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TEIL 10

Angst hält uns im alten neurologischen  
Programm fest

Im Jahr 2004 hat ein Teleskop auf einer Fläche von einem Millimeter des 
Sternenhimmels eine Belichtung über mehrere Tage lang gemacht und 
in   diesem einen Millimeter sind zehntausende Galaxien zu sehen. Das 
ist dann natürlich auch die Antwort, ob es da ausserirdische Wesen gibt. 
Natürlich! 

Der Schlüssel ist, dass das neurologische System von einem Körper… wir 
(Menschen) haben einen Körper und andere Wesen haben auch einen Kör-
per. Das sind aber andere Körper mit anderen Codierungen, anderen Reso-
nanzfeldern, was wir Lichtkörper nennen, weil wir es nicht sehen können – 
der Schlüssel ist das körperliche System. Wir sind hier in diesem Moment 
auf der Erde an einem sehr wichtigen Punkt. Unser neurologisches System 
hier (Martijn zeigt auf seinen Kopf) ist eine wissenschaftliche Situation. 
Ab heute bis in, ich denke, 5 Jahren wird die Menschheit hier auf der Erde 
eine total neue Wirklichkeit interpretieren. Das neurologische System wird 
komplett verändert, das Bewusstsein vom neurologischen Programm ist 
für alle zu Ende. 

Publikum Für alle Menschen oder nur für Menschen die bewusster werden? 

Martijn Für alle Menschen. 

Publikum Ist das eine Wirklichkeit oder eine Realität?

Martijn Das ist Realität.

Publikum Also in den nächsten 5 Jahren?

Martijn Ja. Und das ist der Grund für Weltkriege, Trauma und alle anderen 
Probleme. Wir werden zusammen – auch die Menschen mit sehr grossem 
Bewusstsein – mitgenommen. Die Frequenz, was wir Angst nennen, sorgt 
dafür, dass wir in dem alten neurologischen Programm bleiben. Jedoch 
ist die Änderung für alle Menschen. Du kannst das mit einer Hypnose-Ses-
sion vergleichen. Da sind zum Beispiel 100 Menschen in Hypnose, aber es 
gibt immer zwei, drei Menschen, die zuerst aus der Hypnose kommen, und 
das sind keine Menschen mit einem grösseren Bewusstsein, nein, das ist 



 8 

nicht so, denn dann wären das wieder Gurus. Es sind einfach die ersten 
Menschen, die aus der Hypnose aufwachen und diese Menschen müssen 
freisprechen, weil Freisprecher in den Menschen andere Resonanzfelder 
kreieren, im neurologischen System. Durch das frei sprechen, frei fühlen 
und alles teilen, senden die Menschen kräftige Resonanzfelder durch das 
Feld und so können dann die anderen Menschen die Resonanzfelder auch 
empfangen. Willkommen!

Publikum Kennst du das Beispiel mit dem hundertsten Affen? Soll das 
nach diesem Prinzip funktionieren? Das heisst also die kritische Masse 
erreicht ein Bewusstsein, welches sich automatisch auf alle anderen über-
trägt. Das Prinzip wurde beschrieben von Lyall Watson. 

Martijn Das stimmt. Die Weise wie das funktioniert ist eine sehr komplexe 
holografische Wirkung. In Wirklichkeit ist es so, dass wir alles, was wir 
untersuchen auch in uns tragen. Quantenmechanik ist nicht neu. Wenn 
du denkst, dass es etwas Neues ist, dann untersuchst du das aus dem 
Persönlichkeits-Syndrom und dann ist es auch neu, denn das Gehirn sagt 
«Ah das ist neu, das müssen wir untersuchen und analysieren, das ist al-
les neu», aber das ist ein elektromagnetisches Feldbewusstsein, das ist 
neurologisch. 

Das innere Vertrauen. Wenn du darauf vertraust, dass du alles in deinem 
kosmischen Bewusstsein trägst, dann ist das Vertrauen kräftig genug, ein 
anderes neurologisches Bewusstsein aus der Herzintelligenz nach oben 
in den Kopf zu bringen, und dann ist es unmöglich, dass das Persönlich-
keits-Syndrom, das andere elektromagnetische Feld, in Bewegung kommt 
(Martijn zeichnet mit seinen Händen ein Feld um seinen Kopf). 

Das ist «Umschalten im Moment». Unsere Kraft von dem ursprünglichen 
Menschen aus dem ursprünglichen Universum ist, dass wir vor dem Mo-
ment umschalten können, dass wir den Moment selbst kreieren. Auf der 
Erde kommt zuerst der Moment und dann kommt das Bewusstsein. Der Mo-
ment nach oder vor dem Moment. In den kommenden fünf Jahren wird das 
grössere neurologische Bewusstsein ein gigantisches Upgrade machen. 

Das ist es, was wir heutzutage erleben. Das ist das Chaos in unserem Le-
ben. Nichts stimmt mehr. Was du tust stimmt nicht und doch stimmt es. 
Was du fühlst stimmt nicht und doch stimmt es. Dein Partner stimmt, oder 
er oder sie stimmt nicht. Deine Arbeit stimmt und doch ist es nicht richtig. 
Da sind so viele Sachen, wirklich alles. Das wichtigste ist, dass du nicht in 
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Stress gerätst und nicht in den Schmerz gehst, sondern dass du dir Zeit 
nimmst, um mit deiner Aufmerksamkeit zurück nach innen zu gehen. Hier 
im Gehirn anwesend sein. Das ist Nummer eins. Da, wo du in deinem Be-
wusstsein anwesend bist, ist es unmöglich, dass Einfügungen den Platz 
einnehmen. Das ist ein sehr interessanter Prozess. Wir sind zusammen 
hier auf der Erde, nicht um einen Kult daraus entstehen zu lassen, sondern 
um zusammen eine Übung zu machen; das kosmische Bewusstsein an-
wesend sein zu lassen.

Publikum Aber dieses Chaos, bleibt das jetzt 5 Jahre? 

Martijn Ja, es ist möglich, dass das Chaos grösser wird. 

Publikum Ja, aber wenn man das (Chaos) in sich trägt. Richtig und Falsch 
und doch nicht… ist das eine Phase?

Martijn Ja, das ist eine Phase. Und es gibt zwei Möglichkeiten, dass sie 
weg geht. Eine Möglichkeit kann sein, dass du doch wieder an das alte Sys-
tem glaubst und dann sagt die neurologische Einfügung «Okay gut, 1:0» 
oder, dass im Chaos die Ruhe zurückkehrt, als Folge von deiner Bewusst-
seinskraft und der radikal anderen Weise, wie du dein eigenes Leben an-
schaust. Ich hatte auch schon über virtuelle Realität gesprochen. Das ist 
virtuelle Realität (künstliche Wirklichkeit). 

Publikum Ist das hier auch virtual Reality? 

Martijn Ja. Virtual Reality ist eine eingefügte Realität. Das ist ein sehr 
wichtiges Thema. Wir werden in den nächsten drei Jahren sehen, dass 
hier auf der Erde unser Bewusstsein, unser kosmisches Bewusstsein ge-
steuert wird. Das ist es, was probiert werden soll, dass unser kosmisches 
Bewusstsein durch künstliche virtual Reality, künstliche Bio-Chips gesteu-
ert wird. Das ist bereits Wirklichkeit und die Technologie ist so weit fort-
geschritten, das ist so gigantisch, so enorm gross, dass wir mit offenem 
Mund da stehen werden und nicht glauben können, wie weit fortgeschrit-
ten die Technologie ist.

Publikum Ist das von der positiven Seite der Menschheit gesteuert, oder 
sind das andere Kräfte?

Martijn Nicht positiv. Das dient nicht der Unterstützung der Menschen. Es 
ist gegen die ursprüngliche Kraft des Menschen gerichtet. Was wir brau-
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chen ist Liebe und die Liebe ist in uns. Wir brauchen keine Liebe von aus-
sen. Das ist sehr wichtig! Wenn ich die Liebe in mir wirklich auch bin und 
lebe, nicht spreche, sondern auch bin, dann ist es möglich, dass alles, was 
ich kreiere, aus dem Herzbewusstsein kommt und nicht von anderen We-
sen zu mir projektiert wird. Auch nicht von Engeln.

Engel sind eine Einfügung

Publikum Haben wir mehr Liebe als Engel? 

Martijn Welche Engel meinst du?

Publikum Die mit Flügeln.

Martijn Die gibt es nicht. Das ist eine Einfügung.

Publikum Eine Illusion?

Martijn Es ist eine Wirklichkeit aus dem zweiten Kreis, der aktiven Reali-
tät, von den Paranormalen- und UFO-Phänomenen. Das ist hier (in dieser 
Matrix) Wirklichkeit. Engel gibt es ursprünglich nicht. Im ursprünglichen 
Universum, und es gibt Milliarden von ursprünglichen Universen, wo die 
Wesen frei leben und zusammen kreieren, gibt es keine Engel. Nicht auf 
die Weise, wie es Engel hier auf der Erde gibt. Es geht nicht um gut oder 
schlecht. Was ist Wirklichkeit und was ist nicht Wirklichkeit. Es geht um 
die Wahl. Wir haben die Möglichkeit eine Wahl zu treffen und mit unserem 
Bewusstsein nach aussen oder nach innen zu gehen. Alles was wir den-
ken und alles was wir fühlen, ist ein elektromagnetisches Resonanzfeld, 
auch im kosmischen Bewusstsein. Wir haben so viele Gedanken, was wir 
denken, was Wirklichkeit ist, und dabei ist die Liebe, die wir fühlen die Be-
stätigung, dass die Einfügung Wirklichkeit wird.

Publikum Martijn, wie unterscheide ich das? Die Liebe und die Gedanken 
von anderen die zu 90%…? 

Martijn Radikal andere neue Gedanken. Und hinter alles ein Fragezeichen 
setzen, das ist der Start. Alles in Klammern zu setzen. Alles, auch die schö-
nen Sachen. Alles hinterfragen.
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Publikum Ich weiss nicht, ob die Frage zu früh kommt, aber ich stelle sie 
trotzdem mal. Kannst du etwas über den Grund des ganzen, ich sage mal 
Schauspiels, erzählen? Ist das ohne Hintergrund ohne Sinn, ohne Schöp-
fungsakt? Warum das Ganze? 

Martijn Unser Vermögen ist nicht gross genug, um den Gründen eine Be-
deutung zu geben. Wir können zurück zu den Referenzpunkten in der Spi-
ritualität, aber das ist zu Eng. Die Wirklichkeit ist soooo gross. In erster 
Linie kommen wir zu einer Antwort, wenn wir die nicht positiven Sachen 
anschauen können, denn die nicht positiven Sachen anschauen bedeutet, 
dass wir ein intergalaktisches Bewusstsein, welches ausgeschaltet wurde 
zurückholen, durch die Beobachtung, ohne es klassifizieren zu wollen in 
gut und nicht gut. Alles anschauen und in diesem Moment kommt da ein 
Bewusstseinsfeld in Bewegung, welches deine Frage beantwortet. Natür-
lich kann ich sehr einfach sagen, es ist ein Spiel zwischen gut und nicht 
gut, Dunkelheit und Licht, aber das stimmt nicht.

Das ist wie eine Computer-Simulation, aber eine analoge Computer-Si-
mulation mit verschiedenen Programmen von verschiedenen multidimen-
sionalen Rassen, das sind Interventionsgruppen, die sich mit diesem ana-
logen Programm bemühen. Dieses Programm von diesem Universum ist 
ein sehr komplexes Experiment von ursprünglichen, menschlichen Wesen 
aus einer Ur-Welt. Sie haben dieses Experiment gemacht, um das Resultat 
von dem Experiment zu observieren und zu implementieren.

Publikum Jetzt mal ganz konkret, glaubst du an eine Schöpfung? Das al-
les, was hier passiert aus einem Schöpfungsakt heraus resultiert?

Martijn Was meist du mit Schöpfungsakt? 

Publikum Ein bewusster Schöpfungsakt eines Schöpfers, von Gott ge-
macht. Glaubst du da daran? Oder ist das alles Zufall? 

Martijn Was meinst du mit dem Wort Gott? 

Publikum Was wäre die Alternative dazu? Also wenn es keine Schöpfung 
ist, dann wäre das alles ja rein zufällig? – Ich glaube, er meint Gott wie in 
den Religionen, die uns auch strafen und dergleichen.

Martijn Im kompletten Schöpfungs-Universum gibt es Milliarden von Re-
sonanzfeldern. Die grösste Lektion für den Menschen dieser Erde ist, dass 
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die Weise, was Gott für uns bedeutet, dass es das nicht gibt. Das ist auch 
das Schwierigste für die Menschen auf dieser Welt, denn sie haben keinen 
anderen Referenzpunkt, was es stattdessen ist. 

Publikum Es ist doch so, dass im Grunde die Völker immer einen Gott 
oder einen Adler, oder was auch immer auf den Berg gestellt haben, um im 
Grunde immer an etwas anderes zu glauben, als an sich selber. 

Martijn Ja, und so ist das Thema Gott etwas ausserhalb des Menschen. 
Aber tatsächlich ist der Mensch ein Teil des Gottesbewusstseins, des ur-
sprünglichen Bewusstseins und repräsentiert 100% das Bewusstsein 
selbst. Wenn der Mensch mit dem Fokus nach aussen geht, ist der Mensch 
mit dem Resonanzfeld von Vorstellung im holografischen Programm an-
wesend, welches manipuliert ist. Im ganzen Universum das frei ist von 
Manipulation, 100% kreative Wesen, ist kein Platz für das Bild von Gott und 
da gibt es auch keine Ursache und Wirkung. Es gibt einen Ursache-Wir-
kung-Mechanismus, der in Verbindung mit einem Quantenbewusstseins-
feld ist, das ist das Herz-Intelligenz-Feld und wir schreiben zusammen 
auf der Erde und in jedem Universum die nächsten Schritte. Also gibt es 
eine Ursache und Wirkung, aber es ist nicht zufällig. Wir denken hier linear 
in Zeit und im Zeit-Modell besteht Ursache und Wirkung. Aber da gibt es 
gar keine Zeit, und doch erfahren wir Zeit. Zukunft und Vergangenheit. Ich 
hoffe, dass ich ein bisschen eine Reaktion darauf geben konnte.

Publikum Ich habe verstanden, dass die grösste Lektion, die wir hier auf 
der Erde verstehen dürfen, ist, dass es keinen Gott gibt, sondern dass wir 
das sind.

Martijn Wer bist du? Wer bist du nicht? Wer sind wir? Wer sind wir nicht? 
Wir sind blind für die quantenmechanischen Gesetze, was Beobachtung 
ist, und was das bedeutet. Wir denken, dass ausserirdische Rassen uns 
helfen kommen. Aber das ist unmöglich. Die Rassen, welche uns wirklich 
sehen können haben auch dieses Wissen, der Situation der Beobachtung, 
was Beobachtung wirklich ist und bedeutet.

Angelina Denke an den Quantenspalt. 

Martijn Wir kommen alle aus einer anderen Zeit. Es gibt zwar keine Zeit und 
doch sprechen wir hier in dieser irdischen Situation über Zeit. Ich weiss, 
dass ich mehr als 500‘000 Jahre aus einer anderen Zeit komme. Das ist 
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eine Zukunft, die nicht auf diese Welt hier folgt. Ich habe 100% Erinnerun-
gen davon und das nicht nur allein von dieser Welt, sondern auch von den 
Welten zwischen dieser Welt, der Zukunft und dem Moment des heutigen 
Tages. Das sind verschiedene Welten. Welten in Welten. Der Mensch hat 
eine sehr besondere Kraft und wir nehmen diese Kraft mit jedem Sprung 
auf eine andere Welt mit. Aber wir sind nicht frei. Der nächste Schritt ist, zu 
erkennen, was wir machen können und auch wer wir sind. Ich denke, dass 
sich die Frage über Gott dann auch beantworten wird. 

Wir kommen alle aus einer anderen Zeit. Alle – in diesem Moment sage ich 
alle… und das ist eine Zeit, wo der Mensch komplett, andere Gedanken und 
andere Gefühle, eine andere Sprache hat und auch eine andere, telepathi-
sche Funktion. Alles war anders. Die Natur war anders, weil wir die Natur 
selbst sind. Die Tiere sind nicht ausserhalb von uns, wir sind die Tiere. 
Da ist ein multidimensionales Netzwerk von Kreationen und Gefühlen, so 
stark, dass es für uns nicht in Worten auszudrücken ist.

«Before you can awake, you first have to realize» 
real eyes 

realize 
real lies

Das heisst auf Deutsch: 
Wahre Augen realisieren wirkliche Lügen. 

Das ist das selbe Wort. Das ist auch eine Illustration davon, dass das, was 
wir lesen verschiedene Bedeutungen hat. Was wir fühlen hat verschiedene 
Bedeutungen. Was wir sehen und auch was wir erkennen hat verschiedene 
Bedeutungen, aber unser Gehirn ist nicht so intelligent, dass die verschie-
denen Bedeutungen in den Situationen auch sichtbar sind. Aufwachen ist 
möglich! Aufwachen ist kein spiritueller Prozess. Es ist das, dass du sehen 
kannst, was etwas in verschiedenen Schichten bedeutet und dann ist es 
auch sehr wichtig, dass du das jeden Tag machst. Wenn du morgens auf-
wachst, stehst du nicht sofort auf, nein, du startest mit deiner Intention mit 
Fokus auf den heutigen Tag. Was ist heute meine Intention? Was macht 
mich froh? Das ist eine Übung und keine Meditation. Es ist eine Übung 
die Intention aus deiner Herz-Intelligenz in dein neurologisches System 
zu laden, so dass jetzt dein kompletter Körper die Information empfangen 
kann.
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Das ist auch die folgende Situation: Morgen kommst du vielleicht mit 
Freunden zusammen. Dann entsteht eine Situation und du erkennst die 
Situation, denn dein Reaktionsmuster ist wieder dasselbe wie vor einem 
Monat, oder wie vor einem Jahr. Die Übung ist, dass du mit anderen Augen 
– mit Kamera zwei – die Situation anschaust und in diesem Moment auch 
die verschiedenen Bedeutungen sehen kannst und dass du realisierst, dass 
du auch anders reagieren kannst und eine andere Wahl treffen kannst. In 
dem Moment, wo du eine andere Wahl triffst – die gegenüber gesetzte 
Wahl deines Denkens, du triffst nicht die Komfortwahl, sondern die andere 
Wahl – fliesst das Lebensfeld hier (Martijn zeigt auf seinen Herzbereich). 
Dann ist es aus mit dem Programm, dann geht es anders rum. Die Frage 
ist, wie viel falsche Informationen haben wir mitbekommen, auch in Bezug 
zu ausserirdischen Themen. Diese Erde wird überflutet mit falschen Infor-
mationen über Kontakte mit ausserirdischen Rassen, die uns spirituelle 
Lektionen bringen. 

Ist es richtig das Wort «Falsch» zu benützen? Ja ich denke, dass das wirk-
lich richtig ist, dass wir das Wort benützen. Wir brauchen diese Worte 
auch, dass wir den Unterschied sehen können. Nicht um zu sagen, das ist 
falsch und das ist richtig, aber durch diese Worte können wir mit unserem 
Bewusstsein sehen, was da die wirkliche Bedeutung davon ist. Wir haben 
gelernt, dass alles was richtig ist, hier die Farbe Grün hat und was nicht 
stimmt die Farbe Rot hat. Auch bei der Ampel ist das so. Wir sind über 
Farben programmiert und wir sind auch über Klänge/Töne programmiert. 
In Wirklichkeit ist alles andersrum. Also, was sind Lügen und was ist Wirk-
lichkeit? Was ist richtig und was ist falsch? 

Eine Frage. Woher kommen wir? Was ist der Ursprung des Erdenmen-
schen?
Ja, das ist eine sehr komplexe Situation. Diese Körper sind nicht die ur-
sprünglichen Körper des ursprünglichen Menschen. Diese Körper sind 
eine Folge von einem multidimensionalen Experiment und das Experiment 
wurde gemacht, um zu untersuchen, dass das Resultat von dieser Welt 
hier in andere Menschen implementiert werden kann, welche in anderen 
Zeiten ursprüngliche Menschen gewesen sind. Aber zu 95% ist das Ver-
mögen vom Menschsein nicht mehr darin anwesend. Wir sind hier auf der 
Erde und im ganzen Universum davon betroffen. Wir sind hier, um das Re-
sultat von diesem Experiment zu bekräftigen. Und wir sind auch hier – da 
sind verschiedene Gründe für unsere Anwesenheit – um uns selbst, und 
das kosmische Bewusstsein von künstlichen Einfügungen aus anderen 
Welten frei zu machen. 
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Vom Ursprung her kommen wir aus einem anderen Universum. Ich wer-
de jetzt darüber etwas sagen. Die ausserirdischen Realitäten können wir 
einteilen in eine passive Realität, ihr wisst was das bedeutet. Eine aktive 
Realität bedeutet, dass wir in der Untersuchung sind. Viele Menschen auf 
dieser Erde – mehr als 1,8 Milliarden Menschen auf dieser Welt – sind in 
dieser Realität, diese Themen am untersuchen. Das sind sehr viele Men-
schen, nicht nur ein paar Tausend. Das sind sehr viele Menschen. Ich 
spreche von Hindus, von Menschen aus dem Islam und von Juden, ich 
spreche von Menschen aus allen Lagen, aus allen Kulturen, aus allen Re-
ligionen. In allen Religionen sind Menschen in der Untersuchung und be-
merken: «Da stimmt etwas nicht in der Geschichte der Religionen». Wenn 
du das untersuchst, entdeckst du, dass es da in den Religionen Kontrolle 
gibt, auch in der Spiritualität ist Manipulation. Du siehst auch, dass da 
sowohl Trauma als auch Freiheit ist. Für uns ist der grosse Moment, dass 

Passive 
Realität

Aktive
Realität

Der Schlüssel 
zu einer viel grösseren Realität: 

Die Quantenrealität
Das goldene Feld

Wir können sagen, dass wir einen Virus in unserem Bewusstsein haben. Es 
geht primär darum, dass wir von diesen Einfügungen, Glaubenssätzen und 
auch Modellen frei kommen, welche uns glauben lassen, dass die Kraft 
ausserhalb von uns liegt. 
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wir entdecken: Freiheit ist okay, wir haben Freiheit, aber es soll doch nicht 
so sein, dass die Freiheit so positiv ist, dass wir mit unserer Untersuchung 
stoppen. Dann können wir aus diesem Modell treten und können sagen, 
dass da ein Schlüssel zu einer total anderen Geschichte ist. Total anders! 
In dieser Geschichte, ist alles, was wir hier gelernt haben falsch, sowohl 
die Flügel der Engel, wie auch die Engel selbst. Das alles ist eine Einfügung, 
so dass du für alle Zeiten vergisst, wer du wirklich bist. 

Publikum Einfügung ist Beeinflussung? 

Martijn Ja. Eine Einfügung. Willkommen im Gefängnis.

Publikum Ich weiss nicht, ob das jetzt gerade zu dem Thema passt. Das 
Resonanzgesetz. Ist das Matrix, dass das, was ich aussende zurück 
kommt, energetisch? 

Martijn Ja, das ist möglich. Alles ist möglich.

Publikum Law of Attraction. Das ist nicht Matrix?

Martijn Das ist auch möglich. Wir befinden uns zwischen verschiedenen 
Feldern/Universen. Das ist nicht so das die Universen da, da und da sind.. 
sondern sie verlaufen quer durcheinander hindurch. Und wir sind Emp-
fänger und Sender. Wenn wir aus der Persönlichkeit heraus senden re-
sonieren, dann ist es sehr gut möglich, dass wir im Dienste der Matrix 
aussenden. Und die meisten Menschen auf dieser Welt machen das auch.

Publikum Wir könnten das auch so sehen, dass die passive Realität wie 
wir sie in der Religion sehen wie z.B. dem Christentum, würde das be-
deuten passive Realität, ein paradiesischer Zustand, Kontrolle, der letztlich 
kontrolliert wurde, Manipulation, alles hier, Baum des Lebens, Baum der 
Erkenntnis, nicht davon essen, kein guter Gott, über Trauma, letztendlich 
begreifen wir die Wichtigkeit der Freiheit.

Martijn Ja. Ja. Auch. Sicher ja. Das ist eine sehr einfache Zeichnung, (Mar-
tijn zeigt auf die Folie, Grafik Seite 15) aber es geht so tief. 

Publikum Dann ist ja etwas in uns, das nicht abgestellt werden konnte, 
den Hinweis erfahren wir hier, weil wir bloß nicht davon Essen dürfen. Das 
ist ja schon ein Hinweis. Das ist nicht abstellbar, das hat man probiert, es 
ging aber nicht.
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Martijn Ja. Alles ist abstellbar, und wer ist «ich»? Ich Martijn? Das galakti-
sche Bewusstseinsfeld kann alles abstellen. Ja, das ist möglich. Es ist ein 
Integrationsprozess.

Wir sind die Verbindung

Der Mensch von dieser Erde kommt aus dem lyrianischen Bewusstseins-
feld. Das ist das Universum von Lyra. Wir sehen die Lyra-Galaxie-Kons-
tellation am Himmel. Das ist ein Universum, wo die Menschen zum ersten 
Mal… Der ursprüngliche Mensch ist eine Expression von allem Leben, und 
allen Rassen zusammen. Resonanzfelder. Du hast ein Gefühlsfeld, du hast 
einen Gemütszustand, das ist ein Resonanzfeld. Alle Wesen in jedem Uni-
versum machen dasselbe. Sie sind auch Resonanzfelder. Von all diesen 
Resonanzfeldern zusammen ist der ursprüngliche Mensch eine Expres-
sion. Antwort Gott. Und das ist für uns wichtig, dass wir für uns selbst 
fühlen können, dass wir die Verbindung sind. Wir sind die Verbindung. Es 
ist nicht so, dass wir mit etwas eine Verbindung machen müssen. Wir sind 
die Verbindung. Wenn wir uns das selbst vor dem Spiegel sagen können 
«Ich bin die Verbindung», selbst wenn du nicht weisst, was die Verbindung 
ist, wie das wirkt oder so… Durch die Worte ist das Resonanzfeld im Körper 
anwesend. 
Wir kommen aus der lyrianischen Konstellation. Das ist eine komplette 
Galaxie, es ist ein Universum. Und von diesem Ort aus, sind wir Menschen 
zu allen Universen ausgeflogen.

Publikum Ich bin die Verbindung von was?

Martijn Ja das ist die Frage!

Publikum Ich stell mir gerade vor ich steh vor dem Spiegel und sage mir 
«Ich bin die Verbindung»… zu was? 

Publikum Zu allem was ist. 

Martijn: Exakt. Das ist der Moment, welcher weg programmiert wurde. 
Nur 8% unserer DNA sind aktiv und 92% sind nicht aktiv. 3% von unse-
rem kompletten biologischen Computersystem, dem Gehirn, sind aktiv 
und von diesen 3% elektromagnetischer Aktivität, davon sind 0,005% als 
dreidimensionales Bild elektromagnetisch programmiert. Deine Frage ist 
natürlich sehr interessant und die Geburt der Bedeutung deiner Frage hat 
heute gestartet.
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Publikum Das heisst, wir müssen mit niemandem Verbindung aufneh-
men, wir sind die Verbindung. Das ist ja total praktisch. Können wir nicht 
die ganzen Handys mal weglegen.

Martijn Ja. Es gibt so viele Übungen, um diese Information, neurologisch 
im kosmischen Bewusstsein in Bewegung zu bringen. Das ist eine Kom-
bination zwischen Wissen und einem tieferen Gefühl. Ich sage ganz laut: 
Es ist unmöglich das kosmische Bewusstsein zu erfahren, so lange du 
an Matrix-Geschichten und Ablenkungen glaubst. Die Ablenkungen ha-
ben den Sinn, dass das neurologische System an diesem Zustand haften 
bleibt. Es sind verschiedene Felder. Wir sind Energie-Wesen. Wir sind inte-
ressante und schöne Wesen. Was wir in diesem Leben mitgemacht haben 
und was wir heute noch mitmachen, das ist nicht einfach! Ich weiss, für 
mich ist das auch nicht einfach. Aber wir brauchen das, dass wir frei über 
diese Sachen sprechen. Ich lehre dich nichts. Nichts. Ich spreche frei. Es 
ist sehr wichtig, dass wir zusammen in Resonanz von der ursprünglichen 
Welt sein können und dass das doch bei mir anders sein kann, als bei dir. 
Wir sind keine Kommune. Wir sind alle selbstständig anwesend in unserer 
eigenen Kraft und doch haben wir so viel Respekt und wissen in unserem 
Herzen, dass wir alle gleichwertig sind.

Publikum Dieses Wega (Wega ist der Hauptstern der Lyra-Galaxie-Kons-
tellation) ist das im Grunde wie so ein Rattenschwanz, der hinten dran 
hängt, der im Grunde das Bewusstsein zu sich selbst versucht zu verhin-
dern?

Martijn Ja, Wega. Da gibt es verschiedene Zivilisationen und es gab sehr 
viele grössere galaktische Kriege. Heutzutage sind die Kriege hier anwe-
send. Auf Wega sind menschliche Wesen und auch nicht menschliche We-
sen. Da sind viele Arten von Wesen mit einer anderen Agenda, damit der 
Mensch die ursprüngliche Geschichte nicht einladen kann.

Publikum Ja, die wollen das verhindern.

Martijn Ja und das hat sehr gut geklappt. Wir sind in einer Hypnose-Sit-
zung.
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Galaktische Familien

Wir haben das Video vom Hubble-Weltraumteleskop gesehen und das war 
nur ein Millimeter vom Sternenhimmel. Hier in unserem Universum gibt es 
mehr als 300 menschliche Rassen. Das sind nicht 300 Planeten, das sind 
300 einzigartige, menschliche Rassen und jede Rasse hat eine Verzwei-
gung zu zehntausenden von Galaxien. Momentan werden wir hier auf der 
Erde von 8 verschiedenen menschlichen Rassen besucht. Es ist also sehr 
ruhig. Diese Rassen sind hier mit Körpern physisch anwesend und haben 
mit ihrem Gehirn die Möglichkeit den kompletten physischen Körper in ein 
anderes Resonanzfeld zu bringen, so dass sie für uns nicht sichtbar sind.

Publikum Also das sind jetzt positive Rassen?

Martijn Ja, aber da sind auch «negative» Rassen anwesend. Aber ich spre-
che hier jetzt von 8 positiven unterstützenden Gruppen.

Publikum Die kann man zwar nicht sehen, aber fühlen?

Martijn Ja, das ist möglich. Wir können alles fühlen.

Publikum Und die arbeiten auch zwischendurch an uns?

Martijn Nein (die positiven nicht). Aber das ist interessant, was du sagst.

Publikum Ja, weil ich merke schon immer, dass etwas an mir wirkt.

Martijn Es gibt keine positive Rasse im Universum, die den Menschen hilft, 
etwas für uns tut oder etwas an uns macht.

Publikum Aber die Negativen schon?

Martijn Ja, diese schon, das bezieht sich auf die künstlichen Rassen, 
künstliche Intelligenzen, Cyborg Society und analoge kreative Wesen. Aber 
eigentlich ist es nicht gestattet. Es sind viele Rassen bemüht mit unserer 
Entwicklung hier und sie sind auch bereit uns Menschen mit «Healings» zu 
unterstützen.

Publikum Also ist es nicht einfach nur eine Ablenkung, ein Beschäfti-
gungsprogramm mit aufgestiegenen Meistern, sondern es ist dann schon 
so, dass mein Gefühl dann sagt «das ist etwas Nettes». Pauschal gesagt 
es ist etwas Freundliches, was mir auch gut tut.
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Martijn Die Rassen welche uns besuchen, auch das «kosmische-ich» be-
suchen, und uns sehen können, werden immer eine Intervention machen. 
Sie wissen, dass wir die einzigen Wesen sind, die hier eine Änderung bei 
uns selbst machen können. Das ist das quantenmechanische Gesetz. Da-
rüber mache ich drei bis viertägige Workshops, um diese Themen grösser 
zu machen, auch mit vielen Aktivierungen, um das auf eigene Weise zu 
aktivieren.

Alien Infiltrations-Gruppen

Alien Infiltrations-Gruppen sind hier auf der Erde aktiv und es ist sehr 
wichtig, dass wir hier darüber sprechen. In diesem Moment sind unsere 
Welt-Regierungen – darüber kann man sagen, dass sei eine Verschwö-
rungstheorie oder nicht. Ich denke, dass ich heute mit Worten sehr gut er-
klärt habe, dass wir neurologische Einfügungen empfangen können, dass 
wir uns anders verhalten. Für uns ist es wichtig, dass wir wissen, dass 
auf der Erde hier verschiedene andere Rassen aktiv sind, um die Welt so 
zu behalten, wo sie jetzt in diesem Moment ist – In unseren Regierungen 
sind auch Menschen, die humanoide reptilianische Wesen sind. Diesen 
Menschen bin ich wirklich auch körperlich begegnet und sie können sich 
mit einer Körper-Technologie transformieren, so dass sie andere Körper 
bekommen. 

Das klingt wie Science-Fiction, aber das ist natürlich kein Science-Fiction. 
Denke an die Augen. Ich habe grün-braune Augen und wenn du in das 
Auge schaust, siehst du dort auch kleine Punkte. In den Augen sind Fehler 
des Körpers, Krankheiten wie zum Beispiel Herzkrankeiten oder Nieren-
probleme sichtbar und das heisst, dass alles was der Körper macht und 
nicht macht, alle Störungen im Quantencomputer im biologischen Com-
putersystem, dass was wir das Gehirn nennen, anwesend sind. Das Com-
putersystem sendet auch Informationen an die Augen. Das heisst, wenn 
ich zum Beispiel Nierenkrank bin, ist das in meinen Augen zu sehen. Mein 
Körper, in diesem Moment meine Augen, ändert sich durch die Information 
aus dem Gehirn. Unsere Körper sind eine Expression von unserem Gehirn 
und unserem Gefühl. Es ist auch möglich, dass wenn du böse bist, sich die 
Augenfarbe ändert. Dein Körper kann 2cm grösser werden, wenn du wü-
tend/total agressiv bist. Ich habe mit Menschen mit multipler Persönlich-
keitsstörung sehr viele Untersuchungen gemacht, auch Menschen aus der 
Psychiatrie, wo sich auch die Haut und die Farbe des Gesichts und sogar 
die Nägel verändert haben. Das ist ein sehr gut untersuchtes Thema.
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Unser Körper ist ein Ausdruck von dem, was im inneren lebt. Wir haben 
die Fähigkeit im Moment NICHT, dass wir das selbst in Bewegung set-
zen können. Da sind viele Rassen, auch hier auf der Erde, reptilianische, 
drakonische Gruppen, die die Technologie zu 100% haben. Diese Wesen 
können superschnell in einen anderen Körper transformieren. Der Körper 
kann transformieren. Wir denken das ist Angst, das ist negativ. Nein, in der 
Basis ist es so, dass wir in anderen Zeiten auch dazu fähig waren. Dieser 
Körper kann das nicht. Warum nicht? Durch diese Wesen. Diese Wesen 
haben die Körper der Menschen von dieser Erde so programmiert und das 
hat bewirkt, dass die Menschen in einem nicht wirkenden neurologischen 
Programm, welches wir alle als Körper erfahren, gefangen sind. 

Diese Menschen sind hier auf dieser Welt in der Regierung an der Macht. 
Ich hatte schon verschiedene Male mit diesen Wesen zu tun gehabt. 2012 
habe ich mit 8 Annunaki, reptilianisch humanoiden, körperlich Kontakt ge-
habt. Es sind grosse Wesen, mit Körpern und auch Lichtkörpern, das ist 
Physik. Im Moment, wenn der Mensch in dieses Wesen transformiert, än-
dert das komplette Resonanzfeld der Umgebung, alles. Dadurch, dass der 
Körper sich ändert, ändern sich auch die Resonanzfelder der Körperzellen 
und die Geometrie in den Zellen bekommt ein anderes Resonanzfrequenz-
feld und auch das Aussenden nach aussen ändert. Wir fühlen das, als eine 
kalte Energie, welche das Programm in unserem Körper startet: «Oh, kalte 
Energie! Jetzt muss ich gleich zu Gott oder Jesus oder zu den Engeln be-
ten!» Die Wirklichkeit ist, dass das die Handlanger von diesen Wesen sind, 
denn diese Wesen haben diese Wirklichkeit programmiert. Was wirklich 
quantenmechanisch in diesem Moment passiert, ist, dass wir mit unserer 
Aufmerksamkeit in unserem Körper nicht mehr anwesend sind, sondern 
mit unseren Gedanken nach aussen gehen und zu Gott beten. Unsere kos-
mische Energie unseres kosmischen Bewusstseins geht in die Matrix und 
das ist es, was diese Wesen brauchen/wollen. Das sind Resonanzfelder. 
Wenn du das umdrehst und in dem Moment der Kälte «Oh, kalt negativ» 
anwesend im Körper bleibst und du hast ein tiefes Gefühl und Wissen, 
dass du Gott bist, dass du ein Teil des höchsten Bewusstseins in einem 
menschlichen Körper bist, aber auch wenn du nicht weisst, wie sich das 
anfühlt… In dem Moment, wo du anwesend in deinem Körper bleibst und 
mit Aufmerksamkeit in deinem Körper anwesend bist, wirst du entdecken, 
dass die kalte Energie/das Kältegefühl verschwindet. Das ist deine Kraft. 
Diese superdimensionalen Dynastien sind Supergruppen, das können wir 
in diesem Moment sagen. Die spirituellen Menschen dieser Erde denken, 
es sei so einfach, und sagen «Das ist halt einfach ein Spiegel von mir.» Ja, 
in einem grösseren Kontext mag das auch richtig sein, aber wir leben hier. 
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Wir müssen auch etwas ausserhalb von uns sehen können und dann auf 
diese Weise darauf reagieren. Diese Wesen sind hier anwesend.

Was ich hier erzähle, ist nur ein kleiner Ausschnitt und darauf folgen tau-
sende von Fragen. Ist das richtig, was Martijn da erzählt oder nicht? Und 
dann kommen alle Zweifel. Du musst mir nicht glauben. Es geht um die 
Vorstellung. Und darum ist es wichtig, was ich sage.

Publikum Das ist so wie bei Chamäleons, die ändern sich auch anhand 
ihres Umfeldes?

Martijn Ja, aber noch viel besser. 

Publikum Wenn wir zu Gott beten enden wir in der Matrix?

Martijn Ja. Und was ich sehr interessant finde und das fühle ich wirklich 
so, ist, wie schön die Möglichkeiten sind, welche diese Wesen auch nutzen 
können. Es ist nicht negativ, wir brauchen keine Angst davor zu haben. 
Es ist einfach das, was es ist und es ist auch ein Teil der Schöpfung. Sie 
haben einfach eine andere Agenda und das ist nur möglich, weil wir nicht 
wissen, wer wir sind. 

Ich habe keine negativen Gefühle über diese Wesen. Total nicht. Ich er-
fahre die Kraft dieser Wesen, bin in dem Moment anwesend in meinem 
Körper und realisiere, dass ich ein kosmischer Zeitreisender bin, und wenn 
ich in diesem Körper anwesend bin auch die Möglichkeit habe, die Wesen 
zu sehen und auch die Kraft habe, das neutrale Feld in mir herzustellen. 
Das ist möglich und ich denke, dass die Zeit auf der Erde gekommen ist, 
wo wir diese Situation in ähnlichen Situationen in unserem täglichen Le-
ben erkennen.
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TEIL 11

Der Drakonier hinter dem Impf-Arzt 

Ich hatte schon mit vielen verschiedenen Wesen Kontakt gehabt. In mei-
nem ersten Jahr als Mensch hier auf der Erde bin ich in den Entführungen 
mit den «Meistern» der kleinen weissen Wesen in Kontakt gekommen. Vie-
le Menschen nennen sie «die Grauen» aber sie sind eher weiss. Ich habe 
sehr viel erlebt. 

Als ich 5 Jahre alt oder jung war, hätte ich geimpft werden sollen. Ich wur-
de schlussendlich nicht geimpft, aber ich stand bereits in einer Reihe mit 
verschiedenen Kindern. Ich habe die Ärzte angesehen... Manchmal kann 
ich Dinge sehen, die andere Menschen nicht sehen. Da spreche ich nicht 
darüber, weil ich ein normaler Mensch bin, ich bin nicht speziell oder so... 
Ich war also da in einer Reihe und habe gesehen, dass hinter den Men-
schen, die impften, andere Wesen anwesend waren, reptilianische Wesen. 
Darüber spreche ich schon seit meiner Kindheit, das mache ich nicht erst 
seit ein paar Tagen.

Gestern sass ich mit meinen Eltern zusammen und dann hat meine Mutter 
gesagt: «Das ist wirklich unglaublich. Ich habe immer gewusst, dass das 
Wirklichkeit ist, was du seit deiner Kindheit erzählst. Ich habe auch meine 
Erfahrungen gemacht, aber es ist wirklich wahr, dass jetzt alles nach oben 
kommt, dass die Menschen darüber sprechen». Aber es gibt auch viele 
Falschinformationen. Das ist eine Reptilien-Religion. 

Also, als ich dort in der Reihe stand, habe ich gesehen, dass hinter den 
Menschen mit der Spritze, reptilianische-humanoide Wesen anwesend 
waren. Die Wesen bemühten sich intensiv um die Gedanken der Ärzte. In 
diesem Moment hatte ich solche Angst, dass ich die Entscheidung getrof-
fen habe, dass ich keine Zustimmung dafür geben werde, geimpft zu wer-
den. Dann war ich dran und in dem Moment als der Arzt mit der Spritze auf 
mich zu kam, habe ich den Mann angeschaut und ihm in Kindersprache 
gesagt: «Schau mich an, bitte». Er ist erschrocken, als er mich angeschaut 
hat und ich sagte: «Haben Sie mich gefragt, ob ich das okay finde, dass ich 
eine Spritze in meinen Arm bekomme?» Im Moment des Augenkontaktes 
– und das ist die Botschaft/die Nachricht – habe ich ihm ein Frequenz-
resonanzfeld gesendet von «Ich bin autonom». Das ist ein emotionales 
Bewusstseinsfeld. Das ist emotional. Emotional ist nicht positiv oder ne-
gativ, das ist, was unser Gehirn daraus macht. Es ist ein Feldbewusstsein 
von Emotion.



 24 

Ich sendete ihm die schöne Seite des menschlichen Lebens. Der Mann 
reagierte nicht, aber der reptilianische Mann hinter ihm hat reagiert und 
klappte raus und in diesem Moment ist der Arzt auf dem Boden zusam-
men gebrochen und so wurde ich nicht geimpft.
 
Das ist es, was ich in meinem Leben sehe. Ich sehe sehr viele Sachen, aber 
ich spreche sehr wenig darüber. Wir sind die Träger der Kraft. Es ist gut, 
etwas darüber zu erzählen, jedoch ist das Resultat meistens, dass Men-
schen einen fantastischen Tag haben, aber nichts darüber gelernt, gehört 
oder gefühlt haben, wer sie selbst sind. Das ist möglich. Allen, denen du 
vom heutigen Tag an begegnest und denen du nicht vertraust, kannst du 
auf eine andere Weise ansehen, dann kannst du da etwas ändern, aber es 
ist wirklich nötig, dass du Augenkontakt machst.

Ich war gestern hier in Holland bei der Tankstelle, habe meine Karte ge-
nommen, um zu bezahlen und der Mann schaute mich nicht an. Es gab 
keinen Augenkontakt und er sagte: «Du kannst bezahlen» und ich antwor-
tete: «Ja, das weiss ich». Das ist ein Spiel, nicht bösartig. Ich habe gesagt 
«Ja, das weiss ich». «Ja, dann kannst du jetzt mit der Karte bezahlen» und 
ich sagte: «Das weiß ich auch» und ich bleibe so lange stehen, bis zu dem 
Moment wo ich Augenkontakt bekomme mit dem anderen. Dieser eine 
Moment ist so wichtig. Warum? Das ist keine Neurose. Ich weiss, dass es 
so wichtig ist, dass ich Kontakt mit dem Mann habe, aber auch, dass er 
Kontakt mit mir macht. Dieser Moment. Wenn ich das nicht mache, ist das 
ein sehr klinischer Moment und ich habe keine richtige Verbindung in das 
Feld gemacht. Diese Information, diese kurze Story bedeutet wirklich sehr 
sehr viel. Die Menschen auf dieser Welt haben den Kontakt miteinander 
komplett verloren und es ist so wichtig, dass wir zurückkommen in die Be-
obachtung.

Publikum Ich habe noch mal eine Frage. Du hast das ja jetzt so geschil-
dert, dass du bei den Entführungen auf das, was mit dir geschieht Einfluss 
hattest. Ich habe angefangen das Buch zu lesen «Von Ausserirdischen ent-
führt», das du empfohlen hattest. Da haben die das aber immer so geschil-
dert, dass die überhaupt keine Möglichkeit hatten. Das heisst, die hatten 
sich gewehrt und die sind in den Widerstand gegangen. Lag das einfach 
daran, dass die nicht wirklich Augenkontakt gemacht haben, obwohl sie 
die Augen auch immer wieder beschrieben haben? 

Martijn Ja, genau.
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Publikum Ja? Weil die nicht direkt den Augenkontakt gesucht haben und 
dann gesagt haben ich bin ein autonomes Wesen? 

Martijn Ja, das ist richtig. Alle Probleme sind weg, in dem Moment, wo die 
Menschen wieder miteinander in Kontakt und auch in Kontakt mit ausse-
rirdischen Wesen kommen. Ich weiss, dass es eine grosse Aufgabe ist, 
anderen Wesen mit einer negativen und anderen Agenda in die Augen zu 
schauen. Ich weiss, dass das sehr sehr schwierig sein kann. Aber ich weiss 
auch, dass wenn das passiert, du die Wahl machen kannst. Ja, ich bin 
nicht meine Persönlichkeit, aber ich bin ein Teil von der Brunnenwelt und 
du schaust mit einem anderen Gefühl durch deine Augen und die Brunnen-
welt schaut mit. Du bist die Brunnenwelt. In diesem Moment kommt da 
ein Resonanzfeld, das so kräftig ist, dass das andere Wesen weg geht, 
oder das andere Wesen – das habe ich auch erlebt – wird befreit von der 
archontischen Macht, der Superpower, von der Macht, welche das andere 
Wesen besetzt. Und das ist es, warum ich das Thema nach vorne bringe, 
alles was wir tun, machen wir für uns selbst und auch für alle anderen We-
sen. Der Kontakt, der analoge Kontakt von Auge zu Auge, von Herz zu Herz, 
das ist der grosse Schlüssel. Wirklich wahr. 

In anderen Zeiten werden wir zusammen sitzen und über die Situation, die 
wir hier erlebt haben weinen, und das werden wir nicht aus Schmerzen 
machen, sondern aus Freude.

Publikum Was ist die Brunnenwelt? Das analoge Kraftfeld?

Martijn Die Brunnenwelt sind alle Universen. Multimilliarden von Univer-
sen zusammen und alle Wesen. Da sind Milliarden von Zivilisationen in je-
dem Universum und jedes Universum sieht anders aus. Auch Sonnen und 
Planeten sind in anderen Universen total anders. All diese Resonanzfelder 
zusammen sind eine Radiofrequenz, so wie ein Radio-Sender und das ist 
zusammen das weisse Licht, das ist die Brunnenwelt, sehr einfach gesagt.

Die Reise in eine drakonische Welt

Ich war auch auf drakonischen Welten. Einmal bin ich mit safirianischen Zi-
vilisationen dort hin gereist. Ich habe das mit einer Gruppe von Menschen 
erlebt, einem dunklen Mann – bei uns würde man sagen ein afrikanischer 
Mann – und drei Frauen. Wir sind mit einem ausserirdischen Flugzeug 
durch die Materie gereist. Wir haben durch Lichtmaterie in einem freien 
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kurzen Moment Anschluss in ein anderes Universum gemacht. Und in die-
sem Moment habe ich auch gefühlt, – es war eine körperliche/physische 
Erfahrung – dass mein Gehirn in ein anderes Resonanzfeld wechselte. Ich 
habe gefragt: «Wie ist es möglich, dass wir das nicht alle zusammen, auf 
der Erde empfangen können?» Die Reaktion war: «Das ist möglich, aber 
sie machen es nicht». Das sind die Antworten und Reaktionen, die du be-
kommst, wenn du in anderen Welten etwas fragst. Aber der Grund, warum 
du das jetzt erfahren kannst, ist, dass du mit deinem Körper in ein anderes 
Resonanzfeld kommst. Ich habe so um die fünf Stunden Zeit gebraucht, 
um das Resonanzfeld gut in meinem Körper zu empfangen. Ich hatte etwa 
fünf Stunden lang eine Art Krankheitsgefühl, ein Grippe-Gefühl.

Ich war total in der Natur mit Bäumen, die viele male grösser waren und 
stärkere Farben hatten. Die Farbe braun, so wie wir denken, was braun ist, 
das ist nicht braun. Es ist möglich, Farben zu empfangen und das Gehirn 
stellt elektromagnetische Signale zusammen und dann ist die Farbe braun 
eine multidimensional lebende Farbe und weil ich die Farbe angeschaut 
habe, habe ich die Farbe in meinem ganzen Körper gefühlt und gesehen 
und habe mit der Farbe in meinem Körper getanzt. Das ist normal. Na-
türlich brauchen wir Zeit den Transitions-Prozess (Übergang) hier auf der 
Erde, Schritt für Schritt, Tag für Tag, Stunde für Stunde zu beleben. Und ich 
war da, und ich habe von dieser Welt aus Reisen gemacht in ein anderes 
Universum und habe diese Menschen, auch eine Drakonier-Rasse, in einem 
anderen Lichtresonanzfeld beobachtet. Wir waren nicht sichtbar. Die dra-
konische Gruppe konnte mich nicht sehen. Ich war in einer superschönen 
Natur mit sehr grossen Bergen, auf einem Bergrücken, gigantisch, fantas-
tisch schön. Ich war auf einer Plattform auf dem Berg und hinter mir war 
das Raumschiff und es reagierte auch auf die Resonanzfelder. Du kannst 
sehen, dass das Raumschiff, die Form, flexibel ist und die Verbindung zwi-
schen den Menschen von dem Raumschiff, und die Verbindung telepa-
thisch im kosmischen Bewusstsein macht, dass das Raumschiff da sein 
kann. Ich habe auch gesehen, wie Raumschiffe durch Einfügungen von 
Wesen, die das Gehirn der Menschen des Raumschiffes gehackt haben, 
zusammengefallen (kollabiert) sind. Wir machen hier auf dieser Erde die 
ersten Schritte, dass diese Technologien bekannt werden. Sie sind bereits 
hier. Da sind sehr grosse geheime militärische ausserirdische Schiffsflot-
ten. Das ist kein Teil des amerikanischen oder des chinesischen Militärs. 
Das ist eine supergeheime Gruppe Menschen und das wird von heute an 
maximal 10 Jahre dauern, bis das offengelegt wird, aber kontrolliert durch 
diese Wesen (Martijn zeigt auf den Drakonier). 
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Publikum New World Order?

Martijn Nein. 

Publikum Wer ist da am Werk?

Martijn Wir kommen heute Nachmittag auf die neue Weltordnung zu spre-
chen. 
Ich war da, bin auf dieser Plattform gestanden und habe auf den grossen 
Bergrücken geschaut. In dem Moment sagten die Menschen des Raum-
schiffes zu mir: «Was du machen kannst, ist observieren – wahrnehmen. 
Schau mal.» Dann habe ich das getan. Ich habe, anwesend in meinem 
Körper, geschaut. Das hat einige Minuten gedauert und dann habe ich ein 
Resonanzfeld gesehen. Wwwwwww. Das Resonanzfeld war durch mein 
Gehirn interpretierbar. Ich habe ein grosses Loch in den Bergen gesehen 
und daraus kamen drei sehr grosse reptilianische drakonische Wesen mit 
einem flüssigen Körper. Sie standen in einem Dreieck, ganz still, wie Rep-
tilien ohne Bewegung, 100% still, wie Puppen. Aber der Körper war flüssig. 
Der Körper war in Bewegung. Das war alles fliessende Energie. Als ich zu 
diesen Wesen schaute, habe ich gefühlt, dass die Energien von diesen We-
sen dort auch hier in mir sind. Da war eine Teleportation, eine Übertragung 
von der Energie, durch meine Observation. Ich bin in Observation trainiert 
und habe gesagt: «Ich denke, es ist gut wenn ich jetzt mit der Observation 
stoppe». Da hat mich der dunkle Mann an der Schulter berührt und mir 
gesagt: «Nein, du kannst dir noch eine Minute Zeit nehmen». Ich hatte das 
Gefühl, dass das sehr gut wäre und machte die Observierung noch eine 
Minute länger. In diesem Moment war das so, dass durch meine Observa-
tion/Beobachtung, das ausserhalb von mir – und das ist auch hier auf der 
Erde so – auch in mir anwesend war, elektromagnetisch, plasmisch, ener-
getisch – alles sehr schöne Worte. Plötzlich fühlte ich in mir, dass diese 
Wesen gefühlt hatten, dass ich in einem anderen Frequenzfeld da war. Als 
ich in mir selbst bemerkte, dass ich das gefühlt hatte, reagierten die We-
sen und das Fliessen der Körper stoppte. Die Augen schauten nach links 
und nach rechts und ich hatte gefühlt, dass ich gehackt wurde. Sie kamen 
in mich und ich fühlte, dass dies nicht von diesem Platz an dem mein Kör-
per war passierte, sondern dass sie durch Observation durch die Matrix-
bewusstseinsfelder eine Kopplung machten und mich durch andere Wel-
ten aufgespürt haben und in meinem Gehirn anwesend waren. Ich fühlte, 
dass weil ich diese Wesen observiert habe, sie mit mir nach sich selbst 
mit geschaut haben. Und in diesem Moment gab es einen Kurzschluss. 
Bumm! Da gab es einen Schreck-Moment. Ich war der Katalysator. Dann 
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wurden durch diese Wesen aus den flüssigen Körpern super schnell Waf-
fen raus gebracht. Ich war nicht erschrocken, ich war total neutral, aber 
ich habe gemerkt, dass ich meinen Körper schützen muss: Ich war anwe-
send in meinem Körper, ich war mit meiner Anwesenheit in meiner Herz-
frequenz und ich sagte: «Es ist klar, ich stoppe und so soll es sein.» Das 
ist ein Gefühl von Kraft. Das ist eine Kraft. Und in diesem Moment, boom, 
war die Besetzung nicht mehr in meinem Körper, aber ich hatte Augen-
kontakt mit diesen Wesen und sie haben mir ein Signal gesendet von «Das 
machst du nie wieder!» Sie haben mir so viel Informationen gesendet, so 
kräftig, nicht aggressiv (wie eine Aggression, Action), es war Information. 
Durch die Informationsendung haben sie mir auch gesagt, dass sie den 
ursprünglichen Menschen nicht mehr brauchen. Das war die Botschaft. 
Dann habe ich in ihre Augen geschaut und habe das ursprüngliche, das 
Gefühl von wirklicher Liebe – wirkliche Liebe bedeutet, dass wirklich alles 
gleichwertig ist – präsentiert und habe so viele Schmerzen wie ein kleines 
Kind gefühlt, und hatte das Gefühl von Kälte. Das sind Wesen von 6 bis 7 
Metern Grösse. 

Das habe ich erlebt. Das erzähle ich nicht so oft, aber heute fühle ich, dass 
das wichtig ist, dass wir in unserer Vorstellung die Informationen zurück-
holen. Es ist sehr wichtig.

Publikum Ich habe gehört, dass reptiloide Wesen keine Empathie emp-
finden können, aber du sagst, dass es sich trotzdem lohnt, denen in die 
Augen zu schauen, weil man trotzdem transformieren kann?

Martijn Ja, das ist der Schlüssel. Das ist wichtig. Da sind so viele Extra-
Themen daran angekoppelt, das ist unglaublich! Wir werden noch über 
Cyborg-Societys, künstliche Zivilisationen sprechen, welche für hunderte 
Milliarden von Jahren im Universum existieren und was es bedeutet, dass 
wir eine Seele haben und künstliche Wesen nicht. Und dann kommt die 
Frage: «Haben wir wirklich eine Seele, oder ist das etwas aus der Matrix? 
Ist es möglich, Wesen ohne Seele auch etwas zu senden? Ist es möglich, 
dass diese Wesen auch eine Seele bekommen?» Da sind so viele Themen. 
Wir sind so unglaublich schöne Wesen und jetzt gehen wir etwas essen.
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TEIL 12

Heilung

Es gibt viele Menschen auf dieser Welt, die sich «Heiler» nennen. Das sind 
Menschen, die andere Menschen heilen. Das ist sehr schön. Es ist auch ein 
Punkt von Aufmerksamkeit. Nichts ist schlecht, nichts ist gut. Wir haben 
die Wahl, die eigene Kraft zu entwickeln. Ich denke das Wort «MindCon-
trol» ist sehr bekannt. Die Menschen auf dieser Erde, die heilen, und nicht 
über die Situation (die grössere Wirklichkeit) sprechen, dass es anderen 
Wesen auf dieser Erde gibt, haben einen Grund dafür. Aber ich weiss nicht, 
was der Grund der Menschen dafür ist. Ich denke, dass es sehr wichtig ist, 
dass wir realisieren, dass jede Information ein Teil vom ganzen Bild des 
intergalaktischen Bewusstseins ist. Wir können dann etwas ändern, wenn 
wir wissen, dass es etwas zu ändern gibt. Wir können dann heilen, wenn 
wir wissen, dass wir uns selber heilen können. Es gibt da ein ursprüng-
liches Gesetz: Das einzige Wesen, dass uns heilen kann, sind wir selber.
 
Körperliche Heilung ist nicht so wichtig. Es ist auch ein Programm der Ma-
trix. Du kannst dein Leben lang mit deinem Körper beschäftigt sein, und in 
der Zwischenzeit kann das kosmische Bewusstsein vergessen gehen. Der 
Fokus sollte auf dem Heilen des kosmischen Bewusstseins sein und nicht 
des körperlichen. Das ist einfach, wenn du keine Schmerzen hast. Wenn 
du aber Schmerzen hast, dann geht der Fokus auf den Körper. Das ist nor-
mal. Aber wir müssen realisieren, dass die grössere Wirklichkeit über das 
kosmische Bewusstsein geht. Der Körper ist ein Ablenkungssystem. Es ist 
natürlich möglich einen gesunden Körper zu bekommen, das ist möglich 
durch Heilung von aussen, aber es ist auch durch Heilung von innen mög-
lich. Wenn die Heilung von aussen Platz findet, dann ist da ein anderes 
Motiv und es ist sehr wichtig, dass wir laut sagen, dass die Leute, die nicht 
über die Infiltrationsgruppen sprechen, entweder kein Wissen darüber ha-
ben, oder sie wissen es und stehen unter Mind-Control. Das ist der Start.

Publikum Was meinst du genau mit Heilung des kosmischen Bewusst-
seins? Ist unser kosmisches Bewusstsein krank?

Martijn Das ist es nicht, was meine Intention ist, aber da ist ein… Wir haben 
etwas mit unserem kosmischen Bewusstsein zu tun. Da ist etwas los. Es 
ist nicht so, dass es nicht funktioniert im negativen Sinn. Aber da ist ein 
künstliches Bewusstseinsfeld in unserem kosmischen Bewusstsein an-
wesend. Das ist meine Reaktion. Da ist eine soooooooo grosse Informa-
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tion als Reaktion, auf deine Frage. Ich denke, dass das etwas für später ist. 
Vielleicht kannst du deine Frage morgen nochmals stellen. Vielleicht ist sie 
aber auch beantwortet.

Publikum Gibt unser Körper denn auch Reaktion, wenn unser kosmisches 
Bewusstsein im Körper nicht stabil ist? Auch über Schmerzen? Oder ist der 
Körper immer Verarschung?

Martijn Immer (verarschung). (Martijn schmunzelt)

Publikum Wenn ich von Heilung spreche oder in Heilung gehe, dann ist 
das ja auch nicht die körperliche Heilung, sondern das sind so Pakete, wo 
im Grunde alles drin ist, was derjenige, der geheilt wird, braucht, und der 
nimmt sich das raus für seine Weiterentwicklung des Bewusstseins?

Martijn Das ist auch eine Weise, ja. Aber die ursprüngliche Weise ist, dass 
Pakete mit Informationen nicht von einer Person zu der anderen durch-
gegeben werden, sondern dass ich diese Information repräsentiere... 
brbrbrbrbrbrbr… und dann ist das Resonanzfeld stark genug, dass der 
andere Mensch das eigene Informations-Paket empfangen kann. Ohne 
Intervention. Das ist die grössere Wirklichkeit. Wir werden dann alle auf 
dieser Welt entdecken, wieviel Mind-Control in dieser Matrix und in diesem 
Universum ist, was Ablenkungen sind und doch sind es gute Techniken.

Inkarnations-Teams

Dies ist eine Illustration. Aber wir können sagen, dass 30% von den Men-
schen auf dieser Welt aus einem anderen Universum kommen. 30% der 
Menschen von dieser Welt hier haben sich an ein holografisches Bewusst-
seinsfeld angeschlossen. Das Bewusstseinsfeld ist dieses Universum, 
und in dem Moment, wo wir Anschluss an das synthetische Universum 
machen, leben wir wie ein Mensch. Wir erfahren das und das ist unsere 
Wirklichkeit. Aber aus der grösseren Wirklichkeit sind wir nicht weg. Wir 
erfahren in einem anderen Universum, die Reise hier auf der Erde. Das ist 
der Anschluss im Hologramm. 70% der Menschen von dieser Erde kom-
men nicht aus einer anderen Welt. Da kommen dann viele Fragen auf und 
die Fragen werde ich nicht beantworten. Das ist momentan mehr ein Frag-
ment, dass diese Information in deine eigenen Worte und deine eigenen 
Gefühle installiert werden kann, und du kannst dann das Frequenzfeld von 
Fragen erfahren und da sind auch die Antworten anwesend. Und natürlich 
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werde ich in einem späteren Stadium auch darüber sprechen. Die Men-
schen hier auf der Erde, die sich für die ursprüngliche Kraft des Menschen 
interessieren, sind auch die Reisenden aus anderen Universen. Das sind 
wir. Es sind auch Menschen, die noch gar nicht erwacht sind, mit Fragen 
wie: «Da stimmt doch etwas nicht?» Es gibt auch die Möglichkeit, dass viel 
mehr Menschen den Status erreichen von «etwas stimmt hier nicht.» Und 
dann ist es auch möglich, dass Menschen von den 70%, die nicht aus der 
anderen Welt kommen, sich die Frage stellen. 

Wir sind hier auf dieser Reise zur Erde durch verschiedene Schichten ge-
reist. Wir sind durch 8 Schichten/Lagen gegangen und haben in jeder 
Schicht sehr viel Prozent von unserer Kraft verloren. Auf der Reise zur Erde 
ist jede Person unter Kontrolle von einem Netzwerk/Mainfraime von multi-
dimensionalen ausserirdischen Wesen und jede Person ist in diesem Mo-
ment über einer Art BioChip im energetischen Körper überwachbar. Wir 
haben keine Privatsphäre. Wir haben Privatsphäre wie ein Mensch, aber 
alles was du machst, was du tust und was du denkst, ist, wenn es aus der 
Persönlichkeit kommt, aus dem Körper überwachbar, lesbar. 

Der Grund, warum ich über diese Sache spreche ist, dass der Mensch frei 
kommen kann. Das andere Wesen (bei dir) mitschauen, was du machst, 
was du denkst, was du fühlst, was du träumst, was du fantasierst, alles... 
das stoppt in dem Moment, wo du den Wechsel zwischen dem persön-
lichen Religion-System, von der Persönlichkeit mit allen Einfügungen in 
deine Gedanken, zum grösseren intergalaktischen kosmischen Bewusst-
sein machst. Das bedeutet, dass dann das intergalaktische ausspionieren 
(von dir) stoppt. Dann ist es unmöglich, dass andere Wesen mitschauen, 
bei dem was du machst und was du tust.

Wie kommt es, dass alles, was du machst und tust auf den letzten Moment 
stoppt, oder das, was du willst, passiert nicht. Du hast alles gemacht und 
dann im letzten Moment, bammmm, Reset, tak-bumm. Wie kommt das? 
Dieser Mechanismus? Versuche diesen Mechanismus in allen Formen in 
deinem Leben zurück zu verfolgen. Da ist eine Art Kontrollmechanismus 
und in der spirituellen Welt, instruiert durch dieselben Kräfte, dass wir in 
einem karmischen Modell sitzen, und dass das (dieses Leben) eine Schule 
ist, ist die grösste Kraft (gegen uns), so dass wir nicht in die eigene Auto-
nomie und Autorität zurück kommen. 

Publikum Ich hatte einmal in meinem Leben – es war eine Auseinander-
setzung mit meinem Mann – gemerkt, dass wenn ich mitten ins Herz 
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gehe, weil er immer sehr emotional bei der Debatte war, ein Raum aufging 
und ich war wie in einer Kugel, und alle Emotionen waren weg. Ich konn-
te dort seine Emotionen sehen und alle anderen auch, ich war komplett 
in meiner Mitte, es war eine Qualität, die ich vorher nie hatte, und dann 
ist diese Kugel so nach 5 Minuten komplett in sich zusammen kollabiert. 
Und ich frage mich, wie kann ich diese Kugel wieder aufbauen, dort hin zu 
kommen. Denn das war es für mich, autonom zu sein. Ist das der Weg in 
die Autorität? Wie komme ich wieder dort hin?

Martijn Die Bedeutung ist, dass es wirklich wirkt, in dem Moment, wenn du 
die Wahl nicht aus der Persönlichkeit machst. Das ist die Falle. 

Publikum Gibt es da Techniken? Ich schwimme da und komme nicht vor-
wärts.

Martijn Ich werde mit der Präsentation weiter machen. Ich habe deine Fra-
ge gehört. Ja, das ist es, worum es geht.

Natürlich können die Aggressionen und die Aktionen grösser werden, wenn 
du mehr Bewusstsein kreierst. Das ist normal. Das ist das Spiel.

Auf dieser Erde sind verschiedene sehr grosse Gruppen anwesend. Diese 
Wesen sind auch Anunnaki-Gruppen. Ich habe die Anunnaki-Gruppen in die-
ser Welt sehr oft schon erlebt. Es sind schöne humanoide Wesen. Sie sind 
vor mehr als 500’000 Jahren, irdischer Zeit, hier her gekommen. Sie reisten 
nicht mit grossen Raumschiffen hier her. Sie kamen aus einem anderen 
Resonanz-Universum, von einer anderen Erde, hier auf diese Erde. Da wer-
de ich später mehr darüber sagen. Sie sind hierher gekommen und haben 
mit einer gigantischen Resonanz-Maschinerie – sehr kräftige Waffen, die 
in den Körpern der Wesen integriert sind, und auch externe Technologien – 
das Resonanzfeld, das ist das Bio-Intelligenz-Netzwerk der Erde, invadiert. 
Sie sind eingebrochen, und haben alle Wesen, die in dem Lebensfeld, von 
dem blauen Planeten leben, eine komplett neue Wirklichkeit gegeben. Das 
war vor mehr als 500’000 Jahren (in unserer Zeitlinie). Wenn wir zurück in 
unsere Archäologie schauen – und das ist etwas, was entdeckt wurde – 
die Informationen der sumerischen Zeitlinien sind so auch nicht korrekt. 
Das ist nicht richtig, was auf den Steinen steht. Denn was die Anunnaki-
Gruppen gemacht haben, ist, dass sie eine komplette Traum-Wirklichkeit in 
das kollektive intelligente biologische Resonanzfeld eingefügt haben, was 
wir die Akasha-Chronik nennen. Es ist wiederum wichtig, dass wir wissen, 
dass das Akasha-Feld von dieser Welt, das was wir als Akasha-Chroniken 
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kennen, dass das auch invadiert ist. Ist das jetzt so unvorstellbar schlecht? 
Nein, überhaupt nicht. Es ist für unser Bewusstsein sehr wichtig, dass wir 
wissen, dass es da mehr Möglichkeiten von der Geschichte dieser Erde gibt. 

Die Menschen sind Puppen von einem sehr grossen eingefügten MindCon-
trol Programm. Es ist sehr wichtig, dass wir wissen und realisieren, dass 
wir in der Zeit davor 5-dimensionale Wesen waren, die physischen körper-
lichen Felder der Menschen. Das hat mit Emotionen zu tun. Die Schöpf-
ungsfelder werden durch emotionale Felder aktiviert. Hier auf der Erde, be-
stehen wir – haben wir einen Körper und wenn du in den Körper schaust, 
dann kannst du Zellen sehen und die Zellen sind Membrane, Resonanz-
Membrane, Instumente, Musikinstrumente, und die Membranen reagieren 
darauf, was der Mensch fühlt oder fühlen kann, und der grosse Unterschied 
zwischen diesem Körper von dem Menschen jetzt auf dieser Erde und dem 
Körper vor 500’000 Jahren, ist einfach, dass wir mehr emotionale Felder 
und Gefühle hatten, und dass damit 2 Felder ausgeschaltet sind, von 5 zu 
3. Wir denken dass es mit Dimensionen zu tun hat, aber es hat nichts mit 
Dimensionen zu tun, sondern mit Resonanzfeldern. Die zwei Felder, die 
ausgeschaltet sind, wurden von mehreren Gruppen ausgeschaltet, nicht 
nur von den Anunnaki-Gruppen. Was sie machen ist, dass sie Resonanzfel-
der einfügen und das passiert in Resonanzfeld 4 und 5, denn wir sind heute 
immer noch die 5-dimensionalen Wesen, aber wir stehen unter Kontrolle. 
Das ist es, was passiert ist. Das ist wichtig. 
Von diesem Moment an, als das passiert ist, als Feld/Dimension 4 und 
5 ausgeschaltet wurden, wurde das neurologische Bewusstsein des 
menschlichen Körpers von Kraftfeldern durch die Anunnaki gesteuert und 
Kraftfelder in unser neurologisches System eingefügt. Das neurologische 
System setzt das in Bilder um, in Video und in Töne. Der daraus folgende 
Schritt ist, dass wir Sachen hören, Bilder sehen und das wir denken, dass 
das, was wir sehen, dieses Bild uns glücklich oder uns Angst macht. Ich 
werde noch mal darauf zurück kommen.

Hier sind Bilder aus der sumerischen Zeit auf der Erde, vor tausenden von 
Jahren. Das sind allerlei biologische Entwicklungen, auch wissenschaftli-
che Entwicklungen. Alles, was wir aus der Vergangenheit unserer Zeitlinie 
sehen, hat immer mit Wesen mit Flügeln zu tun. Bei diesen Wesen mit Flü-
geln geht es nicht um gut oder schlecht, sondern es geht darum, was wir 
denken, das wir sehen. Das ist es, was passiert. Wir denken, dass wir ein 
Bild sehen (Martijn zeigt auf das Bild mit dem Wesen mit Flügeln) und die 
Bedeutung davon ist; «He, ich fühle mich gut.» Also positiv oder (Martijn 
zeigt auf das Bild mit dem Anunnaki) das ist nicht gut, das ist Angst. 
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Die Wirklichkeit ist, dass du mich jetzt hier stehen siehst. Weil du mich 
anschaust, ist mein Resonanzfeld, was ausserhalb deines Körpers ist, 
durch die Observation/Beobachtung auch in deinem Körper anwesend. 
Du schaust mich an und in deinem Gehirn ist mein komplettes Resonanz-
feld anwesend. Das Resonanzfeld ist nicht, was ich bin, es ist ein elek-
tromagnetisches Feld, ein neurologisches Bewusstseinsfeld. Das Gehirn 
weiss nicht, was das Bedeutet. Das Gehirn kennt das nicht. Da kommt eine 
Kopplung, die dann davon ein Bild macht. Ich bin nicht hier, aber mein elek-
tromagnetisches Feld ist hier. Im Gehirn ist alles Energie, alles. Die Flügel 
sind sehr, sehr wichtig. Ich muss das noch übersetzen, ich brauche dafür 
noch ein bisschen mehr Zeit.

Ich habe hier ein Ei. (Martijn hält ein Ei in der Hand) Das Ei ist für uns sicht-
bar, wir können es sehen, durch das Licht. Das Licht geht durch das Objekt 
hindurch, und ein Teil des Lichtes wird reflektiert und kommt in das Auge 
und hinter dem Auge ist ein Prozess mit verschiedenen elektrischen Signa-
len. Das wird in 10 Prozessen durch das Gehirn in das elektromagentische 
Feldbewusstsein aufgenommen. Dann ist da der primäre visuelle Kortex 
im Gehirn und der produziert dieses Bild. Du siehst gar nicht dieses Bild, 
dein Gehirn sieht elektromagnetische Felder. Was ist dann die Bedeutung 
davon (Martijn zeigt auf das Ei)? Wer sagt, dass wir dieses Ei sehen? 

Auf dem Computer schaust du in einen Ordner mit Bildern, du klickst auf 
Ferien-Bilder «Ah, wie schön, meine Ferienwohnung.» Und nun gehst du 
auf eine andere Weise in den Computer, und zwar über den Code, so wie 
das Foto programmiert ist. Du schaust in der Programmiersprache, und 
änderst etwas am Code, speicherst die Änderung und gehst zurück zum 
Bild mit der Ferienwohnung. Nun siehst du das die Ferienwohnung ein 
klein bisschen verändert ist, oder sogar komplett etwas anderes ist. 

Und das ist es, was ich meine. In der Hypnose-Sitzung des Menschenle-
bens hier auf der Erde ist ein neues Programm durch die Anunnaki platziert 
und das Programm, die Weise wie Menschen in diesem Moment denken, 
folgt der geheimen Agenda von diesen Wesen. Sie haben es so gemacht, 
dass sie unseren Gemütszustand, auch unseren spirituellen Gemütszu-
stand, durch Bilder geschrieben haben. Da sind auch die Flügel. Da ist in 
Feld 4 und 5, dem emotionalen Bewusstsein vom menschlichen Körper, 
ein Programm aktiv, und das ist das Programm, das den Gemütszustand 
abhängig macht, das die eigene Kraft nicht im Menschen selber entdeckt 
werden kann, sondern ausserhalb des Menschen. Das elektromagneti-
sche Programm, das im Bewusstsein anwesend ist, ist in Bildern, in vielen 
Symbolen, in vielen Tönen. 
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Die Flügel sind eines der wichtigsten Programme der Religionen und der 
spirituellen Welt. (Die wahren) Engel haben keine Flügel. Sie brauchen 
auch keine Flügel, weil sie interdimensional fliegen (reisen) können. Auch 
stehen die Engel nicht auf diese Weise, wie wir das gelesen und mitge-
macht haben.

Was ist Wirklichkeit? Was ist die Wahl? Jemand sagte mir: «Martijn, ich 
habe Kontakt mit Engeln. Sie geben mir die schönsten Nachrichten. Sie 
geben mir Informationen, gute Informationen, liebevolle Informationen. 
Ich habe Kontakt, ich habe die Wesen gesehen. Ich habe sie gefühlt..» Ja, 
das kann sein und doch ist das von diesem Feld (Martijn zeigt auf das 
Anunnaki-Bild).

Publikum Was ist bei den ganzen Anunnaki-Geschichten, die Sumerer-Sto-
ry, die Steintafeln, die zum Beispiel von Zecharia Sitchin übersetzt wurden, 
Sitchin hat als erster die ganzen Tafeln übersetzt. 

Martijn Es gibt viele verschiedene Meinungen über die Übersetzungen. 
Ich habe mit Menschen gesprochen, welche die allererste Anunnaki-Bi-
bel dieser Erde haben, und darin steht auch etwas darüber geschrieben, 
aber wieder etwas total anderes als Sitchin übersetzt hat. Ich denke, dass 
der Gedanke von Wirklichkeit vielleicht weniger interessant ist, als dass es 
nicht stimmt, was wir hören. Was ich von Sitchin gesehen habe, ist, dass 
die Interpretation davon nicht Anschluss an die grössere Wirklichkeit hat. 
Aber ich bin auch der Meinung, dass es sehr dankbar und interessant ist. 
Ich kenne nicht alles, was er schreibt, aber es klingt doch sehr interessant.

Publikum Es gibt auch Überschneidungen von Naturvölkern des Amazo-
nas Gebietes, und es ist ja letztendlich immer die gleiche Story. Ich denke, 
es ist interessant zu sehen, wie in den verschiedenen Kulturen doch immer 
die gleiche Story aufgeschrieben ist. Die sprechen unabhängig voneinan-
der von den gleichen Sachen, obwohl sie sich nicht kannten. 

Martijn Es sind viele interdimensionale Gruppen aktiv, das menschliche 
Bewusstsein neu zu programmieren, die Anunnaki- und die Nomos-Zi-
vilisationen. Sie sind so unglaublich technologisch entwickelt. Sie haben 
alles gemacht, alles, um entgegen gesetzte Situationen zu kreieren, und 
dann sind da auf dieser Welt auch noch sehr viele Menschen mit Frag-
menten von der ursprünglichen Wirklichkeit. Das ist meine Reaktion. 
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Alle Religionen und spirituellen Modelle  
sind von den Anunnaki installiert
Die Anunnaki-Zivilisationen sind reptilische und humanoide Rassen, sie 
haben uns total anders programmiert. Das sind wirklich DNA-Manipula-
tionen. Die Weise wie der Mensch auf der Erde mit Hypnose umgeht... Ich 
habe mit 18 Jahren, durch eine Hypnose-Show im Fernsehen, angefangen 
Hypnose zu untersuchen. Die Öffnung davon ist, dass Menschen folgsam 
gemacht werden. Natürlich sehen wir das als Show. Aber das ist keine 
Show. 

Die Anunnaki haben alle Religionen (und auch die spirituellen Modelle) ins-
talliert. Diese Wesen haben in das biologische Intelligenz-Bewusstsein der 
Erde, wo alle Menschen zusammen leben, das ist ein kollektives Bewusst-
seinsfeld, und das geht nicht mit Programmen, Fotos aus dem Windows-
Rechner, sondern über Resonanz-Frequenz-Felder eingefügt – ein Reso-
nanzfeld kann eine komplette Geschichte sein – und so haben sie alle 
Religionen installiert. Das gilt auch für den Buddhismus, alle Religionen. 
Es liegt natürlich nun an uns, zu untersuchen, welche Teile einer Religion 
richtig sind. 

Die Anunnaki haben in anderen Universen einen Untersuch gemacht und 
ein totales Bild vom Lebensfeld hergeschickt, kleiner gemacht und das 
ausprogrammiert. Sie haben die ursprüngliche Kraft des Menschen in ein 
anderes Programm gesetzt, und in diese Welt eingefügt, wo wir leben. Das 
heisst auch, dass wir doch sehr viele richtige Nachrichten finden können, 
auch in den Religionen. 

Aber die Frage ist, hat das, was uns die Religionen erzählen, wirklich statt 
gefunden? Die Wirklichkeit ist, dass wenn wir in diesem Moment, in der 
Geschichte zurück schauen, dass das nie passiert ist, auch Jesus-Chris-
tus nicht. 

Publikum Ich habe zwei Fragen. Einmal zu den Chakras. Du sagtest ja, 
dass Chakras manipulativ in unserem System eingesetzt werden, weil die 
kommen ja auch aus dem asiatischen Raum und aus der Religion. Die Fra-
ge ist: Wie gehen wir damit um? Wie können wir die positiv nutzen? Oder 
welche Kraft liegt da drin? 

Und die zweite Frage hat mit Jesus Christus zu tun: Da habe ich mich mal 
damit auseinander gesetzt, dass es nicht nur Jesus Christus, sondern auch 
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ganz viele Personen gibt, die eine ähnliche Vita haben wie Jesus Christus, 
und es letztendlich um den Sonnenkult geht. Warum steht die Sonne so im 
Mittelpunkt?

Martijn Wie das mit den Chakras alles funktioniert und was wir da tun kön-
nen, das kann ich in so kurzer Zeit nicht beantworten. Für das brauchen 
wir mehr Zeit.

Die Sonne: Unser neurologisches System produziert eine Sonne. Wir se-
hen die Sonne und wir sehen alles, durch diesen neurologischen Prozess 
(der vorher erklärt wurde). Andere Wesen aus anderen Welten und ande-
ren Universen schauen die Sonne an und sehen etwas total anderes. Was 
die Sonne repräsentiert ist ein ursprüngliches Feldbewusstsein, was ein 
Interconnections-Bewusstsein ist, das alles Leben, in jedem Universum 
verbindet. Ich spreche nicht einfach, das ist mir bewusst. Aber ich bringe 
die Information auf eine andere Weise rüber. Übersetze die Worte in eine 
Vorstellung und dann kommt da eine Antwort über meine Reaktion nach 
vorne. 

Solange die Menschen auf dieser Welt glauben, dass das, was sie sehen 
die Bedeutung ist, bleiben sie in Hypnose. Die Bedeutung der Sonne ist 
etwas viel grösseres. 
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TEIL 13

Flügel und ihre Bedeutung

Flügel sind ein Hauptsymbol, um die Menschen von der eigenen Kraft fern 
zu halten. Ich habe es so viel erlebt, dass die Menschen mich fragten: «Ach, 
ich habe eine Kette mit Flügeln, kannst du mir jetzt aus dem Mind-Control 
helfen?» Nein, das ist nicht das, was ich meine. Ich erzähle das, damit wir 
Einsicht bekommen, dass das, was wir sehen, etwas mit unserem Gemüts-
zustand zu tun hat. 
 
In den alten Welten in Ägypten und auch in der Mayakultur, in der Peru- 
kultur und in der chinesische Kultur sehen wir Flügel. Flügel existieren in 
anderen Universen aber nicht. Flügel haben nichts mit Respekt, Harmo-
nie, Freiheit, Verbindung und Dienstbarkeit zu tun, nichts. Flügel sind ein 
Programm, das darauf programmiert ist, einen Gemütszustand entstehen 
zu lassen, der in uns etwas macht, so dass wir eine andere Weise von Re-
aktion haben. 

Wir sehen das überall, auch in der Periode von Ägypten. Da sind sirianische 
Menschen in der irdischen Atmosphäre gelandet. Durch die archontischen 
Wesen – Archonten sind die wirkliche Besetzungsmacht von den Anunna-
ki, von reptilianischen drakonischen Wesen – sind auch die sirianischen 
Wesen durch die Matrix angegriffen worden, durch die Archonten. Das ist 
auch in der Gnostik zu finden. Die sirianischen Menschen leben seit dieser 
Zeit, als sie auf die Erde gekommen sind bis heute, auch unter der Kontrol-
le der Archonten in dieser Welt und können hier nicht raus. Sie sitzen in den 
selben Prozessen wie wir fest. 

Flügel sind Symbole. Das kommt auch aus der sumerischen Geschichte. 
Hier sieht man die Menschen alle wie Sklaven (Martijn zeigt auf ein Bild) 
und hier sind die grossen Götter und die Götter haben alle Flügel. Darüber 
kannst du auch einen Gott sehen mit Flügeln. 

Es gibt so viele Menschen, die wissenschaftliche Untersuchungen ge-
macht haben, und alle haben Streit untereinander, was die Bedeutung da-
von ist. Die Bedeutung davon, und Martijn kann das sagen, hat nichts zu 
tun mit dem, was wirklich passiert ist, sondern es hat damit zu tun, was in 
unserem Gehirn passiert. Wir schauen, und in dem Moment, wo wir etwas 
sehen, gibt es ein elektromagnetisches Feld hier (zeigt auf sein Gehirn) von 
den Flügeln da (zeigt auf das Bild) und das ist dann auch im Gehirn. Das 
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ist ein elektromagnetisches Feld, und in diesem Moment, wo das elektro-
magnetische Feld visuell-technisch in elektrischen Signalen anwesend im 
Gehirn ist, ist das andere Programm aktiv; der Gemütszustand dem wir 
folgen. 

Wir sind Sklaven und Sklaven sind keine Schöpfer. Wir sind Sklaven und das 
kannst du hier sehen und auch hier noch ein Beispiel (Bilder oben), dass 
alles, was wir heute in der Welt sehen… Von heute an, wird dir auffallen, wie 
oft Flügel in unsere Welt projiziert werden und an verschiedene Themen 
angeschlossen sind, wie z.B. in den Religionen und der Spiritualität, oder 
auch im New Age, die Engeln und auch die ausserirdischen Wesen. 

Die Bedeutung davon ist, dass in unserem Gehirn ein elektromagnetisches 
Feld anwesend ist, was du da siehst, ist auch elektromagnetisch hier (Mar-
tijn zeigt auf das Bild und dann auf seinen Kopf), und dann entsteht da 
ein Resonanzfeld von einem anderen Kanal. Aus einem anderen Bewusst-
seinsfeld wird ein Gemütszustand eingefügt. Das ist eine sehr wichtige 
Information. Das ist die wichtigste Information von allen Vorträgen. 

Publikum Gilt das auch für Vögel, das sind ja die Originalwesen mit Flü-
geln?

Martijn Nein, es hat mit dem elektromagnetischen Feld zu tun. Wenn du 
Vögel siehst, dann ist da natürlich dasselbe elektromagnetische Feld in 
deinem Gehirn. Unser Gehirn reagiert auf unsere Referenzpunkte. Unser 
Gehirn kann nicht selbstständig denken. Das Gehirn braucht das Herzbe-
wusstsein. Aber das ist infiltriert. Die Verbindung ist nicht 100%. Was das 
Gehirn macht ist: «Okay, kann ich mich an dieses elektromagnetische Re-
sonanzfeld erinnern? Habe ich es vielleicht vorher schon mal gesehen? 
Habe ich das schon mal erlebt?» Das Gehirn schaut in meiner Referenz-
Datenbank nach und das Gehirn sucht und sucht und sucht … nein, nein, 
nein, nein, nein, ja, diese Situation ist vielleicht dieselbe Situation. Dann ist 
das Gefühl, von dieser Situation an den Moment, wo du die Vögel siehst 
angeschlossen.
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Für unser Bewusstsein ist die grösste Übung, das wir im Jetzt-Moment 
leben und das wir aufmerksam sind.

Publikum Ich finde zum Beispiel, dass das Symbol des Adlers ja schon oft 
missbraucht wurde, aber das kann ja auch eine Präzision sein. Im Shama-
nismus sagt man auch, das ist Präzision, Überblick und das ist was sehr, 
sehr kräftige. Ist es denn nicht eine individuelle Entscheidung, was für eine 
Bedeutung man den Symbolen gibt? Der eine kann es hassen, der andere 
kann es lieben, was es auslöst, oder hängt es damit zusammen wie sehr 
man mit dem Herzen denkt?

Martijn Ja, das stimmt was du sagst, mit dem Adler. Das sind die drei 
Kreise: Die passive Wirklichkeit, die aktive Wirklichkeit und die grössere 
Wirklichkeit. Die grössere Wirklichkeit, das ist unsere Ur-Welt, und in dieser 
Welt hat das elektromagnetische Feld, was viele male grösser ist, als unser 
elektromagnetisches Feld unseres Gehirns hier in diesem Körper, eine to-
tal andere Bedeutung. Die Bedeutung ist auch manchmal hier auf der Erde, 
aber die meisten Menschen auf dieser Welt stehen unter Mind-Control. 
Ich habe Kontakt mit amerikanischen Ureinwohnern, Indianern, und diese 
Menschen haben gesagt: «Ja, es ist für uns mehr eine Lebensweise, was 
wir über den grossen Adler erlebt und gelernt haben. Das bezieht sich auch 
auf die Natur.» Sie haben die Informationen, die ich ausgesendet habe stu-
diert und sie haben entdeckt, dass die Kraft vom Adler im eigenen Herzen 
viele, viele Male grösser geworden ist, durch den Fokus auf das zurück-
bringen in den unkontrollierten Status von dem Gefühl, was sie darüber 
gedacht haben, was sie davor gefühlt haben. 

Das Bewusstsein von uns, die Wahl anders zu schauen, ist der grosse 
Schlüssel. Ja, das ist möglich.

Aber wir gehen weiter. Hier haben wir auch Flügel. Hier auch, das ist das 
Symbol von Amerika, auch mit einem Flügel und der Sonne. (Martijn zeigt 
auf das Bild, Symbol von Amerika «Excelsior») Alles hat mit dem elektro-
magnetischen Resonanzfeld zu tun. Wirklich wahr Freunde. Unser Körper 
ist der Schlüssel. Der Körper ist so abgestellt, dass wir auf externe Bilder 
reagieren, sie interpretieren und dass das Resultat davon nicht das ist, was 
es wirklich ist.

Wir müssen damit stoppen, das alles einfach passieren zu lassen. Wir 
müssen darin stehen. So, und was sehe ich wirklich? Hey, was passiert in 
meinem Bewusstsein? 
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Wenn du ein schönes Bild von einem Engel siehst, bist du in diesen drei, 
vier Sekunden durch das Bild spirituell geworden, ja? Wo ist deine eigene 
Kraft? Das sind Wechselmomente. 

Das ist im Memorial Center, in New York. Da war ich 2016. Ich war da und 
schaute mir die grosse Platte in der Mitte des Raumes am Boden an. Auf 
der Platte war der erste Präsident von Amerika, der die Unabhängigkeits-
erklärung unterzeichnet hat. Ich stand vor einem roten Absperrband. Ich 
war da mit meinen Eltern und in diesem Moment spürte ich einen energeti-
schen Angriff in meinem Rücken. Es war so unglaublich schmerzhaft, dass 
ich nicht mehr laufen konnte. Ich habe mich umgedreht und geschaut, was 
hier passiert und zwischen den Pfeilern habe ich die Flügel gesehen. Ja, 
und das ist es, was passiert ist.

Jetzt wirst du denken, was erzählt Martijn da? Was ist das? Ich erzähle 
aber viel mehr in diesem Moment als du so eins, zwei, drei, absorbieren 
kannst.

Ich hab das gesehen und ging dann auf die Toilette und bin mit meiner 
Intention mit Kraft anwesend in meinen Kopf, in meinem Gehirn geblie-
ben und durch meinen Körper gereist. Ich habe die Kraft zurück in meinen 
Körper gebracht, mit meinem kosmischen Bewusstsein. Innerhalb 30 Se-
kunden war der Schmerz verschwunden, komplett weg. Was ist Schmerz? 
Wenn du mit deinem Fuss auf meinen Fuss stehst – Au! Ja, aber ist das 
wirklich Schmerz in meinem Fuss oder ist da etwas in meinem Gehirn, was 
sagt, dass ich da Schmerzen habe? Es ist wissenschaftlich bewiesen, dass 
Schmerz ein elektromagnetisches neurologisches Programm ist. Das ist 
alles auflösbar. 

Es gab Hypnose-Sessions mit jemandem, der ohne Brille nicht lesen konn-
te. Das neue Programm unter Hypnose: Du kannst auch die kleinsten 
Buchstaben perfekt lesen. Als die Hypnose vorbei war, konnte der Mann 
noch drei bis vier Stunden ohne Brille aus dem Buch vorlesen. Die Frage ist: 
Was ist unser Körper? Was macht unser Körper? Was ist das Programm in 
unserem Körper? Hier (Martijn zeigt auf seinen Kopf) ist so viel Kraft und 
so viel Kreation, das öffnet sich in dem Moment, in dem du selbständig 
siehst und fühlst und nicht mehr an Programme festhältst.

Und das Programm von den Flügeln ist ein sehr schweres Programm. Du 
kannst das überall sehen. 
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Auch hier am Broadway sind Flügel. In der Kirche natürlich auch. Ist hier 
jemand dabei, der auch einmal dort war? Nicht? Das war in der St. Paul 
Cathedral und es war so interessant. Ich war da und Jesus Christus war 
auch da – an der Wand am Kreuz hängend (Martijn schmunzelt). Ich weiss, 
dass das Programm von Jesus Christus die grösste Ablenkung von dem 
menschlichen Bewusstsein ist, dass die Menschen anbeten. Sie beten die 
eigene Kraft an, aber im Aussen. Also geben die Menschen ihre eigene 
Kraft ab. Du kannst sagen, aber Martijn, ich denke, dass Jesus Christus 
wohl gelebt hat. Er ist einfach anders in der Bibel, in der Religion, darge-
stellt worden… Ja, das ist auch möglich… In der Kirche sind überall Flügel. 

Ich habe hier das Logo der Amerikaner. Hier ist 
die analoge Wirklichkeit (zeigt den unteren Teil 
des Bildes, linkes Bein), das sind die Blätter der 
Bäume. Und das ist das Anunnaki-Bewusstsein, 
reptilianisch-archontisch-drakonisch (zeigt auf 
den Körper). Das sind die ursprünglichen Wel-
ten, woher der Mensch kommt (zeigt auf das 
rechte Bein). Das können wir nicht sehen. Wir 
sehen nur das Bild, aber das Bild ist ein elektro-
magnetisches Feld. Wir sehen nur dieses Siegel. 
Aber wir Menschen werden durch dieses elekt-

romagnetische Bewusstsein konfrontiert, damit wir nicht aufstehen kön-
nen und zur ursprünglichen Kraft gelangen. Das ist ein Sieges-Siegel.

Wir sitzen jetzt auf dieser Erde in einer Hypnose-Session. Dies ist unsere 
Wirklichkeit und ich bin auch hier. Aber ich habe mein Bewusstsein so trai-
niert, dass ich schreibe, was ich sehe. Ich schaue mit meinem Bewusst-
sein sehr scharf, das an, was ich sehe und in dem Moment gehe ich mit 
meiner Energie nach innen und ich fühle, dass ich «ich» bin und nicht das 
ich folgsam bin. Auch nicht, dass ich sage, «kannst du mich heilen, okay 
danke». Ich bete nichts an und sage: «bitte heile mich» (Martijn geht auf 
die Knie). Nein, ich bin ein Teil von der Brunnenwelt (Quellwelt). Und die 
Energie davon, das ist vielleicht schwierig ausgedrückt, aber der Wechsel 
(das Umstellen) zwischen diesen Kraftfeldern macht, dass die Menschen 
dieser Erde in Gefangenschaft leben.

Wir sehen die Flügel überall. Auch bei dem Logo der Vereinten Nationen. 
Überall. Unser Gehirn sieht das nicht. Das ist nicht das, was unser Gehirn 
sieht. Unser Gehirn sieht das elektromagnetische Feld.
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Publikum Mein Gehirn sieht aber auf diesem Logo keine Flü-
gel. Soll das nicht der Ehrenkranz sein? 

Martijn Ja, unser Gehirn denkt, dass das ein Kranz ist, aber 
wenn du die neurologischen Prozesse mit Elektroden misst, 
dann siehst du, dass das elektromagnetische Feld – die nor-
male neurologische Wissenschaft hat die Technologie nicht, 
aber die Quanten-Neuro-Wissenschaft hat sie wohl – dass das Gehirn die-
selben elektromagnetischen Frequenzen wahrnimmt, ein Kranz oder Flü-
gel ist dasselbe. Von heute an wirst du eine tiefere Aktivierung von deinem 
eigenen Herz empfangen, was du alles in deinem Leben gesehen hast, was 
nichts mit dieser Wirklichkeit zu tun hatte, mit dem, was du wirklich gese-
hen hast.

Hier gibt es eine neues Gebäude: der Bahnhof von Manhatten, 
beim World Trade Tower (World Trade Center – PATH-Sta-
tion) Beim Anschlag von 9/11 wurde der komplette Bahnhof 
total vernichtet. Das ist jetzt ein neuer Bahnhof. Ich war da 
im Mai 2016. Das war der Monat als auch der neue Bahnhof 
in Betrieb genommen wurde. Der neue Bahnhof kostete 4,2 
Milliarden Dollar. Da gehen täglich mehr als acht Millionen 
Menschen durch die Kuppel, durch einen Gang unter diesen 
Flügeln nach innen. Die Flügel des Bahnhofs stehen mit einem Flügel in 
die Richtung, wo der eine Wolkenkratzers gestanden ist und der andere 
Flügel ist auf die andere Seite ausgerichtet. Das ist symbolisch. Und das 
allerwichtigste ist, dass alle Menschen, und es sind sehr viele Menschen, 
die in das Finanzzentrum in Lower Manhattan, New York, gelangen wollen, 
täglich projiziert bekommen, dass sie folgsam sein müssen und sich nicht 
wichtiger machen können, als diese Welt. 
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Okay, was fühlen wir jetzt? Ausserirdische Menschen. Sie 
lieben uns so unglaublich. Sie beobachten uns und sind un-
glaublich stolz auf uns, was wir untersuchen und was wir 
in unserem Leben machen. Diese Menschen kommen nicht 
hierher und erzählen uns, dass das nicht aus der ursprüng-
lichen Welt kommt. Es gibt ein kosmisches Gesetz, dass 
es möglich ist, die Veränderung hierher zu bringen, indem 
ich mich an dieses Universum anschliesse – Inkarnation. 
Das ist, was wir hier zusammen machen. Da sind sehr viele 
Nachrichten, schwierige Nachrichten für uns, womit unsere 
tägliche Bedeutung wegfällt.

Dieses Bild ist wichtig. Was passiert jetzt, wenn wir das an-
schauen. Ich habe in meinem Zimmer zuhause ein kleines 

Bild eines Engels mit Flügeln aufgestellt. Ich habe das bewusst aufgestellt, 
um mich jeden Tag daran zu erinnern, dass ich «Martijn» weiss, dass die 
Kraft hier in meinem Herz anwesend ist und dass ich das durch den kom-
pletten Körper anwesend sein lasse. Also nutze ich das Bild des Engels in 
dem Moment, um mich zu erinnern, dass alles anders herum ist.

Viele Menschen wissen das nicht. Ich habe Kontakt mit verschiedenen 
Menschen aus der Musikindustrie. In Holland gibt es sehr grosse Tran-
ce-Events. Da kommen 70‘000 Menschen zusammen und haben Spass 
und Tanzen und konsumieren Drogen. Ich weiss nicht wie das wirkt, denn 
ich habe nie Drogen gebraucht. Ich habe einmal in meinem Leben mit 18 
einen Joint geraucht und war dann komplett krank für 2 Tage, weil mein 
komplettes Resonanzfeld verändert war. 

Ich habe mit Menschen aus der Musikindustrie gesprochen, die Musik für 
die Mächtigen machen und sie haben mir erzählt, dass die Industrie letztes 
Jahr die Events für 8 Milliarden Dollar an die Amerikaner verkauft haben, 
grosse reiche Menschen haben darüber gesprochen, dass das reptiliani-
sche Menschen waren. Dieser Junge war so erschrocken, dass alles, was 
er einmal gelesen und gehört hatte Wirklichkeit ist. Als der Event begann, 
hat er etwas gemacht: Er hat die Musik insgeheim auf 432 Herz zurück-
gesetzt. Am Abend als der Event startete, hatte er die «alte» Musik durch 
die originale Musik mit der 432 Frequenz getauscht. Und als er die Musik 
startete, ging es 5–6 Minuten, bis da Leute kamen und die Geräte weg-
genommen haben und andere Geräte anschlossen und die alte Musik wie-
der auflegten. Sie haben das also mitgekriegt. Sie wussten, dass er das 
gemacht hat. Er hat mich dann gefragt, wie das möglich sei, dass sie so 
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schnell sind, das alles zu korrigieren. Darauf sagte ich: «Ich denke, das 
es wichtig ist, dass du untersuchst, ob du das aus deiner Persönlichkeit 
heraus getan hast, natürlich aus Liebe, aber doch aus der Persönlichkeit 
heraus, oder hast du das aus deinem kosmischen Bewusstsein heraus ge-
tan? Er sagte darauf: «Ja, das war aus einer Art von böse sein heraus (aus 
der Persönlichkeit heraus).» Ich sagte: «Ja, dann ist das alles Überwacht, 
dann ist das alles sichtbar.» 

Natürlich gibt es auch bei diesen grossen Events Flügel zu sehen. 50‘000 
Menschen zusammen sehen sich auf der Bühne Flügel aus Feuer an. Na-
türlich sind das sehr schöne Momente, aber die Projektion ist in diesem 
Moment im Gehirn anwesend und durch die Drogen und andere Mittel 
kommt da etwas anderes in Aktivität. 

Es ist wichtig, dass wir für uns selbst schauen können, was passiert in 
unserem Bewusstsein und ich habe sehr viele Untersuche gemacht mit 
Menschen aus anderen Weltteilen auch bei verschiedenen Ayahuasca-Ze-
remonien. Ich habe sehr schöne Ayahuasca-Zeremonien untersucht, nicht 
selber mitgemacht, ich habe mein eigenes Ayahuasca (Martijn schmun-
zelt). Ich war dabei und es waren auch andere Leute anwesend, als jemand 
durch die archontischen Energien besetzt wurde. Da hielten acht starke 
Männer zusammen einen Mann, der zu einem reptilianischen Wesen ge-
wechselt ist, auf dem Boden fest. 

Da sind so viele Möglichkeiten. Ayahuasca ist eine sehr schöne Weise, 
um das Bewusstsein zu erweitern. Aber es ist sehr wichtig, dass die Men-
schen, die mit Ayahuasca wirken Kenntnis von dieser grösseren Wirklich-
keit haben. Es gibt viele Menschen, die darüber Bescheid wissen und mit 
Ayahuasca wirken, aber es gibt auch viel mehr Menschen, die diese Infor-
mationen nicht haben. Das sind auch Eingänge, dass Menschen mit dem 
Bewusstsein aus dieser Welt durch andere Schichten gehen und dass die 
Menschen hinein programmiert werden können, ect.

Das hier sind auch Symbole. Ich habe alles, was ich erzähle, selbst mit-
gemacht und untersucht. Es ist möglich, dass du aus der Persönlichkeit 
weggehst und es ist möglich, dass das Gehirn in ein anderes Resonanzfeld 
kommt. Wir sitzen heutzutage im Betabewusstsein, das Beta-Bewusst-
seins-Resonanzfeld des Gehirns. Du kannst in einem Alpha-Bewusst-
seinszustand sein, das ist ein Meditations-Zustand. Du kannst in einen 
Theta-Bewusstseins-Zustand wechseln, das ist ein hypnotischer Bewusst-
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seinszustand mit Aufmerksamkeit die zehnmal grösser ist als die Auf-
merksamkeit von heute – dem Betabewusstsein. Dann ist da noch ein 
Deltabewusstsein und dazwischen sind viele andere Bewusstseinsfelder. 

Ich habe seit langer Zeit die Möglichkeit entwickelt, zwischen den Bewusst-
seinsfeldern zu reisen und habe auch gesehen, was da passiert und ich 
habe auch die Wächter der Anunnaki gesehen, die zwischen den Energie-
feldern stehen. Das sind sehr grosse Allianzen von Mächten. Ich finde es 
sehr wichtig darüber zu sprechen, denn es sind sehr entwickelte Entitäten. 
Bewusstseinsfelder. Und das ist hier ausgedrückt, durch die zwei Schlan-
gen. Das ist energetisch, also nicht in Bildern, im elektromagnetischen Be-
wusstsein – die Flügel. Oben wieder die Flügel, der Fall des Bewusstseins 

des ursprünglichen Menschen hier auf der Erde. Und dann 
haben wir hier die Schlangen als zwei DNA-Stränge. Die zwei 
DNA-Stränge in unserem physischen Körper, das sind die 
Wächter. Hier sieht man es auch (zeigt auf das Bild). Hier 
sind die reptilianischen Wächter mit einem Schild und da-
zwischen das menschliche Bewusstsein in Form von zwei 
DNA physischen Strängen.

Publikum Könnte das nicht auch die Kundalini sein?

Martijn Nein. 

Publikum Weil das immer so gesagt und erzählt wird.

Martijn Ja, die Kundalini-Energie ist letztendlich total unter der Kontrolle 
der drakonischen Kräfte.

Publikum Sind das Bewusstseinsparasiten?

Martijn Ja. Die Kundalini-Energie ist unter Kontrolle von drakonischen 
Kräften. Auch Sexualität, was sehr wichtige Schöpfungsenergie ist, ist 
möglich auf verschiedene Weise zu erfahren. Du kannst Sexualität auf 
eine sehr besondere Weise erfahren, was wirklich nicht mehr körperlich 
ist. Das ist möglich. Das ist eine sehr schöne Schöpfungsenergie. Das ist 
dann vielleicht 200 mal kräftiger als die normale körperliche Sexualität. Die 
körperliche Sexualität ist momentan in unserem Körper so programmiert, 
die Schöpferkraft aus der Herzintelligenz wegzugeben.

Publikum Kommt man so an die Urkraft? Ist das die Urkraft, die beim Ver-
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kehr entsteht? Wenn man sich verbindet mit den Energien, kommt man 
dann eher an die Urkraft?

Martijn Urkraft kannst du dir so vorstellen, wie den stärksten Orgasmus 
deines Lebens mal 10‘000. Das ist ein Moment, der für unseren Körper 
nicht möglich ist, aber das ist ein Moment indem 188 geometrische Feld-
bewusstseinslagen, Schichten aktiviert werden. Dann wird dein Bewusst-
sein endgültig frei und du bist in einer anderen Welt, der Urwelt. Und in der 
Urwelt funktionieren alle Menschen im 100%-Zustand von der ursprüng-
lichen Sexualität. Da ist der Orgasmus 100% immer kontinuierlich anwe-
send. Das ist der Zustand der Schöpfung.
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TEIL 14

Wie kommen wir raus, aus der Matrix?

Publikum Aber Martijn, wir leben ja in unserem eigenen Science-Fiction-
Film und die Aufgabe, die wir haben ist im Grunde, dass wir aus dieser 
Matrix raus kommen. Wie stellen wir das an? Ich sag mal, klar ist, dass 
man in sich selber geht, sich selber spürt, autonom handelt. Hilft das dann 
dabei, dass die Matrix bröckelt?

Martijn Ja, da sind viele Möglichkeiten, was wir in unserem Leben ma-
chen können. Es ist nicht primär unsere Mission, dass wir aus der Matrix 
raus kommen. Da sind acht verschiedene multidimensionale Hologramme 
durcheinander mit acht verschiedenen Superrassen. Der Hauptgrund war-
um wir hier sind, ist, dass wir ein analoges ursprüngliches Gefühl in unse-
ren Körper zurückbringen. Und dann sind da noch zehn andere primäre 
Sachen. Das können wir hier nicht behandeln, aber das können wir in den 
Workshop-Tagen machen. Das sind dann zwei Tage. Es ist nicht der Sinn, 
dass wir die Matrix öffnen, aber es ist möglich. Es ist möglich und dafür 
sind viele grosse Untersuchungen und Bekräftigungen notwendig. 

Warum ich auf der Erde über diese Sachen spreche ist, weil ich Kontak-
te mit menschlichen Rassen und auch nichtmenschlichen Rassen habe, 
dass diese anderen Zivilisationen auf uns warten, bis wir den Kontakt her-
stellen und dass wir die Botschafter dieser Welt sind und nicht dass die 
Regierungen, die reptilianischen Entitäten, die Botschafter sind. Das ist die 
Weise, worüber wir sprechen und auch die Bedeutung, von dem, was ich 
rüber bringen möchte, dass wir das alle auf die eigene Weise und auch zu-
sammen tun und bekräftigen. 

Die anderen Zivilisationen warten auf uns, dass wir Menschen, freie Men-
schen im Moment vom Kontakt, und das ist körperlicher Kontakt, auch 
wenn wir zusammen sind, dass das frei ist von Einfügungen, Programmen, 
negativen Prozessen, dass es ein offener Kontakt ist. Und in dieser Zeit in 
der wir sind, besteht die Möglichkeit, den Kontakt auch zusammen zu ma-
chen. Ich habe die Möglichkeit, wir alle haben die Möglichkeit, den Kontakt 
zu öffnen – auch zusammen – , dass die Raumschiffe, in Form von Licht-
objekten, dass die Lichtfahrzeuge sichtbar sind auch das passiert und das 
ist keine Science-Fiction-Geschichte, das ist Wirklichkeit. In dem Moment, 
wo das wirklich auch sichtbar ist, entsteht ein Energiefeld in unserem Kör-
per. Es kann sein, dass es eine negative Energie ist, oder wird. Das ist die 
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Vorbereitung, dass wir alles fühlen können, dass uns das alles bekannt ist, 
und auch dass wir in dem Moment da sind und nicht weg fliegen, dass wir 
hier sind, die Menschen von dieser Erde.

Der Unterschied zwischen analogen und digitalen 
Universen
Wir leben hier in einem synthetisches Universum, Universen. Ich benut-
ze das Wort digital, aber natürlich ist das synthetisch und synthetisch ist 
künstlich gemacht, künstlich durch andere Zivilisationen. Die Wesen, wel-
che hier Leben, in einem synthetischen Universum, haben nicht die eigene 
Kraft anwesend zu sein. Das ist ein Kontrollprogramm und das ist die Situ-
ation hier auf der Erde. Und wir haben analoge Wesen, analoge Wesen sind 
auf eigene Weise anwesend, in einem Universum das nicht synthetisch ist 
– jedoch existiert das Universum durch die Wesen, durch ihr anwesend-
sein existiert das Universum. 

Publikum Das heisst, wir füttern aus unserer Energie die künstliche Matrix, 
weil wir es nicht wissen.

Martijn Ja. 

Publikum Das mag ich nicht.

Martijn Das kommt später. Dieses Wissen ist ein Resonanzfeld. Natürlich 
ist das anwesend in deinem Bewusstsein. Du hast Kenntnis/Wissen da-
von. Das hast du auf diese Erde mitgenommen, aber der Körper ist so pro-
grammiert, dass wir das vergessen haben. Das Sprechen darüber bringt 
Bewegung in die Information. Das kommt später noch. Habe nicht die Idee, 
dass wir in zwei, drei Tagen 20 Milliarden von Jahren in einem Moment 
zurückholen können.

Publikum Aber wir können doch alles?

Martijn Ja, das wäre möglich, aber wir sind in diesem Moment fragmen-
tierte Wesen. Wir funktionieren in Fragmenten, also Slow-Motion. 
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Das Allsehende-Auge, der blinde Fleck  
und virtual Reality
Auch noch ein Teil der Einsicht ist, dass wir ein neurologisches Computer-
system haben. Hier ist das Allsehende-Auge (Martijn zeigt auf das Bild). 
Wir kennen das aus der ägyptischen Periode und da gibt es auch viele 
Bedeutungen von dem Allsehende-Auge. Das ist nicht positiv oder negativ, 
aber da sind tiefere Energien dahinter, in der Form des Auges. 

Das ist ein Querschnitt vom Gehirn. Hier kannst 
du die Mitte sehen. Da haben wir eine linke und 
eine rechte Seite. Hier kannst du die Überein-
kunft sehen. Das hat mit einem total kontrol-
lierten Zustand des Gehirns zu tun. Alles, was 
wir denken, alles, was wir neurologisch fühlen – 
nicht aus dem Herzbewusstsein, das ist etwas 
anderes – alles, was wir neurologisch fühlen, 
ist kontrolliert, wird gesteuert und auch ausge-

lesen. Das passiert im Gehirn. Das Allsehende-Auge ist nicht wirklich ein 
Auge ausserhalb von uns, sondern es ist im Gehirn programmiert. Könnt 
ihr das verstehen?

Publikum Können wir das, wenn es das dritte Auge ist, auch selber nutzen 
oder wird es nur von aussen genutzt?

Martijn Momentan nicht, solange die Menschen nicht das Wissen über 
diese Materie haben, ist das unmöglich, aber unser Bewusstsein ist der 
Schlüssel, dann ist es möglich, dass wir das selber nützen können und 
dann ist es auch möglich, dass du über unglaubwürdige Dinge sprichst 
und Menschen negativ sind, aber wenn du deine eigene Kraft lebst, auch 
im Gehirn, dann ist das eine Sinneswahrnehmung, das ist es eine andere 
Energie und dann ist das möglich, dass du das selbst nützt. Die Antwort 
ist dann «ja». 

Diese Situation, kannst du von heute an anders sehen. Wenn wir zurück 
schauen in das ägyptische Zeitalter, dann können wir auch sehen, dass es 
damals viele Sklaven gab. Zum Beispiel bei den ägyptischen Pyramiden, 
auch in Peru und bei den Mayas. Da gab es so viele Zeremonien und da 
wurden so viele Menschen geopfert. Die rituelle Opferung hat etwas zu be-
deuten und das ist keine positive Situation. Die ganze Zeit, auch im ägypti-
schen Zeitalter, auch diese Menschen und andere Wesen, standen wie wir 
unter der Kontrolle von ausserirdischen und multidimensionalen Kräften.
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Wir stehen im Moment an einem Punkt, wo wir das alles sehen können. 
Alles öffnet sich, auch die geheime Archäologie. Ich denke, dass es gut ist, 
dass wir das alles durch unser Bewusstsein strömen lassen, dass wir das 
ansehen können und dass wir damit einen Schutz haben, damit diese Lü-
gen nicht wieder auf eine neue Weise in uns installiert werden. Du kannst 
das erkennen, und dann ist es nicht möglich, dass das alte Programm wie-
der deine energetische Stimmung steuert. Das ist sehr wichtig!

Wir haben einen blinden Fleck. Da ist ein Teil in unserem Auge, wo wir 
nichts sehen können. Das haben wir in der Schule gelernt – in Holland 
lernen wir das, dass es da einen Punkt in den Augen gibt, wo wir blind sind. 
Da gibt es ein Feld von ca. 10 cm und an diesem Punkt sehen wir nichts, 
aber das Gehirn ist so programmiert, dass der fehlende Teil eingefügt wird, 
dort wo wir blind sind. Also was sehen wir wirklich? Das ist auch Biologie. 
Was ist die Bedeutung davon? Natürlich werden da viele wissenschaftli-
che Untersuchungen gemacht und die Neurologen haben da verschiedene 
Theorien darüber, aber die Wirklichkeit ist, dass wir in dem Moment blind 
sind, weil wir nicht selbst sehen. Wir denken, dass wir selbst sehen. Das, 
was wir sehen wird aber eingefügt. Es ist ein Virtual-Reality-Programm. 
Das ist interessant. Da kannst darüber nachdenken.

Mind-Control, John F. Kennedy 
und eine Erfahrung auf Sirius

NEUROLOGISCHE REALITÄTEN
Hier ist eine Militär-Situation zu sehen mit einer Virtual-Reality-Brille aus 
der Militärindustrie. So kann das Militär mit Virtual-Reality, verbunden mit 
den Satelliten-Systemen, dreidimensionale Bilder und Videos einfügen. Sie 
wissen dann drei Monate vor dem Krieg genau, wo sie durchlaufen und 
welche Tür sie öffnen müssen. Sie wissen, wo sich die Feinde befinden. 
Das können sie also schon 3 Monate früher üben. Auch in diesem Moment 
jetzt können sie das über die Satelliten empfangen. Das ist eine einfache 
Technologie. Aber sie ist in Raum und Zeit durch andere interdimensionale 
Gruppen in Milliarden von Jahren sehr fortschrittlich entwickelt worden. 
Heute gibt es auch schon Virtual-Reality-Band um in andere Welten abzu-
tauchen, das ist ein Magnetband, darüber werde ich später sprechen, und 
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das ist einer von den acht Schritten von interdimensionalen Einfügungen 
und ich habe damit sehr viele Erfahrungen gemacht. Ich bin oft aus dieser 
Matrix gegangen und bin in einem anderen Körper wach geworden. Ich 
mache das seit ich ein kleiner Junge bin mit. Für mich ist das kein Science-
Fiction, für mich ist diese Welt mehr Science-Fiction.

Wenn du einmal zurückkehrst in diese Welt hier, mit den kompletten Er-
innerungen, dann ist das eine wahnsinnige Situation hier auf der Erde. So 
viele Menschen komplett in den Programmen zu sehen und doch auch 
von den Menschen so viel Liebe zu fühlen. Das gibt mir das Gefühl von 
Liebe und dass ich weiss, ich bin hier nicht alleine auf dieser Erde. Wir sind 
hier zusammen. Es ist auch möglich, dass wir das alle öffnen.

Die Situation ist ein sehr gutes Beispiel. Daran kannst du sehen, dass das 
was ich erzähle, in der Militärindustrie gemacht wird, und das ist kein Spiel, 
kein Spielprogramm auf dem Laptop oder Playstation, sondern es ist eine 
Playstation anderer Zivilisationen. Das wurde alles herausgefunden. Das 
Pentagon hatte 1958 Rapporte gemacht, dass die Menschen unter Kont-
rolle eines sehr fortschrittlichen multidimensionalen orchestrierten Spiels 
stehen. Aber es ist kein Spiel, denn bei dem Wort Spiel denken wir, dass es 
okay ist. Das habe ich in spirituellen Gruppen erlebt. Die sagten: «Aber das 
ist okay, das ist alles nur ein Spiel.» Ja natürlich, das ist ein Spiel, aber es 
bedeutet nicht, dass wir denken, dass es ein Spiel ist und wir keine Kraft 
haben das Spiel zu ändern. Und das ist die Möglichkeit, die wir heute zu-
sammen entwickeln – zusammen.

KENNEDY
Auch Kennedy hatte etwas darüber gesagt. Kennedy war ein «Manchuri-
an-Kandidat». Ein «Manchurian-Kandidat» ist jemand, der unter Kontrolle 
von Mind-Control-Gruppen steht. Ich habe sehr viel Erfahrung mit Mind-
Control-Gruppen. Das erzähle ich später, nicht heute.

Publikum Was ist ein «Manchurian-Kandidat»?

Martijn «Manchurian-Kandidat» ist ein Programm der CIA, des amerika-
nischen Geheimdienstes. Sie hatten verschiedene Programme gestartet, 
wo das Gehirn gehackt wird. Da waren 50‘000 bis 60‘000 Menschen an-
fangs der 60iger-Jahre involviert. Die Menschen standen komplett unter 
der Kontrolle und haben Bilder, Videos, Emotionen, Stimmen und spirituel-
le Lehren empfangen, auch New Age wurde installiert. Das wurde alles 
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durch die reptilianischen Wesen instruiert. Der «Manchurian-Kandidat» ist 
ein sehr kleiner Teil von einem gigantisch enorm grossen Mind-Control-
Programm – physischem Mind-Control. 

Der «Manchurian-Kandidat», Kennedy, hat herausgefunden, dass er unter 
dieser Kontrolle steht und er hat sehr viele Sachen darüber geschrieben. Er 
sagte, dass er alles an die Öffentlichkeit bringen wird. Doch das war nicht 
möglich, weil er unter Kontrolle stand. Bei der CIA standen viele Gruppen 
damit in Verbindung, und die haben das natürlich nicht gut gefunden und 
so wurde er umgebracht. Das wissen wir alle. Er hat auch gesagt, dass es 
eine Verschwörung auf dieser Erde gibt und dass jeder Mensch ein Sklave 
des Geheimregierungs-Systems werden soll. Das sind nicht wirklich Men-
schen von dieser Welt. Er sagte auch, dass seine Intention, seine Idee war, 
dass er alles offenlegen wird, bevor seine Präsidentschaft abläuft. Aber 
das ist nicht passiert und wir wissen alle warum nicht. 
Ja, es gibt viele Menschen (Manchurian-Kandidaten) auf dieser Welt. 

ERFAHRUNG AUF SIRIUS
Als ich etwa 21 Jahre alt/jung war, sind Elen und ich mit dem Fahrrad von 
einem Besuch bei meinen Eltern nach Hause gefahren. Wir hatten kein 
Geld für ein Auto. Das war ein schöner Abend. Elen steuerte das Fahrrad 
und ich sass auf dem Gepäckträger. Ich hatte einen Sack Lebensmittel da-
bei, weil wir zuvor im Laden einkaufen waren. Es war 1 Uhr nachts, dunkel 
und der Sternenhimmel war zu sehen. Das war fantastisch. Ich sah einen 
Stern und mir war klar, dass das Sirius ist. Elen steuerte das Fahrrad, ich 
schaute in den Sternenhimmel und sah Sirius. Plötzlich war da ein sehr 
grosser elektrischer Schock in meinem Gehirn, wie eine Spritze, genau in 
dem Moment, als ich den Sirius-Stern gesehen habe. Es war ein Lichtblitz 
in meinen Augen und in meinem Gehirn, und das ging so schnell. In die-
sem Moment bin ich vom Fahrrad gefallen, nach hinten raus und mit mei-
nem Rücken sehr hart auf den Boden aufgeschlagen. Es schaltete mein 
Gehirn durch einen elektrischen Wechsel um und das hat auch hiermit zu 
tun, aber was ich jetzt erzähle, ist eine positive Situation.

In diesem Moment befand ich mich in einem Ei von etwa 4 Metern Durch-
messer. Das Ei war geschlossen. Ich war mir komplett bewusst; dass das 
kein Traum war. Ich war komplett bei Bewusstsein. Es war viel detaillierter, 
als das Bewusstsein auf dieser Erde. Ich sass in diesem Ei auf einer flüs-
sigen Bank. Mein Körper sendete eine Information an diese Bank, um die 
Form meines Körpers zu empfangen. Ich bin aufgestanden und ich wusste, 
Elen war da und ich war bei ihr, und doch war ich jetzt in einer anderen Welt. 
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Ich habe meine Augen geschlossen und war anwesend in meinem Gehirn, 
mit meinem Gefühl in meinem Herzen, und habe meinen ganzen Körper 
überwacht und gefühlt. Dann habe ich meine Augen geöffnet und eine Ent-
scheidung getroffen, dass das Ei sich öffnet. Und das Ei hat sich geöffnet. 

Ich habe viele Farben gesehen und andere Luft, warme Luft. Ich trat über 
den Rand des Eis hinaus und befand mich in einer fantastischen Umge-
bung in der Natur, mit vielen Blumen und vielen Tieren. Es war fantastisch 
warme Luft und ich war von der Energie total berührt. Ich schaute nach 
links und da war ein sehr grosses weisses Raumschiff. Es war nicht aus 
Metall, es war glänzend weiss und es war nicht rund, sondern rechteckig 
mit einer Treppe. Ich war da und hatte ein Gefühl, dass ich die Lichtfre-
quenz das Resonanzfeld von Sirius in meinem Gehirn empfangen habe. 
Das Gehirn hat etwas gemacht, als ich vom Fahrrad gefallen bin. Jetzt bin 
ich hier und mache das beste draus und nutze das. Dann ging ich über die 
Treppe in das Raumschiff. Die Tür war auch flüssig. Sie veränderte sich 
mit Lichtenergie von Materie zu Licht. Und in diesem Moment war da ein 
energetisches Gefühl von: «Willkommen» in mir und ich war sehr dankbar. 
Das war ein so schöner Moment, dass ich energetisch das «Willkommen» 

empfangen konnte. Im Raumschiff waren Menschen wie wir. Sie hatten 
sehr schöne weisse glänzende Kleidung, mit violetten Streifen an den Ar-
men und Beinen und in den Streifen waren lebende Symbole aus Gold, 
auch auf ihrem Gürtel waren Symbole. Und immer wenn ich mit meinen 
Augen auf die schönen Symbole schaute, war das komplette Energiefeld, 
das Resonanzfeld der sirianischen Menschen in Bewegung, mit Farben 
und Lichtfeldern aus Gold. Das war unglaublich! Ein Mann mit einem Bart 
schaute mich an und fragte, ob ich irgendwo anders hinschauen kann. 
In diesem Moment war ich so unglaublich froh und dankbar, dass meine 
Energie von Dankbarkeit etwas zu stark war. Ich bin mit den Menschen in 
Kontakt getreten und habe ihnen gesagt, wie schön es sei, dass ich hier 
sein kann. Der Mann hat gesagt: «Ja, das finden wir auch. Das hast du 
selbst gemacht». Ich sagte ihm, «Ja, ich weiss, denn ich habe in das Siri-
us-Licht geschaut.» Und er «Ja, aber du hast mehr gemacht, als nur das». 
Ich fragte: «Weisst du auch, was ich gemacht habe?» Er schaute mir in die 
Augen und sagte: «Du hast an diesem Abend mit anderen Menschen über 
Dinge gesprochen und dies hat die Energiefelder aktiviert.» Das Gehirn 
war genau in diesem Moment abgestimmt, so dass das Lichtfeld eine Re-
aktion in deinem Gehirn gemacht hat, dass das neurologische Programm 
zu einem subneurologischen Programm gewechselt hat.

Dann kommen wir auf ein Thema, das unser Gehirn ein Wechselmecha-
nismus zwischen verschiedenen Welten ist. Das ist sehr interessant, da 
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haben wir auch darüber gesprochen. Es waren auch noch andere sehr 
schöne und freundliche Menschen da, auch Frauen mit kurzen und langen 
Haaren. Ich habe mit diesen Menschen auch über Sexualität gesprochen, 
was auch sehr schön war. Da war eine Frau, die meine Frage auf eine hu-
morvolle Weise beantwortet hat. Ich habe sie über Energie gefragt, Kun-
dalini, über Sexualität, Schöpfungsenergie und auch negative Energie. Ich 
fragte: «In eurem Sonnensystem gibt es auch Kinder wie bei uns,» und ich 
konnte mich erinnern, dass ich das selbst erlebt habe, aber ich habe sie 
gefragt, wie ein irdischer Mensch. Ich fragte: «Wie wirkt die sexuelle Ener-
gie in eurem Sonnensystem?» Sie schaute mir in die Augen und fragte: 
«Weisst du das denn noch immer nicht?» Und dann sagte ich: «Aber natür-
lich weiss ich das, aber ich meine, nutzt ihr die sexuelle Energie auch auf 
dieselbe Weise, wie das auf der Erde benutzt wird?» Sie antwortete: «Mar-
tijn, die Weise wie irdische Menschen Sexualität erfahren, ist eine inva-
dierte Weise von Sexualität. Wir haben auch Sexualität, aber wir brauchen 
nicht körperliche Sexualität. Körperliche Sexualität ist zwar möglich und 
auch schön, aber wir brauchen die Energie von Sexualität, das ist transfor-
miert in unserem Sonnensystem, in Respekt, Harmonie und Verbindung/
Verschmelzung in Gefühlen. Das ist vielleicht auch der Grund, warum die 
Sexualität auf der Erde so traumatisiert ist, dass die Menschen die Trau-
mafelder von sexuellen Energien auf diese Weise erfahren, und nicht die 
Freiheit von Sexualität, ohne Sexualität zu machen, im Energiefeld emp-
fangen zu können.» Das war sehr interessant für mich. Kundalini, was ist 
Kundalini? 

Ich bin etwa fünf Stunden da gewesen und habe auch noch eine Nacken-
massage bekommen (Martijn schmunzelt). Die Massage war auf eine 
körperliche Weise, aber es war eine energetische Berührung, ein energe-
tisches anwesend sein. In diesem Moment war das keine körperliche Be-
rührung, sondern eine energetische. Als ich den Energiecode in meinem 
Körper empfangen hatte und mein Körper sie wieder zu mir zurückgesen-
det hat, da hat mein Körper die Berührung gefühlt. Das war keine Heilung 
eines sirianischen Menschens, denn mein Körper hat das selber gemacht, 
aber sie hat etwas in der Energie aktiviert und das Schönste war, dass sie 
das aktiviert hat, durch das «mir nah zu sein» und dann mit ihrer Beobach-
tung einen Code aktiviert und mein System hat das empfangen und aus-
geführt. Das ist ein emotionales Gefühl, eine Codierung zu öffnen. 

Wir denken, dass wir in Worten sprechen, aber wir sprechen in Codierun-
gen, wir sprechen in Resonanzfeldern. Beobachten ist auch ein Resonanz-
feld. In einem Moment schaute ich durch ein Fenster des Raumschiffes 
nach draussen und hatte das Gefühl, dass das Fenster Informationen von 
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aussen gesammelt und mir präsentiert hat. Ich konnte das komplett lesen, 
ohne dass es notwendig war nach draussen schauen zu müssen. Das war 
eine total andere Technologie. Ich habe mich dann verabschiedet und ging 
zurück zum Ei, habe mich auf die Bank gesetzt, meine Augen geschlossen 
und gedacht, «Soll ich, wenn ich jetzt zurückgehe in das Gehirn, zurück zu 
dem Moment wo ich auf dem Fahrrad sitze, oder zu dem Moment, wo ich 
auf dem Boden liege.»

In diesem Moment war ein Switch in meinem Gehirn und ich fühlte einen 
harten Schlag auf meinem Rücken – und ja, ich lag auf dem Boden. Elen 
hat angehalten und mir vom Boden aufgeholfen. Dann sind wir – ich mit 
Schmerzen – nach Hause gefahren. 

Das ist auch eine Weise, wie ausserirdischer Kontakt möglich ist. Es ist 
nicht unbedingt so, dass da ein Raumschiff landet und ausserirdische 
Menschen aussteigen. Wir haben ein Super-Computersystem. Wir sind 
Energiewesen und wir sind in diesem Moment durch Angst limitiert (ein-
geschränkt) und es ist so, dass wir die Ängste erkennen müssen, und dass 
wir die Ängste mit unserem Bewusstsein transformieren, uns freimachen. 
Wenn wir das nicht machen, wird die ganze Welt im Krieg bleiben. Aktion 
– Reaktion. Das ist so wichtig!

Da sind andere Gruppen auf der Erde und das sind Mind-Control-Gruppen 
aus der Zukunft von dieser Erde. Das sind wissenschaftliche Mind-Hacker. 
Sie sind in Raum und Zeit zurück gekommen, in diese Periode, in diese 
Zeitlinie, und haben uns Menschen mit Technologie aus unserer Zukunft 
gehackt. Die Technologie des Gehirns ist ein extra Prozent bekannt. Es ist 
für uns sehr wichtig, dass wir uns bewusst werden, dass die Entwicklung 
der Technologie, die wir jetzt erleben eine sehr gefährliche Zeit ist. Das 
Wort gefährlich ist wirklich richtig. 

Wenn du weisst, was alles auf dieser Welt passiert, können wir die Infor-
mationen durch das Energiefeld, das wir haben, zurückbringen. Wir können 
sie aussenden und wir können auch in den originalen Akasha-Chroniken 
die Geheimnisse öffnen. So können wir die Zeitschleife, die in 2070 in der 
Zukunft gemacht wurde, durchbrechen. Da sind verschiedene Program-
me im menschlichen Bewusstsein aktiv. Es ist wirklich möglich, da raus 
zu kommen und man braucht dazu nicht unbedingt ein Fahrrad. (Martijn 
schmunzelt)
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TEIL 15

Einfügungen & Projektionen

Dies ist eine Statue (Martijn zeigt auf das Bild, Bildhauerei). 
Auf der ganzen Erde kannst du diese Situation sehen. Ein 
Mensch von einem reptilischen Bewusstsein fest im Griff. 
Diese Statue ist in London. Weltweit sind die neurologi-
schen Angriffe abrufbar und werden auch eingesetzt. Und 
das passiert in Schulen, in Kirchen, in Psychiatrien, in Kran-
kenhäusern, in Banken, in den Regierungen, usw. Ich habe 
damit auch sehr viel Erfahrung. Ich möchte das gerne teilen. 

Vor zwei Jahren war ich an einem Samstag mit meinem 
Sohn Raymond und meiner Partnerin Elen in einem Kran-
kenhaus. Raymond war ausreiten und da waren Hunde mit 
dabei. Ein kleiner Hund hatte Raymond in das Bein gebis-
sen, nicht tief. Raymond sagte mir, er müsse zum Arzt, er 
brauche eine Spritze, damit das nicht entzündet. Ich sagte, 
«Ok, du weisst, du hattest bisher noch nie eine Impfung. Aber natürlich ist 
das möglich.» Wir sind in das Krankenhaus gefahren und haben gewartet. 
Es gab da eine Trauma-Abteilung, so viele Traumas (Martijn schmunzelt). 

Ich habe mit Raymond und Elen gewartet bis der Arzt kam. Er sagte, «Ge-
hen sie in das kleine Zimmer, wir kommen so schnell wie möglich.» Wir ha-
ben 10 min gewartet bis der Arzt kam, ein grosser Mann in einem weissen 
Kittel. Er hatte den Bericht von Raymond in der Hand, hat uns angeschaut 
und gesagt: «So, du bist nicht geimpft.» Er hat Elen und mich angeschaut, 
als wären wir nicht richtig im Kopf. Ich sagte, «Ja, das stimmt.» und er 
meinte verärgert: «Und warum nicht?» Und hat das Papier auf den Tisch 
geworfen. Ich sagte «Wir sind wegen dem Bein hier. Können sie etwas für 
ihn tun?» Er schaute Raymond an und sagte zu ihm: «Junger Mann, es 
ist möglich, dass du ohne Impfung innerhalb der nächsten 24 Stunden 
stirbst.» In diesem Moment ist Raymond erschrocken und fragte mich: 
«Wirklich Papa, stimmt das?» «Nein, natürlich nicht. Er will dir eine Imp-
fung verkaufen.» Ich musste natürlich lachen und der Mann war in sei-
ner Autorität verletzt und gekränkt. Seine ganze körperliche Sprache war 
drakonisch und er sprach mit mir und Elen sehr aggressiv, in einer total 
anderen Energie. Unsere Energie – Elen und ich haben uns an den Hän-
den gehalten – war so voller Liebe und Verständnis, worauf der Mann so 
reagiert hat. Unsere Kraft war wie ein rotes Tuch in einem Stierauge. Der 
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Mann war kräftig, negativ aggressiv und plötzlich war die Temperatur in 
diesem Raum gefühlte minus zwanzig Grad. Und in dem Moment waren 
seine Augen komplett schwarz. Raymond hat mich angeschaut und ich 
sagte ihm: «Natürlich haben wir Respekt vor ihrem Wissen. Aber wir ha-
ben unsere eigene Wahl. Die Frage ist, können sie Raymond helfen, ja oder 
nein?» In diesem Moment habe ich aus meinem Herz – und nicht aus mei-
ner Persönlichkeit oder aus Trauma, sondern aus meinem kosmischen Be-
wusstseinsfeld, weil ich weiss, dass das passieren kann – den Mann kurz 
am Arm berührt und ihm gesagt: «Es ist ok.» Und da ging die Temperatur 
wieder rauf, seine Augen wurden wieder normal, sein Körper wurde wieder 
kleiner – aggressive Körper werden grösser. Das haben wir auch, wenn 
wir aggressiv sind, werden wir auch gross und die Wesen auch. Er hat uns 
angeschaut, hat nichts mehr gesagt, die Dokumentation unter den Arm 
gepackt und mitgenommen, die Türe geöffnet und ist raus gegangen. Elen 
und ich schauten uns an, so nach dem Motto: Ok, ja, gut. 

Ein Sekunde später kam eine freundliche Ärztin hinein und sagte genau 
das Gegenteil: «Hallo, guten Tag, ich bin Frau so-und-so und ich habe hier 
die Papiere von Raymond. Was ist passiert, Junge?» Wir fragten uns, was 
passiert hier? Natürlich war das eine Einfügung. Elen fragte die Ärztin: «Wer 
ist der andere Arzt gewesen?» Sie antwortete, dass sie heute die einzige 
Trauma-Ärztin auf der Station ist, und dass da kein Mann ist.

Das ist es, was passieren kann: Wenn du nicht realisierst, dass Einfügungen 
platziert werden, und wir hätten dem Mann (Arzt) geglaubt, was er gesagt 
hat, dann wäre Raymond geimpft worden und die Codierungen wäre im Kör-
per anwesend. Das Spiel wird sehr intelligent gespielt, sehr intelligent.

Solche Situationen passieren sehr oft. Es gibt zwei Möglichkeiten: Die kör-
perliche Situation dieses Arztes ist zu 100% eine Einfügung, in unser neuro-
logisches System, eine Projektion. Es ist möglich, dass Elen, Raymond und 
ich den Arzt sehen können und, dass es im Zimmer passiert. Es ist aber 
auch möglich, dass es wirklich ein Mensch (Mann) ist, der unter Kontrolle 
ist. Aber hier war es Situation 1. Es war eine Einfügung.

Wir hatten für dieses Erlebnis eine Untersuchung gestartet. Was war der 
Einfügungs-Moment? Was war das Trauma? War das mein Trauma, oder 
vielleicht ein Trauma von Elen? Oder ein Trauma von Raymond? Elen und ich 
machten dann zusammen einen Prozess und untersuchten, was wirklich 
passiert war. Wir gingen zurück in die Zeit davor. Was haben wir gefühlt? 
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War da Stress? Haben wir das Programm eingeladen, dass wir jemand an-
deren brauchen. Und das ist auch gut, weil manchmal brauchen wir auch 
Unterstützung, da wir einen Biochemischen Körper haben. So gingen wir 
mit unserem Bewusstsein zurück, wir sind Zeitreisende, und haben das 
repariert. Mit unserem Bewusstsein. Wir haben es gesehen, angeschaut, 
fertig. Was passiert, wenn wir das nicht gemacht hätten? Dann wird sich 
dieser Moment, das Trauma, der Eingang, in einer neuen Situation wieder-
holen, und grösser werden. Dieses Leben ist nicht ein Workshop-Leben, es 
ist ein Erkennen.

In der Schule, in Kirchen, überall wo Menschen mit Autorität anwesend 
sind, mit Autorität-Energie – die Menschen mit negativer Autorität-Ener-
gie, ich weiss alles und du weisst nichts, diese nicht gleichwertige Energie 
– das ist ein Potential von Neuro-Hacking. Und auch das zurückbringen 
zu uns, nicht ausserhalb von uns, sondern in uns. Das passiert auch in 
uns. Auch in mir. Mein Bewusstsein trainieren, und das jeden Tag, anwe-
send-sein. Jeden Morgen, auch heute morgen habe ich in meinem Bett 
mit Intention und Kraft meinen Tag gefühlt. Was ist das Ziel heute? Und 
natürlich ist das Ziel von diesem Tag, dasselbe wie das Ziel von gestern; 
Wahrheit sprechen, Gleichwertigkeit, nicht alles besser wissen. Ich weiss 
alleine, das was ich teilen kann und ich höre mit sehr viel Freude den Er-
fahrungen von anderen Menschen zu, auch wenn sie es anders erfahren 
haben. Der Startpunkt.

Hier ist auch ein Mann (zeigt ein Portrait eines Mannes, die Augen klar 
sichtbar) und das ist nicht ein Urteil, – es ist John McCain, es ist ein Bei-
spiel von Millionen von Beispielen. Er ist eine Schlüsselfigur im Senat von 
Amerika. Er ist sehr traumatisiert, war im Vietnam-Krieg fünf Jahre ein 
Kriegs-Gefangener, und hat das Trauma in seinem neurologischen Sys-
tem, eine Öffnung für das reptilische neuro Hacking. Hier ist er in Holland, 
und im Moment hat er Fragen beantwortet. Es waren keine schöne Fragen 
für ihn und er war aggressiv. Hier auf dem Bild ist es nicht so gut sichtbar. 
Aber du kannst sehen, dass sich hier seine Augen änderten, zu einem rep-
tiliansichen Auge, die Pupille wie ein Strich. Das passiert sehr oft und es 
dauert meistens bei Menschen nur ein Bruchteil einer Sekunde. Es ist auch 
möglich, dass der ganze Körper transformiert und ein Mensch komplett 
gehackt wird und der ganze Körper reptilisch ist. Es ist auch möglich, dass 
dieser Mann ein Reptil ist, und manchmal ein Mensch ist. 

Das ist die Situation der Erde. Die Erde ist… Ja, alles was wir denken, was 
wir verhindern können, ist bereits passiert. Wir haben die Möglichkeit, alles 
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zu reapieren, wir können es nicht verhindern, aber reparieren. Der Krieg ist 
vorbei. Es ist schon passiert.

Reptilische Wesen kontrollieren  
das menschliche Bewusstsein

Reptilische Wesen sind nicht immer schlecht. 5% von den reptilischen Be-
wusstseinsfeldern sind unter Kontrolle von archontischen mikrobischen 
künstlichen Programmen und 95% von den reptilischen Wesen sind un-
glaublich schöne und liebe Wesen. Sie erleiden sehr viel Schmerz durch 
die Invasion hier auf der Erde, weil sie natürlich auch Kontakt machen 
möchten. 

Wir sind Energiewesen. Im Moment der Aktivierung, wo wir uns selbst 
achten, werden wir in uns sehr viele neue und alte Sachen entdecken und 
das ist okay. Wir haben auch sehr viel Trauma aus anderen Zeiten in unse-
rem Bewusstsein. Das ist auch ein Punkt. Das sind so viele Sachen, die wir 
lösen können. 

Ich habe hier ein Video, wo du einen kurzen Moment sehen kannst, was 
ich vorher erwähnt habe, wie ein Auge sich verändert. Das ist ein Mann 
aus Amerika. Ich habe seinen Namen vergessen. Er ist eine sehr grosse 
Autorität von den Medienkanälen und hat eine Schlüsselposition. Es ist 
wichtig, dass du auf die Augen schaust, dann kannst du sehen, wie so ein 
Wechsel aussehen kann. (Martijn zeigt ein Reptilien-Shape-Shifter-Video 
ein Interview mit dem Gründer und Präsident vom USA Media Research 
Centre Brent Bozell in den Fox News).

Hier in diesem Video sehen wir den Start von dem reptilianischen Bewusst-
seinsfeld. Das ist nicht negativ, das ist einfach, was passiert. Mehr nicht. 

Publikum Bei Hillary Clinton, war das ja auch, wenn sie ihre Anfälle kriegt, 
wenn sie plötzlich ihren Kopf verwarf oder bei anderen Wesen oder Men-
schen, oder Wesen in Menschengestalt, wenn plötzlich die Zunge raus-
kommt oder der Kiefer sich verändert. Da habe ich ganz viele Dinge ge-
sehen.

Martijn Ja, da gibt es sehr viele Videos davon und es ist nicht immer so, 
dass das auch reptilische Wesen sind. Aber dieser Mann ist ein reptili-
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sches Wesen. Da gibt es auch Menschen, Cyborg-Menschen, künstliche 
Menschen in einem Klonprogramm und ich habe in meiner Kindheit sehr 
viel mit den Klonprogrammen zu tun gehabt. Da gibt es so viele Möglich-
keiten. Das ist so wahnsinnig gross. Milliarden von Jahren Evolution, was 
wir in einem Tag besprechbar machen. Aber ja, da kannst du so viel finden 
und nicht alles auf YouTube ist wirklich echt. Es gibt auch viele Fake-Vi-
deos. 

Das Auge auf der Dollarnote: Natürlich können wir sehen, dass das kein 
menschliches Auge ist. Die Frage ist, wer auf dieser Welt hat das entwi-
ckelt, dass ein reptilisches Auge auf der Dollar-Note ist? Das ist natürlich 
eine logische Frage. Ich denke, es wäre logisch, dass da ein menschliches 
Auge drauf sein müsste. Und es ist auch sehr wichtig, dass das Dreieck 
der Pyramide und der Abstand von dort wo das Königszimmer steht, exakt 
in der selben Frequenz, im selben Abstand ist, wie das Allsehende-Auge 
(Zirbeldrüse) in unserem Gehirn. Das steht am selben Ort.

Das sind so viele Sachen, dass wir in unglaublich kurzer Zeit unglaublich 
viel hier auf der Erde aktivieren.

Stopp mit Ritualen und Zeremonien

Im Gehirn haben wir zwei verschiedene Felder. Wir haben den Neokortex 
und wir haben einen reptilischen Komplex. Das ist Wissenschaft und du 
kannst fragen: Wie kommt es, dass wir zwei verschiedene Hirnhälften ha-
ben? Dann wird uns gesagt: Ja, das ist ein evolutionärer Prozess. Jedoch 
haben die Wissenschaftler keine Ahnung, was der wirkliche Ursprung da-
von ist. Es ist bekannt, dass der Neocortex, der Säugetier-Komplex für die 
Empathie, Intellekt, Sprache, Fantasie, Kreation, Spiritualität, Bewusstsein 
und ethische Gefühle zuständig ist. Diese Gefühle und Gedanken kommen 
aus dem Neocortex, aus dem Säugetier-Teil des Gehirns. Wir haben auch 
einen reptilischen Teil in unserem Gehirn und der macht, dass wir Aggres-
sionen fühlen können, Verteidigung von Besitz, Verlustangst, Instinke, rep-
tilische Instinkte, rituell, wiederholend und zeremoniell. Zeremonien kom-
men aus dem reptilischen Komplex.

Seit über 25 Jahren spreche ich nun schon darüber: Hört auf Zeremo-
nien/Rituale zu machen. Die Menschen brauchen keine Zeremonien. Der 
Mensch hat alles in seinem Inneren anwesend. Jede Zeremonie, wie posi-
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tiv sie auch sein möge, kannst du weglassen. Hinter der Zeremonie kön-
nen Energien in deinem Feld entstehen, die ein Eingang sein können.

Ich weiss, dass das auch benützt wird in «White Time» und ich habe das 
auch untersucht und das ist eine positive liebevolle Zeremonie, aber die 
Frage ist: «Brauchen wir das wirklich?» und das intergalaktische Reak-
tionsfeld sagt «Nein». Und ich lebe! Es ist so, dass wir mit Respekt zu-
sammen sehen können, was wir wirklich brauchen oder ob das ein Teil von 
diesen Menschen ist, die diese Informationen auf die Erde gebracht haben 
und nicht die Kenntnis haben, dass sie in dieser Energie auch Program-
me mitgeben, was die Öffnung sein kann, dass andere Energien in diesem 
Moment die Abstimmung machen, so dass du nicht in deiner kompletten 
Kraft sein kannst. 

Das ist so etwas interessantes, wenn du entdeckst, was Gefühle sind, was 
Emotionen sind und dass da im Körper elektromagnetische Resonanzfel-
der sind und dass auch eine Zeremonie ein Resonanzfeld ist und dass in 
dem Moment von dem Zeremonie-Resonanzfeld auch eine passive Ener-
gie entstehen kann, dass du es nicht kannst, aber dass der andere Mensch 
der die Zeremonie unterstützt etwas passieren lässt. Da muss ich vorsich-
tig sein, wie ich das gut formuliere, denn es ist nuanciert, es ist ein sehr 
sehr feiner Unterschied. Es sind Mikromikromillimeter im Millimeter was 
ich berühren möchte.

Publikum Ich denke, wenn das Bewusstsein noch nicht so weit ist, dann 
ist das eine gute Hilfe/Stütze, dass man dann auch ein bisschen Beglei-
tung bekommt, wenn man selber noch nicht so weit ist. Also ich bin dank-
bar, dass ich das erleben durfte.

Martijn Das kann sein, aber – da ist mein aber! Es ist so, dass die Men-
schen, welche die Bewusstseinsprozesse noch nicht gemacht haben, in 
diesem Moment auch anfälliger sind, dass hinter dem Prozess der Ze-
remonie etwas passiert, in einer anderen Frequenz des Gehirns und ich 
spreche das jetzt wirklich in Worten aus, was hier auf dieser Erde jeden 
Tag wieder in spirituellen Kontext gesetzt wird und wieder positiv gemacht 
wird. Was du sagst, ist natürlich auch so und was ich sage ist auch so. 

Angelina Und da hat man viele Bilder dafür.

Martijn Das ist so schön, dass wir zusammen alles mit Worten in Bewe-
gung bringen können.
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Publikum Damit ich besser verstehe, was du unter Zeremonie verstehst, 
kannst du mir ein paar Beispiele nennen? Was ist das? Was verstehst du 
unter Zeremonie? Ist das hier nicht auch eine Zeremonie?

Martijn Das ist natürlich eine sehr wichtige Frage. Was ist eine Zeremo-
nie? Ich sage natürlich ein Wort, aber es geht um die Energie darunter. 

Wir können diese Situation als Beispiel nehmen, wenn ein neuer Präsident 
in Amerika mit einer Zeremonie in sein Amt eingeführt wird, in diesem Mo-
ment kann ich sagen, dass das eine Zeremonie sein kann, wenn du einen 
Eid ablegst und du eine Konfirmation machst in eine andere Energie. Das 
ist energetisch. Wenn ein neuer Präsident kommt, soll das die beste Weise 
sein um zu zeigen, dass da keine Verschwörung stattfindet und damit er 
eben voller Vertrauen der neue Präsident ist, also nicht werden soll, aber ist.

Das ist ein bisschen schwierig für mich «Zeremonie» mit Worten rüber-
zubringen. Andersrum. Wenn ich im Moment der Zeremonie anwesend 
bin, dann ist eine Zeremonie eine Bekräftigung. In einer Bekräftigung bin 
ich auch anwesend, aber wenn eine Zeremonie mich nicht anwesend sein 
lässt, so das ich anhören muss, was der andere mir sagt und ich der Infor-
mation der anderen folgen muss, dann ist das ein Programm-Moment und 
dort kann etwas eingefügt werden. Der Schlüssel ist dein energetisches 
Stimmungsfeld. Wenn du in dem Moment vergisst, dass du ein Wesen der 
Brunnenwelt bist (ein Quellwesen/ein Schöpferwesen) mit Vorstellungs-
vermögen, dann ist da ein anderes Resonanzfeld und das Resonanzfeld 
ist die Öffnung für die Einfügung.

Publikum Ich habe gelesen, dass es bei der christlichen Taufe so ist, dass 
mit dem Zeichen des Kreuzes auf der Stirn der Energiekanal abgeschnit-
ten werden soll. Wäre das so etwas, dass man in dem Glauben ist, man 
bekommt etwas Gutes – also du bist jetzt getauft – aber dein Kanal ge-
schlossen werden soll? 

Martijn Ja, das ist richtig. Und das passiert durch die Beobachtung von 
den Menschen und dem Wesen, das es macht. Ja, das ist auch die Projek-
tionskraft von Mensch zu Mensch. Wir können einander mit Gedanken und 
Projektionen gefangen nehmen, das ist was wir machen. 

Das wir alle vier Jahre wählen können, wer in die Regierung kommt, ist auch 
ein Beispiel. Das ist auch ein Programm. In dem Moment, wo wir das tun, 
führen wir ein Programm von der Projektion aus. Ja, das ist unglaublich. 
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In der freien Welt, in freien Universen, da ist kein Raum für Zeremonien. Es 
gibt keine. Auf keine Weise. Da ist alles voller Respekt. 100% offen – ge-
öffnet. Und da brauchen die Wesen keine Konfirmationen. Sie sind voller 
Respekt, auch wenn die Zivilisationen unterschiedliche Ziele im Leben ver-
folgen, aber das grösste Geheimnis ist natürlich, dass es in der freien Welt 
ein Ziel gibt und das ist, dass alle Zivilisationen zusammen leben und auch 
erforschen, wie das Leben eine extra Dimension empfangen kann.

Publikum Eine Hochzeit ist auch eine Zeremonie?

Martijn Ja.

Publikum Diese dumme katholische Heirat? 

Martijn Ja, auch. Das kannst du auch so sehen, aber das ist nicht das, was 
ich meine. Aber was du meinst ist auch so.

Publikum Bis dass der Tod euch scheidet? 

Martijn Ja, wir werden heute noch über den Tod sprechen.

Publikum Ah ja, deswegen nehme ich die Hochzeit nicht wahr. 

Martijn Unser Leben ist eine Vorbereitung, dass wir uns wirklich aus unse-
rem Leben mit unserer eigenen Kraft entkoppeln und nicht, dass wir im 
System der Matrix sterben. Und dann, wenn wir unser Leben in Freude und 
in der eigenen Kraft leben können, ist es möglich, dass der Sterbe-Moment 
aus eigener Kraft passiert, wenn wir anwesend im Körper sind, dass wir 
völlig 100% einen Bewusstseinswechsel machen und nicht in andere Wel-
ten reisen, aber von diesem Moment an in einer anderen Welt sind. Und 
das Wasser fällt zu Boden (es fängt gerade an stark zu regnen).
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TEIL 16

Die Reise nach Aleppo

2013 habe ich eine nicht körperliche Reise nach Aleppo (Syrien) gemacht 
und doch war es für mich eine 100% körperliche Erfahrung. Das war nicht 
wie in einem Traum, denn ich war 100% anwesend. Es war eine körperliche 
Situation. 

Ich sass auf meinem Sofa in meinem Wohnzimmer und habe nicht ge-
schlafen. Plötzlich spürte ich einen unglaublich harten Schlag auf meiner 
Brust. Der war so hart und schwer, dass ich das Gefühl hatte, ich müsste 
von dem Schlag einen blauen Flecken hinten am Rücken bekommen. Es 
war so heftig, energetisch, dass ich vom Sofa auf den Boden gefallen bin.

Das alles kann passieren, wenn der Mensch stärker wird. Wir denken, 
dass das alles schwierig ist, aber wenn der Mensch anwesend ist, ist der 
Schmerz sofort weg. In diesem Moment lag ich also schweissgebadet auf 
dem Boden. Ich bin dann zurück auf das Sofa und habe mich auf meinen 
Rücken gelegt. 

In diesem Moment wurde mein Körper wie in zwei Hälften geteilt. Ich 
ging aus meinem Körper und bin mit einem exakt gleichen Körper Rich-
tung Dach gestiegen. Ich konnte sehen, wie verstaubt die Gardinen wa-
ren. Ich war also bei vollem Bewusstsein. Ich sah meinen Körper da liegen 
und konnte aber auch diesen, den exakt gleichen Körper nochmal sehen 
und auch das Gefühl war da, aber ich konnte mich nicht bewegen. Ich bin 
durch die Decke in den Himmel aufgestiegen. Ich konnte meine Wohnung 
und meinen Wohnort von oben sehen. Dann habe ich mich umgedreht, 
bin superschnell geworden und über das Land geflogen. Ich konnte den 
Wind in meinen Haaren spüren, so körperlich war diese Erfahrung. Ich bin 
superschnell über Holland und Deutschland geflogen, es war so schnell, 
dass ich nicht mehr erkennen konnte in welche Richtung. 

Nach vielleicht zwei Minuten, ich hatte kein Zeitgefühl mehr, hat sich plötz-
lich die Atmosphäre verändert. Ich konnte die Farbe gelb sehen und habe 
gefühlt, dass ich an einem Ort wie Israel oder im mittleren Osten bin. Plötz-
lich stand ich auf meinen Beinen in einer Umgebung, die gefühlt vielleicht 
100‘000 Jahre alt war. Ich war mit meinem kompletten 100%-igen Be-
wusstsein da und körperlich anwesend. Ich schaute auf meine Füsse und 
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sah, dass ich Socken an hatte und stand auf einer Strasse die etwa 200 
Meter lang war. Links und rechts der Strasse standen sehr alte Reihen-Ge-
bäude. Ich fragte mich: «Was habe ich hier zu tun? Was geschieht hier?» 
Das war mein Gefühl. Ich fühlte eine Energie von Ruhe und bin durch diese 
Strasse gelaufen, habe nach rechts und nach links geschaut. Da waren 
keine Glasfenster zu sehen und da waren auch keine Türen, aber vor den 
offenen Eingängen hingen Stoffe. Ich habe reingeschaut, sah aber keine 
Menschen. 

So spazierte ich durch die Strasse und auf der rechten Seite sass eine Frau 
und ein kleiner Junge auf ihren Knien in einer Wohnung auf einem Teppich 
und schauten auf den Boden. Ich fand das doch sehr speziell, dass ich 
jemanden hier finden konnte und sie mich nicht anschauten und ich habe 
sie in perfekter sumerischer Sprache angesprochen und gefragt ob sie mir 
erzählen können, wo ich hier bin und ob sie wissen, was ich hier tue?

Die Frau hatte sehr dunkle Haare und blaue Augen. Der Junge war etwa 10 
Jahre alt und hatte auch blaue Augen. Im ersten Moment habe ich noch 
gedacht «Oh, blaue Augen, das ist nicht so üblich im mittleren Osten». Sie 
hat mich angeschaut und gesagt: «Ja, ich weiss warum du hier bist und wir 
haben schon lange Zeit auf diesen Moment gewartet,» da musste ich so 
laut lachen, weil ich das Gefühl hatte, im falschen Film zu sein, so wie: «Oh, 
sie mussten lange auf mich warten» aber ich weiss, dass das nicht so ist. 

Ich lachte und sagte: «Du bist anwesend in meinem multidimensionalen 
System. Vielleicht kannst du mich unterstützen und mir das Ziel zeigen?» 

«Ja, natürlich.» Sie kam mit und ist mit mir und ihrem Sohn durch die Stras-
sen spaziert. Sie begleitete mich an einen anderen Ort und sprach über die 
Umgebung. Sie erzählte mir, dass diese Umgebung eine Umgebung der 
ursprünglichen Erde ist, wo die goldene Energie von der einen Seite auf 
die andere Seite der Erde (rundherum) transportiert wird und dass dies ein 
Netzwerk ist, dass die goldene Lebenskraft der ursprünglichen Erde unter-
brochen ist und dass es sehr wichtig ist, dass alle Menschen auf der Erde 
die Vorstellung in Bewegung bringen können, durch Menschen wie mich 
und viele andere natürlich auch, die diese Erfahrung teilen. Und dann habe 
ich gefragt: «Welche Erfahrung?» und ich habe mich umgedreht und beide 
waren nicht mehr da. 

In diesem Moment habe ich eine Energie, wie eine Urkraft in meinem Kör-
per vibrieren gefühlt. Als ich in Kontakt mit dieser Energie war, bin ich die 
Strasse bis zum Ende gelaufen und bin zu einem ausgetrockneten Teich 
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gekommen. Da war ein ganzes Dorf zerstört. Alles war total vernichtet. Da 
lag ein zerstörtes Gebäude mit sehr grossen Bogen auf dem Boden. Als 
ich da stand und schaute, wurden plötzlich meine Füsse nass und ich sah 
wie aus dem trockenen Boden das Wasser zurückkam. Ich trat einen Me-
ter höher und habe gesehen wie all das Wasser zurückkam – das war wie 
ein Video das Rückwärts gelaufen ist – wie die Bäume wieder hergestellt 
wurden und auch das schöne Dorf und die Umgebung wieder aufgebaut 
wurde und auch die goldene Farbe wieder da war. Alles war wieder ganz. 
Und ich sah das Ganze, wie schön das war. 

Dann hatte ich genau so ein Gefühl wie bei der Sirius-Reise, eine Art Blitz 
in meinem Gehirn. In diesem Moment habe ich bemerkt, wie mein Körper 
bewusstlos zusammenbrach und mein Bewusstsein da war, aber mein 
zweiter Körper – mein erster Körper lag da zu Hause auf der Couch – war 
nicht kräftig genug. Als das passierte, öffnete sich da ein Spalt im Boden 
und ich schaute mit meinem Bewusstsein in den Spalt. Er wurde super-
schnell immer breiter, dann sah ich eine sehr kräftige blau-weisse Energie 
in der Erde und in diesem Moment, als ich sie sah, habe ich mit meinem 
Bewusstsein eine Reise gestartet. Ich bin in die Erde hineingegangen und 
dort sah ich eine total andere Welt. Ich habe das ganze Universum ge-
sehen und bin mit meinem Bewusstsein durch das Universum gereist. 
Ich habe die Galaxien und Galaxienhaufen gesehen – das war wunderbar, 
schön – aber nicht auf die Weise, wie wir das mit unseren Augen sehen, 
sondern viel schöner! Dreidimensional. Fantastisch! Ich machte eine Reise 
und entdeckte später, welche Sonne dieser Galaxie unsere Sonne ist. Ich 
schaute dort hin und reiste mit meinem Bewusstsein dort hin. Ich habe 
die Sonne und die Erde gesehen und dann ist mein Bewusstsein zur Erde 
zurück gereist. Ich bin dann superschnell auf der Erde gelandet, am selben 
Ort, wo ich gestartet bin, beim Spalt. Meine Reise hat auf der Erde begon-
nen, ging durch das Universum und dann wieder zurück auf die Erde. In 
diesem Moment bin ich mit meinem Bewusstsein wieder in diesen Körper 
zurückgekommen, bin aufgestanden, habe wieder den Blitz in meinem Ge-
hirn gefühlt und bin superschnell zurück nach Hause auf mein Sofa geflo-
gen. In diesem Moment als ich wieder zurück war, kam Elen von der Arbeit 
nach Hause.
 
Angelia Du hattest doch noch Sand auf der Kleidung mitgenommen?

Martijn Jaaaa, ich hatte auch Sand an meiner Kleidung und am Körper, der 
auf der Couch lag, wir können also auch Materie in diese Welt mit trans-
portieren. Das ist möglich.
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Was ich da gesehen habe, ist sehr besonders. Rund um unsere Welt sind 
sehr wichtige Energiebahnen. Manchmal kann ich die Energiebahnen auch 
mit meinem Gehirn hier auf der Erde sehen. Ich kann sie gewissermassen 
sehen, aber es ist nicht einfach das zu beschreiben. Es sind Muster, Reso-
nanzfelder und wenn ich das sehe, kann ich das auch in meinem Körper 
empfangen. Wir können das alle wieder lernen. Wir sind alle gleich. Aber 
was wir nicht wissen, können wir auch nicht lernen. Das ist die Motivation, 
warum ich die Informationen teile. 

Andere Wesen sehen die Erde, wie ich sie hier auf diesem 
Bild zeige. Wir sind Frequenzwesen. Die Erde ist auch eine 
Frequenz, eine Energiewelt und unser Gehirn interpretiert 
die Energiewelt in die Erde, die wir sehen können. Die arktu-
rianischen Menschen-Wesen – da sind viele tausende ark-
turianische Wesen – sehen die Erde mehr oder weniger so, 

wie auf diesem Bild. Das ist die Erde, die sie in ihrem Gehirn empfangen 
können. Total anders (als wir). 

Wir denken, dass wir wissen, was wir denken können und dann denken wir 
auch noch, dass wir mit unserem Gehirn, denken können, was andere We-
sen denken und sehen. Das ist sehr interessant, weil die anderen Wesen 
eine total andere Realität sehen, ein anderes Bild, eine andere Wirklichkeit 
und doch ist es gut. Wir können zusammen in verschiedenen Wirklichkei-
ten anwesend sein und doch können wir auch die Wirklichkeit der anderen 
Wesen respektieren. So kannst du das auch sehen.

Das Gehirn, eine magnetische Antenne  
und die Pyramiden
Unser Gehirn ist in Wirklichkeit eine magnetische Antenne. Das ist Wis-
senschaft. Hier (Martijn zeigt auf sein Gehirn) sind 1,2 Millionen Kristalle 
in einem Gramm Nervenzellen. 1,2 Millionen Kristalle. Das heisst, wenn du 
mit einem Elektronenmikroskop in die Gehirnzellen schaust, dann siehst 
du nur Kristalle, Zellen-Kristalle. Und die Zellen-Kristalle sind Empfän-
ger und Sender, also sind wir laufende Antennen, unser System. Und das 
Netzwerk, das Energiefeld in der Erde und um die Erde ist abgeschlossen 
(blockiert) durch die Pyramiden und die Pyramiden in unserem Gehirn, das 
ist das Allsehende-Auge, die Frequenz. 
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Die Pyramiden in Ägypten und überall auf dieser Welt sind ein Teil von dem 
neuen Programm, so dass die Menschen auf der Erde sich nicht erinnern 
können, wer sie wirklich sind. Es gibt keine anderen Planeten aus der freien 
Welt, die Pyramiden haben. Aber wir haben auf dieser Welt gelernt, dass 
die Pyramiden etwas Kräftiges sind, etwas Positives. Ja es ist kräftig und 
es ist auch positiv, aber nicht für die Menschen auf diesem Planeten. 

Publikum Das heisst, wir müssten Sie zerstören?

Martijn Es sind Filtersysteme. 

Publikum Es heisst, wenn da eine Bombe einschlagen würde, würden die 
Pyramiden nicht zerstört werden.

Martijn Es ist unmöglich sie zu zerstören. 1995 hat das englische Militär 
versucht die Pyramiden zu bombardieren, aber es hat nicht funktioniert, 
weil die Bomben nicht explodierten. Der komplette elektrische Mechanis-
mus von diesen Flugzeugen war in diesem Moment ausgeschaltet.

Publikum Das sage ich auch. Auch ein Atombomben-Anschlag würde die 
nicht wegbringen.

Martijn Ja, aber das hat einen anderen Sinn. Was ich sage ist, dass wir es 
mit einer sehr grossen Besetzungsmacht auf diesem Planeten zu tun ha-
ben und dass wir unser Vermögen zusammen benützen können, um das 
Energiefeld frei zu machen. Das ist es, was wir brauchen. Wir brauchen 
unser Vorstellungsvermögen. Das ist die grosse Kraft. 

Die Kristalle sind in unserem physischen Körper vom Gehirn abgestellt 
und so sehen wir eine andere Wirklichkeit und das ist möglich, weil das 
Informationsnetzwerk des Planeten Erde gehackt ist. Der Hack ist nicht 
immer in allen Körpern, aber auch der Planet ist gehackt worden. Vor mehr 
als 500‘000 Jahren, als die Anunnaki und die Nomos-Zivilisationen zu-
sammen das Bewusstseinsfeld der Erde hackten, haben sie verschiedene 
Programme in das Bewusstseinsfeld der Erde programmiert und unser 
Gehirn reagiert in diesem Moment auf eine Einfügung, eine Projektion. Wir 
können sagen, dass diese Welt eine Virtual-Reality ist, instruiert und pro-
grammiert durch andere Wesen.

Du kannst hier sehen, das ist auch Wissenschaft, dass wir die magneti-
schen Empfänger und Sender in unserem Gehirn wieder aktivieren kön-
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nen. Wir können das mit unserem Bewusstsein ohne Technologie. Wir sind 
technologische energetische Wesen und das ist es auch, was wir alle üben 
können. Das ist wirklich möglich. Und der Start ist, dass du Wissen über 
diese Informationen hast, dass du dieses Wissen hast. Das ist so wichtig!
 
Du siehst hier dieses Gerät, diesen Beamer, das ist nur 1% von dem Holo-
gramm dieser Materie. 99% können wir nicht sehen. 1% können wir sehen 
und das ist das 1% von dem Hologramm-Informationsfeld dieses Gerätes. 
In den 99% von diesem Gerät, was wir nicht sehen können, ist auch Informa-
tion zu lesen, durch uns. Und das ist, was passiert ist. Wir lesen das 1% von 
dem totalen Hologramm der Erde und der Schlüssel ist Bewusstsein. Die 
Menschen auf dieser Erde sind die schlafende Superrasse. Die anderen Ras-
sen, welche die Menschen besuchen, wissen das. Viele Menschen fragen 
mich: «Können wir nicht gleich mit der Aktivierung starten?» Ja natürlich, 
aber unser Körper hat so wenig Information, so unglaublich wenig, dass wir 
viele Wiederholungen brauchen. Die Kraft der Aktivierung ist Wiederholung. 
Die Wiederholung der Kraft ist Aktivierung und Übung und Aktion. Das ist 
es, was wir brauchen. Wir sitzen jetzt hier auf der Erde an einem Punkt, wo 
sehr viele Menschen an der Wiederholung arbeiten. Lesen, fühlen und eine 
andere Perzeption/Wahrnehmung der Wirklichkeit bekommen. Ich lebe mit 
dieser Wirklichkeit auf der Erde und ich bin nicht krank. Ich bin gesund. Ich 
gehe im Aldi und Lidl einkaufen, ich muss auch Diesel tanken und muss mit 
einer Karte bezahlen, das ist okay. Das ist ein Teil dieser Welt. Und ich fin-
de es fantastisch, dass da Banken sind. Ich finde das alles fantastisch. Ich 
finde es auch fantastisch, dass ich sehen kann, dass die Menschen hinter 
den Bankensystemen andere Informationen empfangen. Wenn ich also die 
Menschen sehe, dann kann ich die Menschen mit diesen Informationen an-
schauen und in einer Nanosekunde ist das Resonanzfeld der ursprünglichen 
Welt, das goldene Energiefeld, das Lebensfeld in Bewegung. Das ist möglich 
durch meine Perzeption/Wahrnehmung der Wirklichkeit. Beim ersten Mal 
macht das unseren Körper sehr müde.

Wir leben zu 1% körperlich und auch energetisch. Wenn unser Gehirn und 
unser Denken die Kenntnis von diesen Informationen hat, ist das Vorstel-
lungsvermögen so am arbeiten, das energetisch so viel Bewegung ist, 
dass der Körper das nicht interpretieren kann und sagt «phuuuu müde». 
Wenn du also müde bist und vielleicht auch ein bisschen depressiv, dann 
ist das der Moment des Resets. Depressivität ist ein Teil des grossen Ak-
tivierungsmoments. Das ist ein Reset-Moment. Dann ist alles in Unter-
suchung und du weisst nicht mehr, was los ist und diesen Moment kannst 
du mit grosser Dankbarkeit empfangen. Die Psychiatrien haben ein Klassi-
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fizierungsmodell entwickelt: Wenn du ausserhalb der Bandbreite der Wirk-
lichkeit trittst – von dem, was wir denken sollten – dann bist du krank und 
brauchst Medikamente oder vielleicht muss man dich in eine Zwangsjacke 
stecken und einsperren. Das ist das System. Aber die Menschen auf dieser 
Welt, die wirklich freie Menschen sind, erleben den kraftvollsten Moment 
auf dieser Erde.

Es gibt da viele geheime Technologien um das neurologische System 
in den alten Programmen zu halten. Ich habe sehr viel Erfahrung, denn 
ich bin mit sirianischen Menschen von der safirianischen Galaxie mitge-
reist und bin oben gewesen, in einem anderen Lichtfeld der Erde, was der 
Körper nicht interpretieren kann. Ich bin dabei gewesen und habe da auf 
300 km Höhe über der Erde sehr komplexe Satellitensysteme gesehen. 
Alle 500m hat es ein anderes Satellitensystem und die ziehen Bahnen rund 
um die Erde. Das passiert nicht in dieser physischen Wirklichkeit, das ist in 
einer etwas anderen Lichtfrequenz. Das sind Satellitensysteme die holo-
grafische Projektionen in die Atmosphäre der Erde bringen können und wir 
empfangen das durch unser Gehirn. 

2004 habe ich die Systeme besucht und bin in den Systemen gewesen. 
Da bin ich in einer Kapsel drin gewesen. In diesen Kapseln habe ich klei-
ne glänzende, schwarze Wesen gesehen und diese Wesen kommen nicht 
gegen die Beobachtung des Menschen an. Ich habe gesehen wie das 
funktioniert. Das ist unglaublich, was sie gemacht haben. Das ist nicht nur 
hier auf der Erde so, das funktioniert auch in anderen Welten. Das ist eine 
Virtual-Reality, die in dem Feld der Erde programmiert ist, nicht in den 1%, 
die wir sehen können sondern in den 99%, die wir nicht sehen können, aber 
durch unser System empfangen wird und in ein anderes Bild transformiert 
wird. Das habe ich gesehen. Die Nanotechnologien und Chemtrails, die wir 
hier auf der Erde sehen, sind Teile davon. Chemtrails sind 18 verschiedene 
Programme mit verschiedenen Aufgaben. Es ist nicht so, dass alle Chem-
trail-Programme entwickelt sind, um die Menschen krank zu machen. Da 
sind so viele verschiedene Programme.

Publikum Ich habe mal einen Aufruf im Internet gesehen, dass 9/11, die-
ses Video, auch ein Hologramm gewesen sein soll. Für mich leicht nach-
vollziehbar, weil ja rein physikalisch mit der Technologie, die wir hier be-
sitzen, ist das so nicht möglich. Ist das ein Hologramm gewesen?

Martijn Ja absolut. 100%. Da gibt es auch Beweise. In Holland haben wir 
einen Professor Koen Vermeer. Er ist Professor für Raumtechnologie und 
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Raumfahrt. Er hat sich von der Universität getrennt. Der Mann arbeitet so 
sauber und hat so viele Beweise über die letzten 3 Jahre gesammelt. Ge-
rade vor zwei Wochen hat er begonnen die Beweise der Hologramm-Tech-
nologie zu präsentieren. Er ist auch ein Freund von mir geworden und wir 
können so viele Sachen zusammen bringen. Die Beweise sind da, dass 
das alles Hologramm-Technologien gewesen sind. Das sind Dronen.

Publikum Ein Motto, dass z.B. diese Kriege im mittleren Osten aufgrund 
dieser holografischen Darstellungen überhaupt erst unterhalten wurden, 
damit diese Feindbilder erzeugt worden sind und dieser Konflikt zustande 
kam. Dessen Technik wird sich bemächtigt um auch Krisenherde zu for-
cieren.

Martijn Ja absolut. Koen hat in einem Saal mit sehr vielen Leuten gesagt, 
dass er jetzt die Beweise hat, dass die Flugzeuge Hologramme waren und 
er hat die Beweise auch gezeigt. Das ist kein Komplott, das ist 100% Wahr-
heit. Das ist Wirklichkeit. Dann ist seine Frage: Ist es möglich diese Tech-
nologie in unser Gehirn zu projizieren? das ist der nächste Schritt.

Angelina Ein Rapper in Holland hat das Buch von Koen gelesen und fängt 
an darüber zu rappen und das ist ein super Text.

Publikum Also wir haben die Hologramme einmal in der Atmosphären-
Ebene, dass da sozusagen Bilder reinprojiziert werden können, die die 
Menschen sehen, um wieder Falschinformationen zu verbreiten und so-
zusagen fraktal haben wir das auch in unserem Hirn, dass uns da auf klei-
nerer Ebene Bilder vorgespiegelt werden, nicht auf Völker-Ebene sondern 
auf individueller Menschen-Ebene um die zu manipulieren?

Martijn Ja stimmt. Da sind verschiedene Hologramm-Technologien auch 
angesteuert durch verschiedene Gruppen. In New York gibt es eine Ho-
logramm-Technologie, die durch den Roswell-Crash (Absturz) entdeckt 
wurde durch militärische Gruppen. Die Technologie ist heute im Besitz der 
Geheimdienste. Wir haben Projektionen-Hologramm-Technologien durch 
ausserirdische multidimensionale Wesen und wir haben auch Projektion-
Hologramme im Gehirn. Da sind verschiedene Programme aktiv. Dieser 
Vortrag und unsere Zusammenkünfte sind der Beginn für viel mehr Ver-
tiefung, viel mehr als diese einfache Situation.

Publikum Was ist die Motivation dahinter?
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Martijn Der Haupt-Grund ist, dass wir nicht wissen sollen, wer wir sind und 
unsere grössere Energie in diesem Leben und auch nach dem Tod nicht ent-
decken sollen. Nicht nur allein im Leben, sondern auch nach dem Leben.

Publikum Man will uns mit aller Gewalt davon fernhalten.

Martijn Ja und das hat damit zu tun, dass wir Expressionswesen sind. Wir 
sind eine Expression (Ausdruck der Lebenskraft) von allen lebenden We-
sen in allen Universen. Das kann ich nicht in den Vorträgen teilen. Das ist 
nur möglich, wenn wir mehr Zeit haben.

Publikum Du sprachst eben von der Müdigkeit und den Depressionen die 
wir haben, weil wir körperlich nicht mitkommen, und dass es im Grunde 
etwas Positives ist. Wie gehen wir denn damit um? Wenn wir müde und 
depressiv sind, können wir ja nichts verändern?

Martijn Ja, stimmt. Ich habe viele Jahre mit Menschen aus der Psychiatrie, 
Menschen mit Depressionen zusammengearbeitet. Die Menschen nahmen 
so viele Medikamente und waren komplett abhängig von der Psychiatrie. 
Ich habe die Menschen inspiriert, mit dem Bewusstsein im Kopf, in diesem 
System anwesend zu sein. Weil die Anwesenheit des Menschen eine Än-
derung im Resonanzfeld, der Energie macht, – das Denken, auch unsere 
energetischen Stimmungen, auch Depressionen sind energetische Stim-
mungen – das war der Start und das ist möglich. Aber du musst wissen, 
was du tun kannst. Du brauchst Menschen, die dich unterstützen, damit du 
das richtig machst und auch damit du dich beschützt fühlst. Es ist möglich 
das Gefühl von Depression 100% da sein zu lassen und das mit deinem vol-
len Bewusstsein komplett zu neutralisieren. Das ist möglich. Dann kommst 
du in das Niemandsland und das ist okay. Das Programm in der DNA ist, 
dass das Niemandsland nicht okay ist. Du musst in dieser Welt alles tun und 
machen. Unser Körper wird bombardiert mit Neuronen aus dem Gehirn, mit 
Programmen, und das können wir mit unserem Bewusstsein ansteuern und 
dann ist depressiv-sein okay. Dann ist das ein Moment von Neustart. Der 
Neustart-Moment, die Weise wie die Menschen hier Depressionen erfahren, 
ist kein Neustart, sondern das Ende der negativen Energie. Du kannst da 
wirklich auf eine Weise einen Neustart machen.

Der ursprüngliche Mensch, wer wir sind, was passiert ist und auch war-
um – im Kontext. Und natürlich auch, dass es gut ist, dass wir hier auf der 
Erde sind und dass die Probleme nicht wirklich Probleme sind, aber Erken-
nungsmomente und dass wir die Kraft zurückholen können und dass wir 
mit einer neuen Perzeption/Wahrnehmung die Wirklichkeit sehen können.
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Geheime Technologien & Mind-Control, 
alte Technologien aus anderen Welten

Die Technologien auf dieser Welt, welche wir geheime Technologien nen-
nen, sind alte Technologien. Auch die Mind-Control-Technologien sind alte 
Technologien aus anderen Welten. Für uns ist das neu. Als kleiner Junge, 
so ab meinem 6. bis ungefähr zu meinem 23. Lebensjahr habe ich viele 
Entführungen erlebt und habe auch intern gesehen, wie die Mind-Cont-
rol-Gruppen operieren und wie sie funktionieren. Mind-Control ist eine so 
wichtige Sache, 1% und 99%. Das Gehirn besteht aus verschieden Sekto-
ren, die von anderen Welten angesteuert werden und ich habe miterlebt, 
wie mein neurologisches Bewusstsein durch Mind-Control-Gruppen ent-
führt wurde. Neurologische, wissenschaftliche Militärgruppen. Ich war mit 
einem anderen Teil meines Gehirns in einer anderen Welt. Vor vielen Jah-
ren habe ich schon erlebt, wie die Programme von menschlicher Unterdrü-
ckung funktionieren. Das war keine einfache Situation. Es war schwierig. 
Ich habe kein Trauma davon mitgenommen, weil ich in all dieser Zeit im-
mer meine eigene Kraft präsentiert habe. Ich will einen kleinen Teil davon 
besprechbar machen.

Ich habe viele Jahre erlebt, dass ich in einem anderen Körper in einer an-
deren Welt – das ist eingefügt in dieses Gehirn, gehackt, auch bei vielen 
anderen Menschen dieser Welt, da sind viele Menschen die das mitge-
macht haben, ich bin nicht der Einzige – von militärischen Gruppen als 
eine Art Schlüssel für ausserirdische Technologien benutzt wurde, welche 
hier auf der Erde gefunden worden sind. Ich wurde zu einer Dimension 
teleportiert, die hier durch diese Dimension läuft. Durch mein «Anwesend-
Sein» und meine «Beobachtung» und mein Vermögen die ausserirdische 
Technologie ansteuern und darauf einzuwirken. Das ist was passiert ist. 
Und das war in einem grossen Raum eines sehr grossen Gebäudes. 

Seit ich ein kleiner Junge bin, habe ich das dokumentiert. Seit ich schrei-
ben konnte, habe ich das alles aufgeschrieben. Ich habe auch meinen El-
tern davon erzählt. Meine Schwester hat miterlebt und gesehen, dass ich 
als kleiner Junge von anderen Wesen wirklich physisch durch die Wand 
(Mauer) hindurch entführt wurde, während mein physischer Körper unter 
einer Hypnose-Sitzung stand. Ich wurde gehackt und mein neurologi-
sches Bewusstsein wurde mitgenommen und da war ich in anderen Wel-
ten. Das kannst du so sehen, dass sie mich ausgeschaltet haben und mein 
neurologisches Bewusstsein mitgenommen haben. So war ich in anderen 
Welten, wie in einem Traumzustand, sehr detailliert träumen, das ist mög-
lich, das sind zwar keine Träume, man kann es jedoch damit vergleichen. 
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In diesem sehr grossen Gebäude war ich mit vielen anderen Menschen. Ich 
sass auf einem Sessel und die Menschen vom Militär dieser Welt haben 
mich in einen anderen Raum mitgenommen, wo Tests mit verschiedenen 
Systemen gemacht wurden. Da war ein viereckiges Becken mit schwarzer 
flüssiger Substanz. Es sah aus wie flüssige Asche. Ich hatte einen Apparat 
um meinen Körper, bekam Injektionen in meine Arme und Beine und  Chip-
Sensoren in meinen Kopf – ich habe hier immer noch kleine Narben davon 
– und bekam mit Hypertechnologien, das sind Mikrowellen wie Wi-Fi, was 
eigentlich ein Teil davon ist, Informationen in mein Gehirn eingefügt, mit 
geschlossenen Augen, dreidimensional. Ich habe in meinem Gehirn sehr 
detaillierte Informationen von ausserirdischen Flugzeugen, Raumschiffen 
empfangen und in diesem Moment war das nicht mehr ein Prozent, son-
dern da war mehr Prozent (Bewusstsein).

So hatte ich die Möglichkeit mit meinem Bewusstsein in den Raumschif-
fen und in der Konstruktion der Raumschiffe anwesend zu sein und ich 
habe die Technologien, – wir brauchen Wände, aber die Raumschiffe hat-
ten keine Wände, das ist ein Bewusstseinsfeld, ein elektromagnetisches 
Plasmafeld, was durch Bewusstsein angesteuert wird – und ich war mit 
meinem Bewusstsein in dem Raumschiff und natürlich war das Raum-
schiff in mir. Es war eine Projektion und in diesem Moment habe ich die 
komplette Information körperlich empfangen. Dann haben sie die ganze 
Apparatur von meinem Gesicht abgenommen und der folgende Auftrag 
war, dass ich mit Vorstellung und Wissen aus 10 Metern Entfernung in das 
viereckige Becken schauen musste und in diesem Moment ist die flüssi-
ge Asche in die Luft aufgestiegen und wurde superschnell durch meine 
Projektion aus meinem Gehirn zu einem Hologramm, und dann wurde da-
raus wirklich ein materielles Flugzeug. Das war sehr schwierig, weil das 
komplette Nervensystem meines Körpers  und auch meiner Emotionen als 
kleiner Junge sehr stark, zu 100%, belastet wurde. Das war ein unglaub-
liches Programm. Und was ich immer gemacht habe in diesem Programm 
war, dass ich es schöner als die Einfügung gemacht habe. Ich habe meine 
eigene Kraft, meine Freude mit Kreationskraft in die Projektion gebracht 
und dann war das energetische Feld des Raumschiffes wirklich verbunden 
mit mir, durch meine Kreation, meine Liebe, durch alles, was ich gefühlt 
habe. In diesem Moment war das Raumschiff wirklich lebendig, in Farbe 
und da war ein riesiges Kraftfeld in dem Gebäude, so dass alle Apparatu-
ren ausfielen. 

Das Militär hat untersucht, wie es möglich ist, dass eine Einfügung exakt 
so reagiert, wie sie (das Militär) das wollte und nicht, dass das Wesen, die 
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Menschen in dieser Situation – so wie ich – mit eigenen Kreationen eine 
eigene Entscheidung treffen, so dass der Moment von «eigene-Entschei-
dung-treffen» nicht besteht. Ich habe viele Jahre damit gearbeitet und das 
erste mal, als ich etwas über diese Situation im Internet gelesen habe, war 
etwa vor sieben Jahren. Da war ich in einer totalen Resonanz mit meinem 
Körper von Wieder-Erkennung und habe so unglaublich viele Erinnerungen 
durch das Energiefeld zurückgeholt. 
Ich schreibe darüber ein Buch, mit drei verschiedenen Teilen. Aber was 
wichtig ist, ist, dass diese interdimensionale Technologie, 100% operatio-
nell auf dieser Erde durch das Militär von dieser Welt ist.

Es gibt einen Film «Lucy». Das Ende des Filmes ist nicht interessant, son-
dern was das Gehirn macht, wenn du mehr siehst, das ist wunderbar, das 
ist ein sehr schöner Film. 

Diese Technologien gibt es hier auf der Erde bereits. Es sind spezielle 
Mind-Control-Militär-Gruppen in einem anderen Feld, nicht in dieser ir-
dischen Dimension, sondern in einer anderen Dimension. Die Menschen, 
welche in der anderen Welt leben, sind frei von der Kontrolle dieser Welt, 
sie sind unsichtbar und können mit dem grösseren Vermögen in dieser 
Welt hier Raumschiffe entstehen lassen, und das ist es auch, worum es 
bei den Chemtrails geht. Auf dieser Welt gibt es sehr grosse militärische 
Gruppen mit unglaublichen Technologien. Was auch sehr interessant ist, 
ist, dass die Technologien, alles was wir denken und auch was wir fühlen  
auslesen. Da ist ein enormes Kontrollkonzept über der Menschheit dieser 
Welt und das geschieht auch durch die Satellitensysteme in der Erdatmo-
sphäre.
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TEIL 17

UFOs

Hier ist ein Movie einer Wolke (Martijn zeigt einen Video). Manchmal kann 
man darin etwas sehen. Ich bin ein professioneller Beobachter des Him-
mels. Du kannst das auch sehen. (Martijn zeigt einen Movie mit Bewegun-
gen und Lichtern in den Wolken, https://youtu.be/mSjtZI9Yd10?si=OA7Ol-
SO1fu8S8nNN). Wolken sind nicht einfach nur Wolken... es ist viel mehr 
als das... Es sind Eingänge für militärische Gruppen aus anderen Dimen-
sionen, die mit Nanotechnologie in der Atmosphäre Codierungen zusam-
men bringen und so Raumschiffe und Flugzeuge entstehen lassen. Dies 
wird hinter den Satellitensystemen durch Menschen mit Vermögen ange-
steuert und du kannst die Bewegungen in den Wolken sehen.

Das (dieses Phänomene) kannst du weltweit beobachten. Martijn zeigt 
noch einen weiteren Movie mit Wolken und UFO-Phänomenen. 

Das sind keine normalen Wolken. Es sind hyperdimensionale nanotechno-
logische Plasma-Satellitensysteme. In der Luft setzten sie – und das ist 
möglich durch die Chemtrails – Molekülen zusammen und in dem Mo-
ment wird ein 3-dimensionales Flugzeug eingefügt. Das sind Portale. Es 
sind Türen von militärischen Maschinen. (Martijn zeigt einen weiterer Mo-
vie mit Wolken und spektakulären Blitzen)

Es ist wichtig, dass wir das sehen. Es ist sehr wichtig. 

Alles, was auf dieser Erde als Krieg betitelt wird, ist fake. Alles ist orchest-
riert, zum Beispiel zwischen den russischen und den amerikanischen Re-
gierungen. Das ist alles kontrolliert. Die Regierungen stehen unter neurolo-
gischer Kontrolle und so treffen sie Entscheidungen, so dass die grössere 
Wirklichkeit nicht nach oben kommen kann. Es sind eigentlich ganz ande-
re Militärsysteme auf dieser Welt aktiv, als das wir denken. 

Hier sehen wir auf dem Projektor zwei Bilder. Es sind Kommando-Gruppen 
im Golf-Krieg. Als der Krieg noch nicht gestartet war, sind 400 Menschen 
von der Kommando-Gruppe mitten in der Nacht in der Wüste gelandet und 
haben mit Nachtsichtgeräten die Umgebung beobachtet. Diese Gruppen 
haben etwas sehr fremdes beobachtet: Da waren Chemtrails in der Luft, 
nicht nur ein oder zwei Streifen. Nein, der ganze Wüstenhimmel war vol-
ler Chemtrails. Die Gruppe hat sich gefragt: «Was passiert hier?» Plötzlich 
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kamen aus den Chemtrail-Streifen Projektio-
nen heraus. Auch hier, man kann es gut sehen 
(Martijn zeigt auf das Bild) Die grüne Projektion 
geht bis auf den Boden. Die Kommando-Trup-
pe hat gesehen, wie aus den Projektionen Drei- 
ecke entstehen, Flugobjekte/UFOs, die still in 

der Luft hängen. Es waren hunderte von Flugobjekten. Die Menschen, die 
diese Aufnahmen gemacht haben, sind alle tot. Die letzte Gruppe beste-
hend aus 7 Männern ist vor ein einhalb Jahren mit einem Helikopter ab-
gestürzt. Unfall in Kalifornien aufgrund eines Maschinen-Defekts. All diese 
Männer sind systematisch umgebracht worden. Das hat mit diesem Foto 
zu tun. Ich habe auch den Film davon. Aber ich bringe es fragmentiert.

Alles, was du aussen siehst, ist auch hier anwesend (Martijn deutet mit 
seinen Händen auf seinen Körper) und alles, was anwesend im Körper ist, 
ist monitorbar (verfolgbar). Und darum zeige ich nur zwei Bilder. Aber es 
ist sehr wichtig. 

1971 war die amerikanische Marine in der antarktischen See aktiv und 
hat viele Aufnahmen mit dem Periskop (Fernrohr eines U-Boots) gemacht. 
Das sind offizielle Aufnahmen. Du kannst Raumschiffe sehen, die aus dem 
Wasser oder aus der Luft kommen. 

Das, was wir hier auf der Erde mit-
machen, dass wir Benzin und Diesel 
brauchen, ist einfach wahnsinn. Es 
gibt so fantastische Technologien, 
jedoch ist diese Technologie mo-
mentan zu 100% in den Händen der 
Militärgruppen und zwar der gehei-

men Militärgruppen, nicht der normalen Militärgruppen, auch nicht dem 
Pentagon. Die Präsidenten von Amerika oder Russland wissen das nicht, 
sie haben keine Informationen und kein Wissen darüber, aber sie machen 
sich Gedanken, können jedoch nicht da hinein schauen, das ist unmöglich. 
Ich weiss das, weil ich Kontakte zum Geheimdienst habe und da gibt es 
viele  verschiedene Gruppen in den Geheimdiensten. 

Publikum Sind diese Fraktionen dieser geheimen Raumfahrtprogramme 
von denen der Cold Wood berichtet. Mir sind drei Raumfahrtprogramme 
von militärischen Komplexen bekannt, die mit diesen Technologien ein-
hergehen.
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Martijn Es sind fünf.

Publikum Sogar fünf. 

Martijn Und alle fünf Gruppen stehen unter Kontrolle einer Anunnaki-
Gruppe. Es sind fünf verschiedene Anunnaki-Gruppen, die im Krieg mit-
einander stehen.

Publikum Aber da sollen jetzt noch diese Blue-Aliens Kontakt haben zu 
Solavaden oder einer dieser Raumfahrtprogramme. Ist das so?

Martijn Nein. Die Blue-Aliens sind ein Matrix-Kontroll-Programm. Und 
doch kannst du Kontakt mit diesen Wesen machen, was auch interessant 
ist. Wir können Kontakt mit Wesen der Matrix machen. 

Publikum Ist das dann eine Software?

Martijn Ja. 

Publikum Das ist nur eine Software, mit der man dann Kontakt macht? 

Martijn Ja, stimmt. Du schaust einen Film im Fernseher und doch erlebst 
du die Gefühle, von dem, was du da auf dem Bildschirm siehst. Und das 
ist auch eine Form von Software. Wir können Sachen fühlen, die nicht von 
uns sind. Obwohl es extern ist, können wir es fühlen. Und das ist auch mit 
der Matrix so. Das ist auch möglich.

Publikum In dem Moment, wo wir deine Bilder 
beobachten, wir sind ja jetzt auch Beobachter, 
verändert es sich dann?

Martijn Ja, genau. Und das ist auch der Grund, 
warum diese Raumschiffe nicht bekannt wer-
den dürfen, weil die Kräfte hinter diesen Pro-
grammen das Wissen haben, dass unsere Be-
obachtung und unsere Wahrnehmung, einen 
Effekt hat und eine Änderung macht. Darum ist 
es auch wichtig, dass wir zusammen diese In-
formationen und auch diese Bilder anschauen. 
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Dies ist ein Raumschiff, das aus den Wolken kommt. Wun-
derbar. Und das sind offizielle Fotos. 

Und das ist eine Anunnaki-Gruppe, die mit Deutschland  
liiert ist. 
Das ist die erste Lesung, in der ich diese Bilder teile.

Publikum Verbunden mit Deutschland, mit welchem Teil? 
Mit den Nazis, die nach Neuschwabenland sind? 

Martijn Ja, Neuschwabenland, diese Gruppe.

Publikum Und Aldeberana hängen da auch mit zusammen?

Martijn Nein, nicht mehr. Ich hatte auch mit den aldeberanischen Men-
schen Kontakt, das sind Menschen, die sind 100% wie wir. Sie haben grü-
ne Luftraumschiffe. Die aldeberanischen Menschen sind eine Abspaltung 
von den sirianischen Menschen und da ist viel Arbeit gemacht worden, 
andere Zivilisationen frei zu machen. Die aldeberanischen Menschen sind 
fast frei. Da ist ein sehr grosser Shift, macht im Bewusstsein Platz. Diese 
Erde hier, ist der letzte Teil, dass die Erde auch frei wird und es beginnt 
damit, hier in diesem Körper anwesend zu sein und das Trauma anzu-
schauen. Viele Menschen, vor allem spirituelle Menschen, sind total in der 
Liebe, aber das Trauma wollen sie nicht sehen, da wird nicht darüber ge-
sprochen. Es ist unsere Einladung, dass wir die uns noch nicht bekannten 
Gefühlen, hinter dem Trauma, anschauen. 

Hier habe ich noch ein anderes Video von einer Projektion. Es war in China 
und da waren 500 Menschen auf einer Brücke, die zusammen diese Pro-
jektion, Fatamorgana, gesehen haben. Jedoch war es eine Projektion, die 
aus dem Satellitensystem kam.

Schauen wir es uns an. (Movie, 14:46)

Die Nachricht ist, dass wir nicht allem, was wir sehen, vertrauen sollen. 
Das ist sehr wichtig. 

Wer kennt das Disclosure-Programm von Steven Greer? Hier ist Steven 
Greer (Martijn zeigt auf das Bild). Das ist ein Mann, der mit verschiedenen 
Regierungen und militärischen Organisationen Kontakt hat. Er hat unter 
Eid vor Gericht, vor hunderten Menschen, Top Officials, Top Generäle, mit 
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sehr hohem militärischem Rang, eine Aussage gemacht, was wirklich in 
der Militärindustrie passiert. Das Disclosure-Projekt... das war in den letz-
ten 10 Jahren und da haben sich alle UFO-Fans auf dieses Projekt fokus-
siert. Ich habe Kenntnis, dass das Disclosure-Projekt eine Ablenkung ist. 
Der Sinn dieses Projektes ist, dass die militärischen Programme einge-
führt werden können und dass die Wirklichkeit von der grösseren Wirklich-
keit, wer wir sind und auch von den super intelligenten multidimensionalen 
lieben Zivilisationen, dass da nicht darüber gesprochen werden soll. Das 
Disclosure-Projekt ist ein Teil der Matrix. 

Stoppt die Ablenkungen. 

Natürlich wollen wir einen Start machen, dass 
wir auch in uns selbst wirken können. Das Ziel 
hinter diesem Vortrag ist es, dass wir einen Weg 
hinter die eingefügte Realität finden. Die Vor-
bereitung Kontakt zu machen und Bewegung 
in das Massenbewusstsein zu bringen. Das ist 
logisch. 

Wir sind hier auf der Erde in einer Matrix und wir sind nicht allein. Die Erde 
wird von vielen superintelligenten Zivilisationen besucht. Die Gefühle, die 
die Wesen haben, sind so unglaublich kräftig, dass wenn du mit einem 
anderen Wesen oder einer anderen Rasse in Kontakt bist, die Observation 
vom anderen Individuum so stark sein kann, dass mein Energiefeld ge-
troffen wird und dass ich davon krank werden kann. Das ist dann möglich, 
wenn ich das Trauma, 99% nicht untersuchte Energie, in meinem System 
habe. Schmerzen, Geburtsschmerzen, zu wenig Liebe von meiner Mutter,… 
Das ist die Basis-Resonanz, das Basisfeld von Trauma… Da sind noch so 
viele Sachen, die wir zu tun haben. 

Die anderen Wesen hier auf der Erde sind auch anwesend, weil wir hier 
zusammen sind und das sind nicht nur Freunde von mir, es sind Freunde 
von uns allen. Das sind nicht meine Freunde oder deine Freunde, sie sind 
unsere Familien, Kontakte von uns allen. Und diese Wesen (observieren) 
beobachten uns, so dass wir die Information aus der Urwelt, auf unsere 
eigene Weise wieder entdecken können. Die Observation ist sehr wichtig, 
wenn du mit dem Fokus zu deiner eigenen Herzintelligenz reist und du 
gehst zu dem Moment von «einem-Auftrag-geben», ein Auftrag von Lie-
be und Kraft, dann kannst du dieser Zivilisationen die Nachricht senden, 
dass du dankbar bist, dass diese Wesen observieren und dass du bereit 
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für einen nächsten Schritt bist. Das wird durch deine Entscheidung mög-
lich. Du bist der Startpunkt und die Zivilisationen warten auf dich und da-
rauf dass du das auch machst, nicht aus der Persönlichkeit, sondern mit 
mehr innerem Wissen, mehr Gefühle zu öffnen, und auch der Bereitwillig-
keit Schmerzen wirklich zu öffnen. 

Und ich habe natürlich auch viel Erfahrung darin. Das hier auf dem Foto 
bin ich, ganz still. Ich bin ein Mensch, der die Stille liebt. Das ist dann na-
türlich eine ganz andere Situation, als diese (wo ich frei spreche), wie du 
mich jetzt erlebst. Zu Hause oder in der Natur bin ich in der Ruhe. Aber ich 
liebe auch die Aktion. Ich bin alle Felder zusammen, gleichzeitig. Und so 
(in der Ruhe) mache ich auch Abstimmungen. Abstimmungen mit meinem 
Fokus, meinem Bewusstsein, anwesend in meinem Gehirn, und manchmal 
bin ich das so um die 30 Minuten, anwesend in meinem Gehirn. Nicht eine 
Minute, sondern 30 Minuten. Nicht so schnell, schnell, schnell… ich bin die 
Zeit selber. Ich bin Zeit. 

Es ist möglich im neurologischen System ein total neutrales Feld zu errei-
chen. Dann kommt da etwas in Bewegung, was wir das Tetha-Bewusst-
seinsfeld nennen. In diesem Moment findet da in dieser Hirnfrequenz eine 
Transition statt und dann ist es möglich, dass das Gehirn den Auftrag aus 
dem Herzbewusstsein, die Inspiration aus dem Herzbewusstsein, Herz-
intelligenzbewusstsein, empfangen kann. Manchmal habe ich das in einer 
Minute, manchmal dauert das 30 Minuten und manchmal ist das auch un-
möglich, weil ich in einer Umgebung mit zu viel Ablenkungen bin. Dann ist 
die Natur der Schlüssel und ich habe die Intention in diesem Moment nicht 
aus meiner Persönlichkeit von Martijn, sondern aus dem intergalaktischen 
kosmischen Bewusstsein, als Mensch – ich bin ein Krieger, ich bin ein lie-
ber Krieger und ich stehe für Wahrheit. Die Aktion davon, die Energie reprä-
sentiere ich auch in meinem Feld. Ich bin kein schwaches Wesen, ich bin 
ein starkes Wesen. Liebe und Kraft ist anwesend in meinem System. Dann 
ist das eine so kräftige Energie, dass es ein halbes Prozent von der Energie 
der Sirianischen Menschen entfernt ist. Das ist fantastisch, und in diesem 
Moment ist es möglich, Kontakt mit dem Lebensfeld zu machen. Das Ge-
hirn, die Persönlichkeit weg (Martijn macht eine Wegwisch-Bewegung), 
und das kosmische Bewusstsein ist da (Martijn hat die Hände an der Seite 
seines Kopfes) anwesend im Gehirn, vom Gehirn zum Herzbewusstsein, 
mit Fokus im Herzbewusstsein, heisst auch, dass ich das Herzbewusst-
sein in das Gehirn einlade, alles was ich sehe und fühle ist elektromagen-
tisch auch hier (Martijn deutet auf seinen Kopf). Ich gebe dann mit einer 
kräftigen Energie eine Instruktion von Kraft und lasse wissen, wo ich bin. 



 83  82 

Ein Auftrag. So ist es möglich, dass in 5 Sekunden oder in einer Stunde der 
Kontakt da ist. Das kann schneller gehen, als dass du denkst. Es ist sehr 
schön, dass auch zusammen zu machen. 

Aber die wichtigste Sache ist, dass du die Technologie von Bewusst-
sein wieder trägst/findest? Das ist wichtig, denn das Bewusstsein ist der 
Schlüssel. Aber Bewusstsein ist auch, dass Prozesse von Schmerz und 
Trauma in Bewegung gesetzt werden und die Folgen sind natürlich, dass 
im Aufbau von diesen Bekräftigungen, du mehrere Gefühle empfangen 
wirst und auch die nicht schönen Gefühle. Das habe ich auch mitgemacht. 
Das ist ein Teil davon und das ist alles ok.

Wir sind das Virus, das interdimensionale Virus, das in diesem Körper an-
wesend und in der Persönlichkeit programmiert ist. Wir haben es gefun-
den. Jedoch haben wir das Anti-Virus, das Bewusstsein noch nicht akti-
viert. Und das ist jetzt der Moment dafür.

Dies ist eine Illustration, dass es möglich ist, dass die Raumschiffe in Form 
von Lichtobjekten sichtbar sind. Es ist auch möglich, dass die Raumschif-
fe grösser werden. 

Begegnungen mit UFOs, Arkturianern und Sirianern

Einmal bin ich mit Raymond und Elen zusammen von einem Vortrag nach 
Hause gefahren. Elen ist das Auto gefahren und ich war in der Stille, Be-
kräftigung, und sagte zu Elen. «Es ist möglich, dass wir Besuch bekom-
men.» Sie meinte nur: «OK, gut.» Denn sie kannte mich schon seit über 20 
Jahren und ist nicht so schnell aus der Fassung zu bringen. Etwa nach 
einer halben Stunde sahen wir orangefarbene Objekte, Raumschiffe am 
Himmel, die uns nach Hause begleitet haben. Bei unserem Dorf angekom-
men haben dann auch die Lichter gestoppt und wir stiegen aus dem Auto. 
Raymond sagte (ein bisschen verunsichert): «Oh, Papa, vielleicht kommen 
sie näher.» Ich antwortete «Ja, das ist toll. Das ist fantastisch. Du kannst 
Dankbarkeit und Liebe zu deinen intergalaktischen Freunden senden.» 
Raymond meinte: «Ja, ich weiss nicht, ich bin ein bisschen müde, Papa.» 
Die Raumschiffe in die Nähe gekommen und haben uns beobachtet. Sie 
sind über das Auto geflogen, Raymond hat das Fenster geöffnet und sei-
nen Kopf nach aussen gestreckt, nach oben geschaut und gesagt: «Guten 
Tag, Freunde.» Dann sind die Raumschiffe über das Auto auf die andere 
Seite geflogen, so nach dem Motto: Komm auch an das andere Fenster. 
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Und Raymond hat das gemacht und auch durch das andere Fenster nach 
aussen gewunken und «Tag Freunde.» gesagt. (Anmerkung: Sie haben mit 
ihm gespielt) In diesem Moment sind Elen und ich ausgestiegen, haben 
unsere Hände an unser Herz gelegt und die Augen geschlossen. Stopp! 
Wir haben die visuelle Situation gestoppt. Das ist auch ein sehr wichti-
ges Thema. Wir haben das externe Bild von aussen in unserem neurolo-
gischen System akzeptiert, als eine Art Erinnerung, neurologisch, mit dem 
Gefühl und geschlossenen Augen. Nach so ca. 10 Sekunden haben wir die 
Augen geöffent, und dann waren die orangen Raumschiffe ganz nah. Sehr 
viel Licht. Andere Menschen haben das auch gesehen. Das dauerte so un-
gefähr eine Minute, bevor die Raumschiffe wieder weg geflogen sind. Da 
sagte Raymond: «Papa, ich habe das Gefühl, dass sie nicht wirklich weg 
sind. Ich denke, dass sie noch hier sind.» Dann habe ich gesagt: «Dann 
kannst du, aus dem Gefühl – wie die Liebe zu deinem Hund, dieselbe Lie-
be – eine Nachricht senden.» Und Raymond meinte: «Ja, ich weiss, dass 
sie hier sind.» Und in diesem Moment bummbumm… sind sie superschnell 
weggeflogen. Das ist nichts aussergewöhnliches, da könnte ich einen 
ganzen Tag lang weiter erzählen. 

Ist das Interessant? Nein. Was ist interessant? Interessant ist der Mecha-
nismus. Das ist interessant. Es ist nicht interessant Kontakt zu machen, 
natürlich wollen wir das alle. Das können wir alle, aber durch die Dyna-
mik einer Gruppe, können die Energiefelder zusammen wie ein Katalysator 
verstärkend wirken. Das habe ich in Frankreich auch schon einmal erlebt. 

Das war in 2015. Wir haben Freunde in der Pro-
vence. Da war ich in einem Schwimmbad. Es 
war 10 Uhr am morgen, ich war mit Raymond 
schwimmen, und da sah ich dieses Raumschiff. 
Ich habe eine Zeichnung davon gemacht.

Ich sehe viel, was ich nicht sage, weil es für andere Menschen nicht inter-
essant und nicht wichtig ist. Aber in diesem Moment (als ich mit Raymond 
schwimmen war) war das Bild so unglaublich scharf: Ein sehr grosses 
Raumschiff über den Bergen. Es war nur ca. 3 Sekunden sichtbar, nicht 
länger, aber in diesen ca. 3 Sekunden war es superscharf. Ich sah das 
Raumschiff in eine andere Form transformieren. Es lebte. In der 3. Sekun-
de wurde es ganz unscharf und dann war da ein Moment von Bewegung 
und zack weg. Da sagte ich zu Raymond: «Ah, weisst du, was Papa gese-
hen hat?» Da sagte er laut: «Papa, es ist viel!» Ich sagte dann: «Ok, ich wer-
de nicht darüber sprechen.» Es war für mich auch ein impulsiver Moment. 
Dies geschah am Mittag.
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Am Abend, so gegen elf, es war dunkel, haben wir mit den anderen Men-
schen der anderen Wohnungen darüber gesprochen. Die Eigentümer der 
Wohnung sind mit der Thematik bekannt, aber haben es selber noch nie 
gesehen und sie sagten: «Es ist fantastisch, dass du hier bist. Kannst du 
nicht die Arkturianer rufen?» Ich sagte: «Nein, das kann ich nicht.» Denn 
das kann ich auch wirklich nicht. Ich kann nichts rufen, aber ich kann etwas 
aussenden. Das ist es, was wir sind. Fragen sind Matrix und Beten ist auch 
Matrix. Einen Auftrag (Command) aus Respekt und Liebe aussenden ist 
Wirklichkeit. Die Menschen haben mich gefragt: «Wo war das Raumschiff, 
Martijn?» ich sagte, «Es war da.» und zeigte mit der Hand zu dem Ort, wo 
ich es sah und in diesem Moment, als ich das sagte, war das Raumschiff 
wieder da und wir sahen es zusammen. Es kamen verschiedene Raum-
schiffe aus der Unterseite und aus der Oberseite: Dreiecke und blaue Lich-
ter und wir bekamen eine Demonstration der Sirianer zu-
sammen mit den Arkturianern. Sie sind superschnell durch 
das Tal geflogen. Das war superschön. Ich machte ein Foto, 
das leider nicht besonders scharf ist. (Movie, 34:33) Ich hat-
te ein Problem mit der Kamera und bin froh, dass es nicht 
scharf ist. Wir, die Menschen, haben erst noch Arbeit zu tun, 
bis wir scharfe Bilder (von ihnen) machen können. 

Ich hatte zwar eine Kamera, aber die Kamera funktionierte nicht sehr gut. 
Alle Fotos, die ich bei Dunkelheit machte, waren nicht scharf. Als wir zu-
rück in Holland waren, begegnete ich zwei Freunden, sie sind ein Paar. 
Der Mann ist seit Geburt gehandicapt und kann nicht laufen, aber von ihm 
kommt eine so saubere Liebe. Ich mag diesen Mann wirklich sehr und 
mache in meiner Agenda viel Zeit frei, um mit ihm zusammen zu sein. Das 
finde ich so wichtig. Er kam nach einem Vortrag auf mich zu und sagte, 
«Kannst du mit zu meinem Auto kommen?» Ich sagte, «Nein, das geht 
nicht. Es sind so viele Leute hier.» aber er meinte, «Es ist wirklich wichtig.» 
Ich ging also mit  ihm und seiner Frau mit. «Wir hatten Kontakt mit der ark-
turianischen Zivilisation.» Er wusste nichts über das, was mit der Kamera 
in Frankreich passiert war und fuhr fort «Du hast Bilder mit einer Kame-
ra gemacht und das hat nicht gut funktioniert.» ich antwortete, «Ja, das 
stimmt. Und was haben die Arkturianer gesagt? Haben sie eine Lösung?» 
«Ja, das haben sie. Sie wissen, dass dir eine andere Kamera gefällt.» Ich 
war im Media Markt und habe dort eine Kamera gesehen, die allen meinen 
Anforderungen entspricht. Ich wollte sie kaufen, aber im letzten Moment, 
ich war bereits an der Kasse, habe ich gefühlt: Nein, ich werde diese Ka-
mera nicht kaufen und habe sie wieder zurück gelegt und genau diese 
Kamera war in seiner Tasche und er sagte: «Das ist, was wir von den Ark-
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turianern empfangen haben. Du willst diese Kamera.» Ich war überwäl-
tigt, «Stimmt. Danke. Dankeschön!» und habe aus Dankbarkeit geweint.  
So habe ich auch diesen Laptop bekommen und so geht das schon mein 
ganzes Leben so. Es war auch ein spezielles Objektiv dabei. Das habe ich 
dazu bekommen. Das war wirklich sehr schön. Die Kamera war nicht aus 
dem Media Markt, Arkturianer haben einen anderen Shop… (Martijn lacht)

Publikum Die haben es in Saturn gekauft.

Martijn Das ist keine Science-Fiction-Story. Es ist Wirklichkeit, was ich hier 
teile. Das ist die Magie, die Magie von wer wir sind. Wir müssen uns ver-
trauen, uns einladen, einen Neustart zu machen und auch das nicht-ver-
trauen wahrnehmen… Unser Vertrauen wurde in unserem Leben unglaub-
lich kaputt gemacht. Und das ist es, was wir wieder herstellen können. 

Der ursprüngliche Mensch

Ich habe gesagt, dass ich aus einer anderen Zeit komme. Und in Fakt kom-
men wir alle aus einer anderen Zeit. Und die Zeit, an was ich mich sehr gut 
erinnern kann, sind verschiedene Zeiten, verschiedene Universen, aber da 
ist eine Hauptzeit und das ist die Zeitlinie von dem ursprünglichen Men-
schen, mit der Ursprache, basierend auf Resonanzwellen, kräftige emotio-
nelle Bewusstseinsfelder – das ist, was wir Telepathie nennen, aber es ist 
viel mehr. Wir haben synthetische Telepathie, aber es gibt auch Herztele-
pathie und das ist die Ursprache der Menschen. Wir können sagen, dass 
alles, was wir wollen oder lernen wollen oder denken, dass wir es lernen 
wollen, in der Basis bereits erreicht haben. Wir sind voll ausevoluiert, unser 
Bewusstsein. Und doch ist es so, dass wir jetzt hier auf der Erde anwe-
send sind, und denken, dass wir so viel zu lernen haben. Die Ablenkung 
davon ist, dass wir hier (Martijn zeigt mit den Fingern an seinen Kopf) auch 
wirklich zu lernen haben. Das stimmt. Hier (im Kopf) haben wir sehr viel 
zu lernen. Aber wenn ich im Tetha-Bewusstseins-Modus oder im Delta-
Bewusstseins-Modus funktioniere, kann ich jede Sprache sprechen und 
dies basierend auf kräftigen Emotionen, hier (Martijn berührt mit seinen 
Händen sein Herz).

Wir sind im Unviersum bekannt und haben verschiedene Aussehenswei-
sen. Wir sind nicht weiss oder schwarz, wir sind nicht braun. Wir sind da in 
einer total anderen Art, so wie wir aussehen. Ich zeige hier eine Illustration. 
Wir sind königliche Wesen, Menschen. Es ist sehr wichtig, dass wir wissen, 
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dass alle Wesen, welche die Erde besuchen, Kenntnis davon haben, dass 
wir aus einer anderen Zeit sind – aus unserem Gefühl aus der Zukunft. Es 
ist eine andere Zukunft, die nichts mit dieser Welt zu tun hat – wir sind 
gefallene Menschen, gefallenes Bewusstsein und wir stehen in diesem 
Moment hier am Ende eines intergalaktischen Krieges. Am Ende und nicht 
am Anfang. Es gibt zwar viele andere Nachrichten von Menschen, aber 
es ist das Ende. Der Krieg ist nicht vorbei, aber wir können einen Neustart 
machen. Die Weise, wie ich zu mir selber schaue, braucht eine Erneuerung. 

Publikum Hat der Krieg in der Zukunft statt gefunden?

Martijn Ja

Publikum Und am Ende dieses Krieges haben wir uns in die Vergangenheit 
portiert?

Martijn Ja

Publikum Transportiert?

Martijn Nicht denken, bitte. (Martijn schmunzelt)
Wir haben hier auf der Erde gelernt, dass wir 3-Dimensionale Wesen sind, 
und dass wir, wenn wir echt viel Arbeit machen, spirituell, wir karmisch die 
nächsten Schritte gehen können. Dann steigen wir auf und dann kommt 
der finale Moment, dass wir vollkommen sind, dass das Bewusstseinsfeld 
zusammenfliesst und dass wir ein grosses Bewusstseinswesen zusam-
men sind. 

Die Wirklichkeit ist aber – rot ist blau oder grün – dass wir aus dieser Si-
tuation kommen. Wir sind ausevoluierte Wesen, aber der Fall hier, ist ein 
Resultat von einem Moment, in dieser Welt als ursprüngliche Wesen, da 
wir einen Virus empfangen haben, und der Virus ist eine Unterbrechung im 
emotionalen Bewusstsein, Schöpfungsbewusstsein. Das sind 188 Schich-
ten, so dass der Mensch das Vermögen der emotionalen Felder verloren 
hat. Das sind Felder, die durch andere Felder gehen. Kennt ihr die russichen 
Puppen? Da gibts eine grosse Puppe und darin ist eine kleinere Puppe und 
darin ist wieder eine kleinere Puppe… Matrjoschka. Und die Wirklichkeit 
ist, dass wir hier sind und dass da 187 andere Felder, Bewusstseinsfelder, 
anwesend sind und dass wir die anderen Bewusstseinsfelder nicht inter-
pretieren können, weil der Körper das nicht verstehen kann. Das ist eine 
sehr wichige Sache.
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Das ist es auch, was wir in den Workshops öffnen werden. Das Bewusst-
sein von uns, hinein zu bringen, macht mehr Bewegung darin. 

Der ursprüngliche Mensch ist aus der Geometrie gebrochen. Was ist Geo-
metrie? Das ist auch wichtig. Heilige Geometrie. Geometrie ist die Essenz. 
Deine energetische Stimmung ist Geometrie. Was du fühlst ist ein Feldbe-
wusstsein. Das geht aus dem Zentrum hier (Martijn zeigt mit den Händen 
an sein Herz), aus dem Herzzentrum nach aussen und alles, was du fühlst 
ist in jedem Universum anwesend. Alles. Alles, was du fühlst, sowohl posi-
tiv, wie auch negativ. 

Alles, was die Menschen auf dieser Erde zusammen an Gefühl haben, das 
sind Resonanzwellen, energetische Felder, das ist zusammen eine Fre-
quenz. Die Frequenz kannst du mit Abstand wahrnehmen, beobachten 
und dann kannst du sehen und sagen, dass es das Resonanzfeld der Erde 
ist, und das ist eine emotionale Schöpfungsenergie. Der ursprüngliche 
Mensch ist ein Resultat – das ist das Superuniversum, welches wir Gott 
genannt haben – der Mensch ist ein Resultat aller Superuniversen zusam-
men, und in jedem Universum leben Milliarden von Zivilisationen, und all 
die Superfelder zusammen sind eine neue Geometrie, und die Geometrie 
vom Superbewusstsein ist ein weisses Licht. 

Publikum Die Geometrie vom Superbewusstsein ist ein weisses Licht?

Martijn Da kann ich auf holländisch drei Tage ununterbrochen darüber 
sprechen. In diesem Teil habe ich noch nie über diese Informationen ge-
sprochen. Aber ich habe die Vorträge etwas abgeändert, so dass ich es mit 
meinem einfachen deutschen Wortschatz doch übermitteln kann, so dass 
ich trotzdem die Informationen teilen kann und es tief rein kommen kann.

Du kannst auch sagen, da ist eine Unterbrechung in der ewigen Zeit.

Publikum Kann man das auch als eine Art Loop sehen?

Martijn Ja… Der ursprüngliche Mensch ist unsterblich und kann nicht ster-
ben. Der ursprüngliche Mensch ist für alle Zeiten da und hat das Vermö-
gen selbst die Entscheidung zu treffen, ein Ende an das Bewusstsein die-
ser Welt zu machen und ein neues Leben zu wählen. Die Weise der Wahl 
des Lebens oder das Ende des Lebens, die Kraft davon ist ein emotionales 
Resonanzfeld, Frequenz und Emotion. Und die Emotion kann ich überset-
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zen: Alle Traumas dieser Welt zusammen, sind die Kraft der eigenen Wahl 
zu Leben oder zu sterben. 

Vor drei Monaten wurde eine wissenschaftliche Untersuchung gemacht. 
Die Wissenschaftler haben entdeckt, dass bei Menschen die sterben, 
ein Moment ist, wo das Gehirn stoppt, und dass da ein Signal aus dem 
Herzbewusstsein ist. Kurz und kräftig, bumm-bumm, und dann stirbt der 
Mensch. Der Moment aus dem Herzen, wenn das Signal zum Gehirn ge-
geben wird, dieser Moment ist ein Moment von Freiheit, und das ist ein 
Moment von Kraft. Wir erfahren das hier auf der Welt als Angst. Angst 
ist die grösste Schöpfung und es ist so, dass wenn wir unsere Ängste 
zu Kraft, Autorität und Autonomie transformieren, wir im Sterbe-Moment 
in dieser Matrix, aus unserer eigenen Wahl sterben, mit unseren eigenen 
freien Emotionen. Und dann sind wir raus aus der Matrix. Kannst du dem 
folgen, was ich da sage. 

Publikum Nein

Martijn Nein? Gut. Das ist tief. 

Publikum Also der Tod ist eine Chance für uns, die Matrix zu verlassen?

Martijn Es ist der Moment.

Publikum Der Moment des Sterbens ist für jeden Menschen die Chance 
die Matrix zu verlassen? 

Martijn ..und die Religionen und auch die spritiuellen Informationen sind 
so programmiert, dass wir den Moment verpassen.

Die ausserirdischen Menschen und andere Wesen (die wohlwollenden), 
welche die Erde besuchen, haben Kenntnis davon und keine Interventions-
pläne uns zu helfen, denn es ist unser eigener Schritt. Fragen?

Publikum Es ist schwierig in Worte zu fassen.

Martijn Ja, und das ist es sogar für mich auf holländisch. Ich benutze so 
viele Worte, so dass ich Menschen komplett im Gehirn frustriere, bis ein 
Moment kommt von: «Ich will nicht mehr!» Und dann, wummmmm, dann 
kommt das. 
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Publikum Wie muss man sich denn diesen Moment des Sterbens vorstel-
len? Also angenommen, ich gehe jetzt über die Strasse und der Bus fährt 
mich an. Dann habe ich gehört, mein Bewusstsein verlässt meinen Körper, 
was passiert in diesem Moment? 

Martijn Nichts. Das Bewusstsein bleibt beim Original, ursprüngliches Ster-
ben, im Körper. 

Publikum Und in dem Moment habe ich dann die Wahl, ob ich Richtung 
Lichttunnel gehe oder bei mir bleibe und raus aus der Matrix gehe. 

Martijn Durch das Anwesend-Sein und dem In-deinem-Körper-bleiben, ist 
es unmöglich für die manipulativen Kräfte, Einfügungen und andere Vor-
stellungen zu machen, was Sterben ist. 

Publikum Wenn da so ein schönes, weisses Licht ist, das einem anzieht, 
dann bloss nicht gehen, entgegengesetzt.

Martijn Wir brauchen kein Licht, wir sind Licht.

Publikum Aber ich bleibe bei mir und was dann?
Wo lande ich denn dann?
Im Loop?

Martijn Viele Fragen, das ist interessant, was?

Publikum Ich habe noch eine praktische Frage: Kurz vor dem Sterben 
ist häufig der Fall, dass Menschen Medikamente gegen die Schmerzen 
bekommen. Bewirkt das etwas im Bewusstsein, dass man zum Beispiel 
nicht mehr bei sich ist und das nicht mehr entscheiden kann?

Martijn Ja, natürlich. Aber jeder Mensch hat im Moment des Sterbens die 
Möglichkeit frei von allen körperlichen Einflüssen zu sein. 

Publikum Aha, das bedeutet also, auch wenn man Medikamente genom-
men hat, hat man doch noch die Freiheit.

Martijn Und aus diesem Grund ist es so, dass die manipulativen Kräfte al-
les tun, dass du dieses Leben zu einer Religion machst und dass du doch 
in dem Moment – das ist eine Nanosekunde, dass du frei bist von den Ma-
nipulationen vom Körper – zurück greifst, auf das, was du in diesem Leben 



 91  90 

gelernt hast. Wir haben alle die Möglichkeit frei zu kommen, und dies ist 
auch unter Einfluss von Medikamenten möglich. 

Wenn du oder jemand Krebs hat, und der Mensch ist wirklich nicht mehr 
im Bewusstsein, körperlich, sogar dann ist es möglich, frei zu kommen. 

Publikum Kann man das auch bei anderen spüren, dass da genau der Mo-
ment ist, wo die Entkoppelung gekommen ist und ist es genau in diesem 
Entkopplungs-Moment, wo du wählen kannst «jetzt bleibe ich bei mir», 
oder ist das schon vor der Entkopplung?
Als ich bei meinem Vater war, habe ich das gespürt, klick… wann er ging. 
Ich habe das echt als Klick erfahren, als eine Art Entkopplung. Ist das auch 
genau der Moment, wo du die Wahl machst? Bei der Entkopplung oder ist 
das schon vorher da. 

Martijn Es kann ganz verschieden sein. Ich habe das Gefühl, dass es mehr 
mit dem definitiven Moment zu tun hat, dass das Wesen aus dieser Welt 
geht. Es gibt viele verschiedene Arten, wie wir Menschen in eine andere 
Welt gehen können. Aber da ist ein Weg und das ist der Weg der eigenen 
Wahl. Das Spiel, was ich Spiel genannt habe, was aber auch ein wirklich 
sehr grosses wichtiges Spiel ist, dreht sich um den Moment, dass du aus 
diesem synthetischen Universum definitiv raus gehen kannst. Und dann 
ist es möglich, in einer späteren Zeit zurück zu kommen, in diese Welt und 
dann kannst du deine Erinnerungen mitnehmen.
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TEIL 18

Inkarnations-Modelle

Dies ist eine Illustration eines Inkar-
nations-Modelles: Hier haben wir 
den Himmel, dann haben wir hier 
den Jetzt-Moment, und die anderen 
Leben. Es ist so, dass wir von die-
sem Jetzt-Moment in den Himmel 
aufsteigen können und dann in ein anderes Leben zurück kommen. Das 
ist, was wir denken, wie es funktioniert und wie wir es gelernt haben. 

Die grössere Wirklichkeit ist, dass 
der Himmel ein Teil einer viel grös-
seren Welt ausserhalb ist, und dass 
der Himmel, so wie wir gelernt ha-
ben, was Himmel ist, die letzte Welt 
eines Fall-Systems ist und wir sind 
von dieser Welt in den Jetzt-Mo-
ment gefallen. Es ist wichtig, dass 
wir wissen, dass wir nicht durch ei-
nen Lichttunnel reisen müssen, um 
in eine andere Dimension zu gehen 
und dass der Himmel da ist und die grössere Welt dort... Sondern, dass 
alles zusammen und durcheinander ist, und auch diese Welt (Martijn zeigt 
auf die 14%-Ebene), der Himmel, was nicht wirklich der Himmel ist, aber 
eine sehr schöne analoge Wirklichkeit, ohne Manipulation. Dass wir er-
wachen und dass wir das in Ruhe machen können, sterben und im Körper 
anwesend-sein. 

Im Moment des Todes bekommen wir sehr schöne Sachen gezeigt, wie 
zum Beispiel das grössere Licht, oder alle Gefühle, die du in diesem Leben 
nicht erfahren hast, welche du so gerne erlebt und die du dir gewünscht 
hättest, wird in diesem Moment durch die Matrix projektiert. Da ist dann so 
viel Liebe von dir selbst, ausgelesen durch die Matrix, projektiert, so dass 
du mit deiner Aufmerksamkeit nach aussen gehst. 

Aber der Auftrag, unser Auftrag ist, und das ist für jeden Menschen ein 
anderer Auftrag, gefühlsmässig, dass wir in unserem Körper anwesend 
sind, und dass wir nicht die Wahl für das schöne ausserhalb von uns tref-
fen, sondern dass wir wissen: «Ich weiss, ich bin das Licht. Ich brauche 

Himmel

Annunaki-
Invasion

Jetzt-Moment
andere Leben
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kein Licht (von aussen), denn ich bin das Licht. Ich bin nicht getrenntes 
Licht. Ich bin alles, was Leben ist. Ich habe es nicht nötig, dass ich mit 
meiner Vorstellung und mit meinem kosmischen Bewusstsein nach aus-
sen reisen muss.» Und in dem Moment, wo du da bleibst, kommen sieben 
grosse Wellen der Manipulationen in Bewegung. Das sind die sieben La-
gen der Matrizen, und das passiert in einer Nanosekunde, superschnell, 
super Gefühle, die Kreationskraft von dir selber wird ausgelesen und wird 
dir vorgehalten (vorgestellt). Aber ich bleibe im Körper. Nächster Schritt, 
es folgt eine noch schönere Situation, noch mehr Liebe… (Diese Ablen-
kung geschieht 7x) Aber ich bleibe in meinem Körper, denn ich weiss: «Ich 
bin das Licht. Ich bin die Verbindung mit allem, was lebt.» Ich habe keine 
Wahl zu treffen, denn ich bin das Bewusstsein, unsterbliches Bewusstsein, 
mit einem unsterblichen Wesen, Energie-Wesen. Und in diesem Moment 
passiert es, dass ich in dieser Welt (Martijn zeigt auf die 14%-Ebene) er-
wachen werde. 

Es ist sehr wichtig, dass wir mit dem Körper verbunden bleiben. Wir be-
stehen aus 2 Feldern: Wir haben ein körperliches Intelligenzfeld und wir 
haben ein kosmisches Bewusstsein-Intelligenzfeld, spirituell. Das körper-
liche Bewusstsein, alles, was nicht gut ist, was negativ ist, Schmerzen und 
Trauma, ist in den Zellen des Körpers gespeichert. Und darum muss ich 
anwesend in diesem Körper bleiben. In dem Moment, wo das Zusammen-
schmelzen statt findet, so dass der Sterbeprozess wirklich starten kann, 
das stoppen des Lebens vom Körper, ist die Bedeutung und mein Ziel, 
dass ich mein energetisches Bewusstseinsfeld meines Körpers in mein 
kosmisches Bewusstsein integriere. Dann ist es so, dass ich da in der 
14%-Ebene erwache und das ist, wumm-wumm, wirklich wahr, wumm-
wumm, das dauert keine 7 oder 20 Tage, wo man ruhen muss, nein, das 
ist wumm-wumm, ja… und in diesem Moment habe ich das volle Bewusst-
sein des Körpers mitgenommen. Das ganze physische, körperliche Bio-In-
telligenz-Feld, mit all meinen Traumas habe ich in Autorität mitgenommen 
und transformiert. Da transformiere ich (Martijn zeigt auf die 14%-Ebene), 
und dann ist der Bewusstseins-Fall gestoppt und dann ist es möglich, sehr 
schnell, 186 Fälle (Bewusstseins-Fälle), von oben nach unten, zurückzu-
produzieren. Dann ist die archontische Besetzungsmacht – das sind die 
mikrobischen, künstlichen Bewusstseinsfelder, und daraus entstanden 
sind die reptilischen Wesen, die drakonischen Wesen – aus meinem Be-
wusstsein weg. Und dann kann ich zurück in die ursprüngliche Welt keh-
ren. 

Ich habe das gemacht und du auch. Aber wir wissen es nicht mehr. Das 
hier ist eine Zeitschleife. Dieses Wissen ist nicht mein Wissen. Das ist un-
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ser Wissen. Die Weise, wie ich das präsentiere ist die Weise, dass wir da 
zusammen etwas tun können. Das ist nicht DIE WEISE. Dem kannst du 
auf deine eigene Weise auch eine andere Bedeutung geben. Und das ist 
fantastisch. 

Das ist es, was passiert ist. Und es wird hier auf dieser Welt alles gemacht, 
mittels künstlicher Intelligenz, neue virtuelle Realität, dass der Mensch von 
neuem wieder den Schritt (der Ablenkung) macht und nochmals in eine 
andere, neue Welt teleportiert und entführt wird. 

Publikum Eine Frage noch. Ist es denn so, dass, wenn ich im Sterbe-Pro-
zess bin und ich sage: «Ich bin das Licht», dass ich dann in meinem Körper 
bleibe?

Martijn Das kannst du nicht sagen, denn es ist durch emotionale Felder 
aufgebaut, kräftige emotionale Felder. Das ist eine kräftige Energie. (Ver-
gleichbar mit der Situation), wenn du in die Augen eines Hundes schaust, 
zum Beispiel einem kleinen Welpen, dann kannst du so viel Energie in dei-
nem Körper erfahren und so viel Liebe. Ich habe auch einen kleinen Hund 
zu Hause und ich weiss, dass er mich so sehr liebt. Wenn ich nach Hause 
komme und er mich anschaut, dann komme ich direkt in das Liebesfeld. 
Das ist so unglaublich gross und das, was du sagst, dass du etwas sagen 
musst… Nein, es sind Gefühle, es sind sehr tiefe Gefühle. Der Moment von 
Emotion, wenn wir Emotionen gefühlt haben, können wir in diesem Mo-
ment durch die Schöpferkraft Traumas auflösen. Und wir denken, dass 
emotionale Momente, etwas ist von: «Nun müssen wir über Emotionen und 
Gefühle sprechen.» aber das ist falsch. Der emotionale Moment, dass wir 
keine Kontrolle haben, Autorität bekommen, das alte Programm anschauen 
und lösen und das neue produzieren und kreieren, das ist in emotionalen 
Momenten möglich. Das findet auch im Sterbe-Moment statt. Das ist die-
selbe Situation. 

Der wirkliche Mensch vom Ursprung, das Aufstehen der Menschheit, was 
auch in der Religion von Jesus nach oben gekommen ist, die Wiederauf-
erstehung des Menschen, das ist, was ich hier beschreibe, das ist es.

Natürlich ist diese Illustration ein Bild (Martijn zeigt auf die Grafik). Es ist 
nicht die wirkliche Situation. Wir haben keinen Unterschied zwischen dem 
Jetzt-Moment und da oben, der 100%-Ebene. Das läuft alles durcheinan-
der. Es ist möglich, dass während wir hier sitzen, andere Wesen aus an-
deren Resonanzfeldern, aus anderen Frequenzfeldern, Universen, hier sind 
und uns anschauen. 
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Hier sehen wir drei Inkarnations-Systeme: 

MODEL 1
Dieses Inkarnations-System hier unten (Model 1), das ist es, was wir den-
ken, was Inkarnation ist. Der Jetzt-Moment, die Leben vorher und die Le-
ben danach. Aber das ist nicht so. 

Alles, was wir hier erfahren, auch die anderen Leben, das ist im Jetzt-Mo-
ment. Ich habe schon mit vielen Trauma-Therapeuten zusammengearbei-
tet, auch Menschen aus Rückführungs-Therapien, und anfangs waren die 
Menschen nicht so freundlich und sie sagten: «Du machst alles, was wir 
gelernt haben kaputt. Du bist ein Idiot.» Ich sagte: «Ja, vielleicht hast du 
recht und das stimmt. Aber du kannst ja eine Untersuchung starten, was 
das bedeutet, was ich teile.» Und wir haben dann zusammen eine Unter-
suchung mit Rückführungs-Therapien in die anderen Leben gestartet. Sie 
haben mit ihren Klienten Therapie-Sitzungen gemacht und die Menschen 
haben vor 300 Jahren etwas erlebt, was nicht so schön war: Schmerzen 
und Trauma. Das Ziel war, dass die Menschen heute gesund und ohne 
Trauma sind. Aber das Trauma blieb im Jetzt-Moment. Sie haben 1, 2, 3, 
… 10 Sitzungen gemacht und das Problem war immer noch da. Es war un-
auflösbar, unheilbar. 

Ich habe dann die Idee gebracht, und das ist was auch wirklich passiert, 
dass alles was wir im anderen Leben erleben, hier in diesem Jetzt-Mo-

Model 1

Model 2

Model 3

die Leben vorher und die Leben danach

JETZT
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ment programmiert ist. Alles, was wir in diesem Leben hier und jetzt mit-
machen, plus und minus, die Information ist in meinem Bewusstseins-
feld anwesend, wird ausgelesen und wird, wenn ich zurück in das andere 
Leben gehe, gebraucht oder eingefügt, projektiert und die Traumas von 
heute kann ich dann in den anderen Leben wieder finden. Es sind die Cy-
borg-Societies der synthetischen Universen, angesteuert durch künstliche 
Bewusstseinswesen, die die Programme kreieren. 

Es ist wirklich interessant mit dem Jetzt-Moment von diesem Leben zu 
arbeiten. Und dann haben sie (die Therapeuten) Untersuchungen gemacht 
und es war so, dass die Menschen im Jetzt-Moment, heute, das Trauma 
in diesem Leben gelöst, transformiert haben und zurück in dem anderen 
Leben war das Trauma auch weg. Tadaaaaa!

Publikum Programm gelöscht.

Martijn Wir können sagen, dass alles, was wir hier und in früheren Leben 
erlebt haben, was wir denken und was wir fühlen, dass das eine syntheti-
sche Erinnerung ist. Sehr, sehr detailliert in unserem Erleben. 
Das ist Model 1.

MODEL 2
Und dann haben wir Model 2, und das ist, dass wir von 100% unsterbli-
chem Bewusstsein, in 188 Schritte von Geometrien, das sind Superuniver-
sen, mit unserem Bewusstsein in 188 verschiedenen Universen gelandet 
sind, und dass wir uns in jeder Schicht an ein total anderes Universum und 
eine total andere Wirklichkeit, Realitäten und auch Geschichten erinnern 
können. Das sind die quatenmechanischen Gesetzte. 
Das ist Model 2.

MODEL 3
Und dann haben wir da noch Model 3. Und das ist in Wirklichkeit, die ein-
zige wirkliche ursprüngliche Weise der Inkarnation. Und dann ist das nicht 
Inkarnation, sondern dann ist das, die eigene Wahl zu treffen, in dieser 
Welt, bei vollem Bewusstsein kannst du die Wahl treffen, die du willst. 
Was du machst, ist das, was du willst. Das basiert nicht auf Ursache und 
Wirkung, und es ist auch nicht so, dass du dort keine Erinnerungen von 
anderen Leben hast. Alles ist 100% zugänglich. Wie sollen wir Menschen 
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von dieser Erde, von den anderen Leben lernen, wenn wir uns nicht daran 
erinnern können? Interessante Frage. Und im synthetischen Universum ist 
das das Gesetz vom kosmischen Bewusstsein hier.

Diese Situation (Martijn zeigt auf das Inkarnations-Model 1) ist sehr inte-
ressant. Wir können in der Rückführungs-Therapie immer Erinnerungen 
von anderen Leben empfangen und es ist nicht so, dass es wirklich so ist. 
Das ist etwas anderes. Die drakonischen Energien, die reptilischen Ener-
gien sind die Programmierer der Erinnerungen von diesen anderen Leben 
(Model 1).

Ich sagte am Anfang der Vorträge, dass die Informationen nicht immer 
Spass machen werden. Viele Fragen werden aufkommen. Es ist ein Para-
digma-Wechsel, vom alten Paradigma in ein neues Paradigma. Und das 
gibt neue Gefühle, auch fremde Gefühle. Klassifiziere das nicht als wirklich 
oder nicht wirklich, oder gut oder falsch. Lass es durch dich fliessen und 
lass es einfach da sein. Nimm es zur Kenntnis, all die neuen, alten Infor-
mationen.

Jesus Christus, die Energie von Jesus Christus ist ein total anderes Holo-
gramm, als das, was man uns gelernt hat. In unserer Geschichte können 
wir viel über Jesus Christus lesen. Da sind so viele Programme in unserer 
DNA programmiert, dass wir uns nicht mit dem Rücken zu Jesus-Christus 
drehen sollen, denn wenn ich das machen würde, dann wären wir der An-
ti-Christ. Das ist auch ein Programm. 

Die Wirklichkeit ist natürlich, dass wenn Jesus Christus wirklich hier war, 
er gewollt hätte, dass wir die eigene Kraft entdecken. Aber das Wort Je-
sus Christus, ist ein Ton, ein elektromagnetisches Feld, dass wieder ein 
anderes Feld in Bewegung setzt. Milliarden von Menschen auf dieser Welt 
sind unter Kontrolle des Christus-Bewusstseins, oder den Religionen von 
Christus. Da kannst du viele verschiedene Geschichten finden, was Jesus-
Christus ist, etc. Aber die Wirklichkeit ist, dass wir es alle sehen werden, 
wenn wir gestorben sind, denn dann sehen wir in den Akasha-Chroniken, 
dass in der Zeit von Jesus Christus, eine sehr grosse Gruppe Wesen aus 
einer anderen Welt mit vollem Bewusstsein hier auf der Erde anwesend 
war und diese Resonanz, die Frequenz-Felder, die kräftigen Frequenzfel-
der waren eine Bedrohung für die reptilischen Wesen. So wurde ein neu-
es Programm gemacht, dass all die Menschen mit ursprünglichem Licht, 
nicht synthetischem Licht, sondern ursprünglichem Licht, dass sind wir 
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alle, dass da in das kollektive Bewusstsein vom Jetzt-Moment eine neue 
Geschichte programmiert und eingefügt wurde, auf den Moment von frü-
her. Es wurde eine Erinnerung bei allen Menschen auf der Welt eingefügt, 
auch wenn du keiner Religion angehörst, dass die Menschen auf das Pro-
gramm reagieren, welches uns daran erinnert, dass Jesus ein Mann war 
und keine Gruppe von Menschen mit vollem Bewusstsein. Aber es (Jesus) 
war kein Mann. Jesus war eine sehr grosse Gruppe von Menschen hier auf 
der Erde. 

Es waren da auch Menschen von den plejadischen Konstellationen und 
Galaxien dabei. Das ist eine multidimensionale Gruppe, von Menschen, 
die hier her gekommen sind, um ein Resonanz-Feld, ein geometrisches 
Bewusstsein, zurück zu bringen, dadurch, dass sie hier sind/waren und 
dadurch, dass sie hier wahrgenommen und beobachtet haben. Und das 
ist komplett wegprogrammiert. Aber diese Wirklichkeit wird zurückkom-
men. Schau mal, wieviel Krieg auf dieser Welt durch die Religion und durch 
das Wort von Liebe statt findet. «Ich habe recht, meine Geschichte ist die 
wahre Geschichte.» «Nein, nein, meine ist die wahre… mein Gott und mein 
Jesus…» Nein, wir sind das. 

Selbstverständlich sind das keine einfachen Nachrichten, aber wenn du 
tiefer untersuchen gehst, die quantenmechanischen Gesetze, und du bist 
in deiner eigenen Weise in deinen Gefühlen anwesend, dann wird Informa-
tion aus dem Herzbewusstsein nach oben kommen und dann kannst du 
vielleicht fühlen, dass du einer dieser Wesen bist. 
Gratuliere.
Habt ihr Fragen? Oder seid ihr müde?

Publikum Ich suche den Fahrstuhl nach oben.

Martijn In Wirklichkeit ist diese Situation so (Martijn zeigt mit seiner Hand 
auf die Grafik und fährt vom Jetzt-Moment nach oben zu der 100%-Ebene), 
dass wir da sind. Da war eine Nanosekunde mit einer HyperTechnologie – 
fragt jetzt nicht warum, weil ich es euch jetzt nicht erklären kann – da war 
ein Moment, wo wir für eine Nanosekunde aus der Schöpferkraft heraus 
sind, einen kurzen Moment, und in diesem Moment war da ein komplettes 
Mainfraime Netzwerk aktiv und wir landeten in einer künstlichen syntheti-
schen Umgebung und das ist so perfekt programmiert. 

Durch unsere Anwesenheit des ursprünglichen Menschen hier und dass 
wir die Gefühle von wirklicher Liebe zurück holen, machen wir Bestätigun-
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gen in der Natur, denn da wo der Mensch ist und schaut, ist auch die Ener-
gie des Menschen. Wir machen das synthetische Universum auch biolo-
gisch. Da tun sich so viele Sachen gleichzeitig, das ist fantastisch! Wirklich 
fantastisch.

Was wir hier zusammen machen, fühlen und entdecken, das wissen wir. 
Du weisst das. Das ist in dir anwesend. Ich fühle das auch so, dass die 
Energie… wir sind in dem Matrix-Netzwerk, im Matrix-Hologramm arbeiten 
wir zusammen mit Energie. Wir sind Pioniere in diesem Moment. Und ich 
denke, dass es gut ist, dass wir uns zusammen dankbar fühlen können, 
dass wir das auch machen, dass wir das tun. Gerade in dieser Zeit, wenn 
es unmöglich scheint, die Änderung zu sein.

Angelina Ja, weil so viel Chaos da ist.

Martijn Das energetische Feld, dass wir zusammen in den zwei Tagen ak-
tiviert haben, ist anwesend in uns allen. Wir nehmen das mit nach Hause, 
und wir können damit viele Sachen machen und auch dass wir an diesen 
Moment zurück denken und fühlen, ist gespeichert in unserem Bewusst-
sein, dass wir in der Energie zurück in diesen Moment gehen können. Das 
ist auch Nahrung.

Publikum Seit gestern beschäftigt mich das, was du gesagt hast, dass 
man immer wieder von vorne anfängt und genau das erlebe ich in meinem 
Leben. Ich interessiere mich für Dinge, bin voll motiviert und zack, fange 
ich wieder von vorne an. Hab viel Geld und viel Energie investiert. Wie löse 
ich das? Ich habe das Gefühl, das geht immer weiter, immer ein bisschen 
mehr, aber letzt endlich bleibe ich in dieser Schleife drin.

Martijn Das sind Referenz-Punkte im Gehirn. Es ist möglich, dass du das 
löst.

Publikum Und wie?

Martijn Gute Frage. Das sind die Übungen. Den Start hast du bereits ge-
macht, jetzt und hier. Ich denke, dass es wichtig ist, dass wir realisieren, 
dass wir in der Weise, wie das möglich ist, dass wir Vertrauen haben, dass 
wir diesem Start von diesen zwei Tagen, so viel in Bewegung gesetzt ha-
ben, das ist wahnsinnig, dass wir in den kommenden 2–3 Wochen bemer-
ken werden, dass wir in einer neuen und anderen Strömung sind. 
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Das wichtigste ist, dass wir Vertrauen haben und nicht denken: «Ja, aber 
aber…» Nein, du gehst in den Moment, siehst, dass du den Moment erlebst, 
und dann kommt durch die Aktivierun deiner eigenen Kraft der Moment 
von Bewusstsein und wenn du siehst, dass du den Moment erlebst, dann 
ändert der Moment, der Moment stoppt. Das sind die Bekräftigungen und 
so kann man das System deaktivieren. Wir sind lebende synthetische Pro-
gramme, mit einem grösseren kosmischen Bewusstsein. Deine Frage und 
das ist meine Reaktion.

Darum mache ich die Workshops und die Trainings mit den Menschen, 
dass wir die Informationen abrufen können. Ich habe auch eine Lösung, 
wenn der Austausch nicht über Geld gemacht werden kann. Geld ist nicht 
das Thema. Für mich ist Geld ein Filtersystem für die Menschen, die gerne 
kommen möchten, dass die Menschen es wirklich von hier wollen (Martijn 
berührt sein Herz). Ich habe auch Menschen, die nicht mit Geld bezah-
len können, und wenn sie es mir sagen, dann sag ich: «Ja, kein Problem, 
komm trotzdem.» 

Interessant ist, dass wir so viel Bewegung haben. Lassen wir die Bewe-
gung herrlich klingen, die Torus-Bewegung. Ausatmen nach unten, einat-
men oben. (Martijn macht mit den Händen eine Bewegung vom Bauch her 
nach unten, mit den Armen über die Seite nach oben und von oben über 
die Körpermitte, die Händen berühren sich wieder, und gleiten vom Kopf 
bis zum Beckenraum nach unten). Die freien Energiefelder in Bewegung, 
denke an die Form des Apfels.

Erkenne, dass du der Start bist. Das ist der Start. 

Das Bewusstsein deiner Weltanschauung. Was ist dein Bild der Welt? Das 
ist auch deine emotionale Stimmung. Schau es mal an. 

Frei Sprechen: Bespreche alles, was du untersuchst, spreche frei. Hast du 
einen Partner und kannst nicht frei sprechen? Kein Problem. Finde oder 
suche jemand anderen. Du musst mit jemandem zusammen frei sprechen 
können. Es ist natürlich für viele Menschen ein Problem, wenn der Partner 
nicht interessiert ist oder das Blödsinn findet und es nicht glauben kann. 
Die Menschen haben das Recht, auch diese Gedanken und Gefühle zu ha-
ben. Suche nach einem Partner oder Freund oder was du brauchst, um frei 
zu sprechen. Spreche frei, gehe nicht mit dem Laptop in den Ruhe-Modus. 
Gehe nach aussen um frei zu sprechen. Auch bei deiner Arbeit. 



 101  100 

Ich habe einmal in einer Elektrizitäts-Firma gearbeitet. Da war ich sechs 
Monate. Ich hatte das Gefühl, dass ich dort war, um frei zu sprechen. In 
der Pause waren wir zusammen in der Lounge, und da habe ich begonnen 
über diese Themen zu sprechen. Ich war im Management-Level und das 
erste Mal, dachten die Manager «Jaja… du bist krank. Totaler Blödsinn. 
Das kann nicht sein. Das ist unmöglich.» Ich hatte dann Kundengesprä-
che und hatte sehr viel Erfolg, so dass dann die anderen Manager doch 
wissen wollten. was denn Martijn da sagt, dass er so viele gute Resultate 
mit Kunden macht. Und sie haben mir zugehört und bemerkt, dass ich im-
mer auch die grössere Wirklichkeit erwähnt habe, aber manchmal nur mit 
einem Wort. Gedanken in das Gespräch gebracht. 

Frei sprechen, jeden Tag, einen Moment. Nur einen Moment frei sprechen. 
Nicht in der Matrix, frei sprechen. Das ist der Start. 

Bereitwillig sein: Für dich selbst, aber auch für die anderen Menschen. Das 
Nein in uns: «Nein, das will ich nicht. Kann ich nicht.» Das Nein realisie-
ren und dann daraus ein Ja machen. Ja ist Strom und Energie. Wir ha-
ben energetisch so viele Neins in unserem System programmiert. Das ist 
unglaublich. Du kannst alles. Ich kann auch frei sprechen, ich kann mit 
Menschen sprechen und du kannst das auch. Auf deine eigene Weise. Mut 
zeigen. Sich wagen Informationen über sich selbst fragen. 

Ein Erlebnis auf der Gemeinde: Ich brauchte einen neuen Pass. So habe 
ich bei der Gemeinde einen neuen Pass bestellt. Die Frau hatte mich nicht 
angeschaut. Es ist dieselbe Situation wie bei der Tankstelle. Ich habe Kon-
takt mit den Augen gemacht und dann hat sie gesagt, «Ok, in zwei bis drei 
Tagen können Sie den Pass abholen.» Ich habe gesagt: «Okay, aber wieso 
dauert das 3 Tage?» Energetisch zurück, kannst du mir folgen? Ich gehe 
nicht mit dem mit, was andere Menschen sagen. Ich bin kein Rebell, aber 
ich bin ein Koordinator der Energie. So lassen wir das nicht einfach passie-
ren, sondern wir sind anwesend. Auch in dieser Situation. Ich hatte also die 
Frage gestellt und die Frau sagte: «Das ist immer so, es dauert drei Tage.» 
Ich habe dann gesagt: «Das ist bei mir nicht so. Ich will den Pass früher 
haben.» Sie entgegnete «Ja, das geht schon, aber das kostet Geld.» Dann 
sagte ich: «Ah, das hast du mir nicht gesagt, dann sind drei Tage okay!» 
Das ist das Spiel, ein energetisches Spiel. Das ist nicht rebellisch, das ist 
das Spiel. 

Die Eigenen Fähigkeiten leben: Du weisst sehr gut, was du schön findest. 
Da gibt es Sachen, die dein Herz schneller schlagen lassen. Das ist deine 



 102 

Begeisterung, dein Feuer. Mein Vater sagte mir, «Nein Martijn, das ist un-
möglich, du kannst nicht mit deinem Feuer Geld verdienen. Du musst auch 
Geld verdienen und das ist unmöglich. Stell dir mal vor, dass jeder Mensch 
einfach macht, was er will.» und ich sagte: «Jaaaaaaaa, genau das stelle 
ich mir vor.» 

Natürlich habe ich Verständnis dafür, und doch ist es sicher möglich, dass 
wir in unserer Arbeit einen Wechsel machen können, und Vertrauen haben, 
dass wenn wir das Alte stoppen, wir das Neue einladen. Wir können nicht 
auf das Neue warten, wenn wir die Wahl nicht treffen und das Alte stop-
pen. Die kosmischen Gesetze sind so programmiert, dass das Lebens-
feld, die Antwort aus dem Lager, in dem Moment kommt, in dem wir das 
Alte gestoppt haben. Wir können nicht mit einem Bein im Alten und mit 
dem anderen Bein im Neuen stehen. Das ist kein Vertrauen. Dann ist mein 
Körper und mein neurologisches System nicht im Vertrauen. Ich brauche 
Vertrauen. Vertrauen bedeutet, dass ich das Alte abschliesse und das ist 
nicht einfach. Weil wir in einem ökonomischen Modell sitzen und Steuern, 
Wasser und Strom bezahlen müssen und die Gedanken aus der Matrix 
sind. Und doch ist es wirklich möglich. 

Ich habe ein ganzes Haus geschenkt bekommen. Habe ich das erzählt? 
Zwei Häuser auf dem Land, in der Natur. Zwei Häuser, eines für die Work-
shops und eines zum wohnen, mit viel Boden und Wasser mit Fischen und 
allem. Die Frau war krank und hat mir alles hinterlassen, ohne Steuern, 
weil sie alles schon abbezahlt hat.
Das ist schön. Da habe ich nicht darum gefragt. Ich bin ein Freisprecher 
und habe einfach voller Vertrauen mein Leben gelebt. Wieviel Vertrauen 
haben wir in unser Leben. Das ist der Punkt und wir können dem wirklich 
ein Ende machen. 

Mit vereinten Kräften: Zusammen über diese Sachen sprechen. Andere 
Menschen können das nicht glauben, vertrauen dem nicht. Spreche mit 
Menschen mit Vertrauen.

Publikum Hast du einen Tipp wie wir das Vertrauen aufbauen können oder 
verstärken können?

Martijn Ja, das ist möglich. Suche in deinem System danach, was in die-
sem Moment dein Leben begrenzt. Da sind Begrenzungen in uns, dass 
wir unsere Kraft nicht 100% Leben können. Lade diese Themen ein, und 
schaue sie mit dem Bewusstsein an. Das ist der Start. Das machen wir 
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auch in den Workshops. Du kannst heute bereits damit starten und das 
auch ehrlich tun. Das Universum kennt keine Bescheidenheit. Das Un-
viersum versteht das nicht, das ist ein synthetischer Gedanke. Es ist un-
möglich, dass wir bescheiden sind. Wir sind alles zusammen, wir sind das 
Leben, wir haben die Kraft hier (Martijn berührt sein Herz). Was du wirk-
lich willst, dass ist, was du brauchst. Das alte System oder Bild, Gefühle 
und Emotionen anschauen, weg damit, neutralisieren. Und dann das neue 
System, die neue Welt, das was du brauchst, das was du fühlst, Liebe und 
Passion, das installierst du. Und dann gibt es da noch viele Sachen davor, 
dass du das nicht aus deiner Persönlichkeit machst. Es ist möglich, das 
alles zu ändern.

Publikum Wenn das Universum keine Bescheidenheit kennt, dann kennt 
es aber auch kein Sparen? Wir müssen ja immer alle sparen. 

Martijn Genau. Aber das machen wir. Wir sparen sogar unsere Energie aus 
der ursprünglichen Welt und so gibt es dann einen Ausbruch, Energie-Aus-
bruch. Das ist dann auch das Chaos, die Energie, die wir als Chaos sehen 
können, ist die Kreationskraft des Menschen, die wieder zurück kommt. 
Das Chaos auf der Welt und die Kriege, sind alles Ablenkungen, dass wir 
nicht erkennen, dass unsere Kreationskraft zurückkehrt. 

STOPPT DIE ABLENKUNGEN

Die tatsächliche Situation ist die Rückkehr und die Wiederherstellung von 
unserer ursprünglichen Kraft. Das ist auch die Nachricht der ausserirdi-
schen Menschen und diese Menschen sind hier auf der Erde. Dass wir 
zurück zur Natur kehren, dass wir die Bilder, die Energien der Natur, die 
Bäume, die Blumen, die Tiere, dass wir die Energien anschauen und dass 
wir das in unserem kompletten System fühlen. Die Natur, die Erde hat alle 
Codierungen, alle Energien. Was wir ausserhalb von uns sehen, ist an-
wesend in unserem Körper. Die Energien, die wir sehen, so wie die Natur, 
das sind original ursprüngliche Codierungen, und die ursprünglichen Co-
dierungen sind auch da, in der Energie. Auch die Energie hier empfangen 
(Martijn fährt mit seinen Händen auf der Seite seines Körper herunter), ist 
sehr wichtig. Da kannst du auch Probleme haben.

Wiederherstellen unserer irdischen und galaktischen Bewusstseinsfelder, 
und das gemeinsam, zusammen diesen Sprung machen. Einander unter-
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stützen. Nicht sagen, du machst es nicht gut. Sondern, ah, du machst es 
auf eine andere Weise.

Auch in dem Moment, in dem du aggressiv oder böse wirst, dass du in 
diesem Moment auch fühlst: «Das ist okay, aber später, nicht jetzt.» Mit 
Fokus anwesend im Moment. Unser Auftrag ist, dass wir zurück zu den 
ursprünglichen Gefühlen gehen, und das können wir in der Welt der Natur 
wieder finden. 

Ich werde als Abschluss noch den Video abspielen. (Movie mit Naturauf-
nahmen)

Ja, da gibt es viele Rassen, die uns hier auf der Erde besuchen. Wir haben 
es mit 8 Super-Hologrammen zu tun und das Resultat ist unsere Wirklich-
keit. Unser Auftrag ist es, dass wir zurück zum natürlichen Kreislauf der 
Natur gehen, dass wir die Informationen zurück holen können, auch aus 
der Natur, weil wir ein Teil der Natur sind. Das ist möglich und wir können 
das machen und wir machen das im Moment. Weltweit, das ist etwas, was 
passiert.

Und es wird durch andere Kräfte alles versucht, um das Hologramm ge-
steuert zu halten. Jedoch ist es unmöglich. Die Freiheit kommt. Die Frei-
heit kommt in kleinen Prozessen und es liegt an uns, den Prozess heute zu 
starten. Und ich denke, dass wir durch diesen Vortrag viele neue Fragen in 
unser Leben eingeladen haben.

Ich wünsche euch allen sehr viel Kraft, zusammen, und zu Hause, und 
mein Wunsch ist, dass wir auf dieser Erde, mit Respekt und Harmonie alle 
auf die eigene Weise, die Kraft von hier (Martijn berührt sein Herz) nach 
aussen austragen. 

Danke schön.
Auf Wiedersehen.

Martijn van Staveren
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Martijn‘s Motivation
Quelle: Aus dem Buch  
«Die Designer unseres (experimentellen) Universums die Huargardianische Zivilisation»

Mein Name ist Martijn van Staveren. Ich trage 
meine gesamten Erinnerungen an eine Existenz 
in einer anderen kosmischen Realität in mir. Die 
gegenwärtige Realität auf der Erde ist eine wich-
tige Moment-Station mehrerer anderer Intelli-
genzen. Seit meiner Geburt auf der Erde bin ich 
mir dessen bewusst und arbeite mit euch zusam-
men, um dem menschlichen Bewusstsein auf der 
Erde die Rückkehr einer «Realität des Ursprungs» 
zu ermöglichen, die vor uns verborgen wird.

Indem ich offen und frei über meine bewahrten 
Erinnerungen und mein Wissen aus der Welt, aus 
der ich komme, spreche, teile ich diese Informati-

onen mit vielen anderen Menschen. Ich tue dies, indem ich offen und ohne 
Scham spreche, auch wenn ich weiß, dass nicht alle Menschen wirklich 
zuhören, denken und sehen wollen.

Meine große Motivation hierbei ist, dass eine ernsthafte Verschmutzung 
im Bezug auf die Auswirkungen unserer derzeitigen Realität (Universum) 
stattgefunden hat. Bei dieser Verschmutzung handelt es sich um eine 
fortgeschrittene Intelligenz (Softwarecode), die von anderen Intelligenzen 
entwickelt wurde und sowohl auf irdischer als auch auf intergalaktischer 
Ebene eine enorme Unruhe und einen Rückgang der Fähigkeiten von le-
benden und fühlenden Wesen verursacht.

Eine weitere entscheidende Motivation ist, dass es im inneren Bewusstsein 
des irdischen Menschen eine Kraft gibt, die vollständig sichtbar gemacht 
werden muss. Diese Kraft bringt das menschliche Bewusstsein zurück 
zum, wie ich es nenne, «ursprünglichen Bewusstsein der menschlichen 
Intelligenz». Diese Intelligenzkraft/Lebenskraft ist direkt in der Lage, die 
Verschmutzung in der Software unserer Realität verschwinden zu lassen. 
Und damit auch aus unserem eigenen Bewusstsein heraus! Diese Kraft ist 
aus mehreren Gründen für die vollständige Neuentwicklung auf globaler 
Ebene unerlässlich.

Die innere Kraft des Menschen könnte man als Schöpfungssprache be-
zeichnen. «Sprache», die in der freien analogen Wirklichkeit gesprochen 
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wird, einer völlig anderen Wirklichkeit als der gegenwärtigen irdischen 
Wirklichkeit! Diese Sprache kann mit dem verglichen werden, was wir heu-
te als Gefühle der emotionalen Intelligenz bezeichnen. Mit dieser Sprache 
werden die Frequenzfelder unserer Realität auf eine andere Bandbreite/
Wellenlänge umgeschrieben. Allerdings sollte diese Sprache der Emotio-
nalen Intelligenz dann nicht durch erlerntes und somit kopiertes Wissen 
von Menschen gesprochen werden. Denn übernommenes und kopiertes 
Wissen ist genau die Sprache dieser Verschmutzung! Wir müssen uns 
also von all den erlernten Dingen befreien, die uns beherrschen.

Die wissenschaftliche Grundlage, die dem zugrunde liegt, wovon ich er-
zähle und was wir als Fähigkeit in uns tragen, basiert auf dem allumfas-
senden quantenphysikalischen Gesetz und geht sogar noch ein paar Stu-
fen weiter.

Ich unterstütze dies, indem ich offen und völlig frei über mein Wissen und 
meine Erfahrungen zu «scheinbar» unverbundenen weltlichen Themen 
spreche, die nach einer sehr gut inszenierten Agenda tatsächlich mitein-
ander verbunden sind. Es wird explizit erörtert, warum unsere Realität zu 
einer «traumabasierten Realität» geworden ist und wie wir unsere Sprache 
wieder in unserer eigenen Existenz leben können.

Ich spreche von der ursprünglichen «ausgelöschten Geschichte» der 
Menschheit, die sich in einer völlig anderen Realität abspielt als unsere 
heutige kollektiv akzeptierte Realität. In den letzten Jahren hatte ich die 
Gelegenheit, eine große Anzahl von Menschen aus allen Schichten der Ge-
sellschaft kennenzulernen. Es dürfte klar sein, dass die meist propagierten 
Themen und Bedeutungen in den «spirituellen Welten, New Age, UFO/Ali-
en-Gemeinschaften und (Welt-)Religionen» nicht mehr mit der sich völlig 
verändernden Weltrealität übereinstimmen. Aber Voruntersuchungen
sind notwendig, und deshalb haben Menschen, die sich weiter öffnen, oft 
schon viel anderes Wissen mitbekommen.

Die Zeit der Leichtgläubigkeit und des zwanghaften Erleben-Wollens der 
Liebe muss nun Platz machen für eine allumfassende Konvergenz der 
Daten und Möglichkeiten! Die gegenwärtigen Entwicklungen zeigen uns 
deutlich, dass die Menschheit nicht weit davon entfernt ist, künstliche 
Wesen, künstliche Intelligenz (selbstlernendes neuronales Bewusstsein) 
herzustellen. In der Tat sind diese Entwicklungen bereits vollständig ab-
geschlossen und in Betrieb.
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Genau diese Themen werden viel Klarheit über die größere universelle Be-
deutung der außerirdischen Zivilisationen, auch Besucher aus anderen 
Realitäten genannt, schaffen. Welche «Arten» es gibt, von welchen Kräften 
sie ausgehen und welche Kräfte derzeit in den biologischen Körpern der 
Erdenmenschen wohnen. Die Auferstehung des Menschen kommt ganz 
konkret in den Blick, ohne dass dadurch wieder eine Religion entsteht!
Bleibt und/oder werdet völlig autonom. Löse dich von allen Kontroll-und 
Verfolgungsmechanismen und sei dankbar für das, was es dir gebracht 
hat. Viele Paradigmen werden über Bord geworfen werden. Eine Revision 
unseres derzeitigen Denkens und Handelns sowie unseres derzeitigen 
Fühlens ist notwendig. Das ist ein großer Schritt, für den sehr ernsthaft 
gekämpft wird. Die Quantenphysik wird derzeit als mächtiges Werkzeug 
benutzt, um die gesamte Erdengemeinschaft in einem Geiselbewusstsein 
zu halten, und der Moment, aus diesem Bewusstsein herauszutreten, ist 
jetzt gekommen.

Lasse dich nicht von der Angst beherrschen, untersuche, worauf diese 
Emotionen beruhen und durchbreche diese begrenzenden Emotionen. 
Entdeckt, dass diese Emotionen, JETZT diese kontrollierten und begrenz-
ten Emotionen, Schwingungen für die Kommunikation mit und von eurem 
Schöpfer sind. Hier liegen meine Aktivitäten und Bemühungen, indem ich 
in den Bereich der Forschung einsteige und radikal andere Zeitlinien er-
öffne.

Und ich tue dies mit Zuversicht, Kraft und Begeisterung. Meine Bemühun-
gen sind unerschöpflich und werden immer wieder durch den respektvol-
len Austausch mit anderen Menschen ergänzt.

Herzliche Grüße,
Martijn van Staveren
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Quelle: https://hubblesite.org/images

2. BAND
Deutscher Vortrag, Martijn van Staveren
Einführung und Synchronizität

In diesem Vortrag spricht Martijn über wichtige essentielle Basis-Informationen.

Dieser 2. Band ist ein Transkript der deutschen 18-teiligen Vortrags-Serie  
von Martijn van Staveren. Band 2 beinhaltet Teil 10 bis 18. 
Die originalen Vorträge sind in YouTube auf verschiedenen Kanälen zu finden.
https://www.youtube.com/@skriptsmartijnvanstaveren5559

Die Herausgeber | skripts-martijnvanstaveren.com
Martijns Deutsch ist schwierig zu verstehen, was uns dazu motiviert hat, die ganzen Reihe 
zu transkribieren und dieses E-Book (2. Band, 2-teilig) herauszugeben.
Wir sind eine Gruppe von Menschen, denen die Texte am Herzen liegen und möchten mit 
dieser Plattform die Übersetzungen vom Holländischen ins Deutsche für alle zugänglich 
machen, die daran interessiert sind. Wir arbeiten als Team, dass keine feste Form hat, 
jede/r leistet seinen Beitrag autonom, ein wohlwollendes, freies Miteinander.


